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Hallo, 
liebe Leser 
Es ist soweit: Der Saint Pa-
trick‘s Day ist da. Nach tage-
langer Vorbereitung sind die 
grünen Hosen gebügelt, die 
Strümpfe ausgepackt, die 
Hütchen entstaubt und das 
Essen vorbereitet. Nun lässt 
sich diskutieren, ob man 
auch ohne irische Wurzeln 
zu einem Experten für Klee-
blätter und Kobold werden 
darf. Wir wollen in der Re-
daktion die irische Kultur je-
denfalls nicht auf grüne Hüte 
und Guinness reduzieren 
und weiten den Tag zu einer 
gesellschaftlichen Zusam-
menkunft aus, bei der ge-
meinsam gespeist und der 
guten Zeiten gedacht wird. 
In diesem Sinne: Schönen 
Saint Patrick‘s Day! 

Euer Boto

Steinau. Tag für Tag versorgt 
die Tafel im Bergwinkel be-
dürftige Menschen mit Waren. 
Hinter der Organisation ste-
cken viele ehrenamtliche Hel-
fer, die die Lebensmittel sor-
tieren und ausgeben. Dass es 
nicht einfach ist, Unterstützer 
zu finden, weiß Günther 
Fecht, Vorsitzender der Tafel 
im Bergwinkel: „Ohne Perso-
nal können wir diesen wert-
vollen Beitrag für die Gemein-
schaft nicht leisten“, sagt er. 
Umso glücklicher ist er, dass 
Helmut Seifert sich bereit er-
klärt hat, im Vorstand das Amt 
des Schatzmeisters zu beklei-
den. 
Helmut Seifert ist Kundenbe-
rater bei der Kreissparkasse 
und engagiert sich nun ehren-
amtlich im Tafel-Vorstand. Er 
freut sich über seine neue 
Aufgabe: „Günther Fecht hat 
mich gefragt, ob ich nicht Lust 
hätte, die Tafel zu unterstüt-
zen. Ich musste nicht lang 
nachdenken und habe sofort 
zugesagt. Das, was hier geleis-
tet wird, ist wichtige Arbeit für 
unsere Gesellschaft. Da helfe 
ich von Herzen gerne mit.“  
Auf der Vorstandssitzung ist 
er einstimmig zum neuen 
Schatzmeister gewählt wor-
den. Diese fand in der Ge-
schäftsstelle in Steinau an der 
Straße statt. Die Tafel im Berg-
winkel, die 2007 gegründet 
wurde, hat vor einigen Jahren 
das alte Feuerwehrgebäude in 
Steinau bezogen. „Die Räum-
lichkeiten sind seit 50 Jahren 

nicht modernisiert worden“, 
sagt Günther Fecht. Das soll 
bald Geschichte sein: Seit ei-
nigen Wochen sanieren Hand-
werker die Toilettenanlagen 
und gestalten die Räume nach 
den Bedürfnissen der Tafel 
um. Günther Fecht erzählt: 
„Wir brauchen Platz im Büro 
und reißen deshalb auch Wän-
de ein. Es ist höchste Zeit für 
einen Tapetenwechsel. Hier 
ist mächtig was in Bewegung.“  
Die erste Tafel wurde 1993 in 
Berlin gegründet. Heute gibt 
es bundesweit 975 und allein 
in Hessen 58 Tafel-Organisa-
tionen, die Lebensmittel ret-
ten und diese an Bedürftige 
verteilen. „Jährlich werden in 
Deutschland 11 Millionen Ton-
nen Lebensmittel wegge-
schmissen“, sagt Günther 

Fecht, „ungefähr 265.000 Ton-
nen werden von den Tafeln ge-
rettet.“ Es ist nicht nur an den 
vier Ausgabestellen in Bad So-
den, Schlüchtern, Sinntal und 
Steinau der Fall, „dass wir an 
unsere Grenzen kommen, 
sondern deutschlandweit so. 
Seit dem 1. Februar können 
wir daher keine neuen Kun-
den mehr aufnehmen. Auch 
die Kosten für den Unterhalt 
der Gebäude und die Liefer-
fahrzeuge sind stark gestie-
gen. Deshalb sind wir auch 
weiterhin auf Spenden ange-
wiesen.“ 
Und diese gab es im Bergwin-
kel rund um die Weihnachts-
zeit reichlich: Viele Bürgerin-
nen und Bürger spendeten 
Geschenke, Gutscheine oder 
Geld. Gabriele Pricop, Mitar-

beiterin bei der Tafel im Berg-
winkel, erinnert sich: „Die 
Leute sind uns im wahrsten 
Sinne des Wortes die Bude 
eingerannt. Und dafür möch-
ten wir den Spendern von 
Herzen danken.“ Die Schulen 
und Kindergärten im Berg-
winkel haben mit ihrer Päck-
chenaktion für strahlende Ge-
sichter bei den Bedürftigen 
gesorgt. Wirklich schön gelau-
fen sei auch die Wunschstern-
Aktion, bei der Seniorinnen 
und Senioren sich Geschenke 
im Wert von bis zu 20 Euro 
wünschen konnten.  
„Selbstverständlich freuen wir 
uns über jegliche Art von Un-
terstützung. Wer in der Woche 
zwei bis drei Stunden Zeit hat, 
um zu helfen, kann sich gerne 
bei uns melden“, sagt Günther 
Fecht. Er richtet seinen Aufruf 
besonders an junge Men-
schen: Schließlich können die-
se bald sogar einen Bundes-
freiwilligendienst (BFD) bei 
der Tafel im Bergwinkel absol-
vieren. Vorteile gibt es viele: 
„Neben der Lebenserfahrung, 
die man hier sammelt, setzt 
man sich für unsere Region 
ein. Die Zeit wird wie bei ei-
nem Freiwilligen Sozialen 
Jahr vergütet, zusätzlich gibt 
es beim BFD eine pädagogi-
sche Betreuung mit Tafelsemi-
naren in ganz Deutschland. 
Auch Stipendien können da-
durch befördert werden“, sagt 
Günther Fecht. Wer Interesse 
habe, könne die Nummer 
06663 911388 anrufen.  
Ebenfalls gesucht werden Hel-
fer für die Ausgabestellen, die 
Fahrdienste sowie Interessier-
te, die sich ehrenamtlich um 
Aufgaben im Bereich Energie 
und Elektrik kümmern kön-
nen. Abschließend sagt Günt-
her Fecht: „Auch wenn wir mit 
vielen Herausforderungen zu 
kämpfen haben, blicken wir 
optimistisch auf die nächsten 
Jahre. Die vier Bergwinkel-
Kommunen halten uns den 
Rücken frei, und wir haben 
hier vor Ort sehr engagierte 
Helfer. Ausruhen können und 
werden wir uns darauf aber 
gewiss nicht.“  
Kontakt: 
Wer die Tafel unterstützen 
möchte, kann sich beim Vor-
sitzenden Günther Fecht un-
ter der Handynummer 0151-
74402015 melden oder direkt 
spenden:  
Name: Tafel im Bergwinkel 
IBAN: DE55 5305 1396 0000 
0380 89 
BIC: HELADEF1SLU 
Für eine Quittung müssen Na-
me und Anschrift angegeben 
werden. 

Tafel im Bergwinkel modernisiert Räume,  
hat einen neuen Schatzmeister und sucht nach Ehrenamtlichen

„Hier ist mächtig was in Bewegung“ 

Die Tafel-Mitarbeitenden (von links) Walter Pickert, Gabriele Pri-
cop, Elke Liese, Günther Fecht, Gerlinde Möller und der neue 
Schatzmeister Helmut Seifert sind dankbar für die Spenden und 
die Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger.   
 Foto: Bensing und Reith 

Steinau.  Am Sonntag, 17. 
März findet um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Paulus in Stei-
nau eine Geistliche Abendmu-
sik zur Passionszeit statt. Es 
erklingen Werke von Bruhns, 
Bach, Pergolesi und Alain. 
Mitwirkende sind die Sopra-
nistin Beate Mockenhaupt 
und der Bassist Maximilian 
Hartel, an der Orgel Raimund 
Murch. Der Eintritt ist frei.

Geistliche 
Abendmusik

Bad Soden-Salmünster. Die 
Erlebnislandschaft „Ardeas 
Seenwelt“ am Kinzig-Stausee 
bietet seit November 2023 ei-
ne neue Attraktion für Besu-
cher: Eine virtuelle Schatzsu-
che mit Augmented Reality 
(AR), die die Tier- und Pflan-
zenwelt am Stausee auf spie-
lerische Weise erlebbar 
macht. Die App ist durch das 
LEADER Regionalbudget ge-
fördert und gemeinsam mit 
der Agentur mehrWERT futu-
ra aus Frankenthal umgesetzt 
worden. 
Die AR-Anwendung ist eine 
sog. Progressive-Web-App 
(PWA), d.h. dass sie über den 
Browser aufrufbar ist und da-
für keine neue App herunter-
geladen werden muss. Zum 
Spielen wird lediglich eine In-
ternetverbindung und der Zu-
griff auf den Standort sowie 
die Kamera des Mobiltelefons 
benötigt. Die Schatzsuche 
kann auf der Website 
www.spessart-touris-
mus.de/ardeas-schatzsuche 
gestartet werden oder durch 
das Scannen eines QR-Codes, 
der auf den Informationsta-

feln rund um den Stausee an-
gebracht ist. 
Gemeinsam mit dem Grau-
reiher „Ardea“, der bereits als 
Maskottchen des Stausees be-
kannt ist, kann sich der Besu-
cher auf Schatzsuche um den 
Kinzig-Stausee begeben und 
durch das Einsammeln von 
verschiedenen Tierarten Be-
lohnungsmünzen als Schatz 
gewinnen. Es gibt zwölf ver-
schiedene Tierarten zu fin-
den, die alle ihren natürli-
chen Lebensraum am Kinzig-
Stausee haben. Wenn ein Tier 
gefunden und eingesammelt 
wurde, erscheinen interes-
sante Hintergrundinformatio-
nen zum jeweiligen Tier und 
seinem Lebensraum. Insbe-
sondere das Zusammenspiel 
von Mensch und Natur, Ener-
gie, Wachstum und Mobilität, 
Wasser, Luft, Boden sowie In-
frastruktur werden hierbei 
thematisiert. Beim Einsam-
meln eines Tieres erhält der 
Spieler eine Belohnungsmün-
ze. Am Ende der Schatzsuche 
kann eine Urkunde herunter-
geladen werden. 
„Mit der neuen App sollen 

insbesondere jüngere Ziel-
gruppen und Schulklassen 
angesprochen werden, die 
sich für die Natur und die 
Umwelt interessieren“, erläu-
tert Bernhard Mosbacher, der 
Geschäftsführer der Spessart 
Tourismus und Marketing 
GmbH. 
Susanne Simmler, die Erste 
Kreisbeigeordnete und Auf-
sichtsratsvorsitzende der 
Spessart Tourismus und Mar-
keting GmbH, freut sich über 
die neue App: „Ardeas Seen-
welt ist ein tolles Projekt, das 
die Besucher für die Schön-
heit und die Bedeutung des 
Kinzig-Stausees sensibilisiert. 
Mit der neuen App wird die 
Erlebnislandschaft um eine 
innovative und spannende 
Komponente für Jüngere er-
weitert, die die Natur mit di-
gitalen Elementen verknüpft. 
Ich bin gespannt auf das 
Feedback der Nutzer und hof-
fe, dass die App viele Men-
schen dazu motiviert, den 
Kinzig-Stausee zu besuchen 
und zu erkunden.“ 
www.spessart-touris-
mus.de/ardeas-seenwelt 

„Ardeas Seenwelt“: Neue AR-Anwendung

Eine virtuelle Schatzsuche  
am Kinzig-Stausee

Karrierechancen und Berufswege 
Heute mit Journal 

„Machen! JobOffensive“
Sonderprodukt

Machen!würde · hätte · könnte · sollte JobOffensive
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Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

Partner der Vereine

Kompetente Beratung von der
Objektaufnahme bis zum
erfolgreichen Vertragsabschluss
Optimale Vermarktung Ihrer
Immobilie durch eine
überzeugende Objekt- und
Preispräsentation

06661-1520310

GUNDHELM

und großer Scheune 200 m² Wohnfläche, 4000
m² Grdst.11 Zimmer, 4 Badezimmer, Öl-
Heizung, EA Bedarfsausweis, EEK G, 3,57 %
incl. MwSt. Käuferprovision

Bauernhof mit zwei Wohnhäusern:

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!

SCHWARZENFELS

320.000,00 €

250 m² Wohnfläche, 2447 m² Grdst. 9 Zimmer, 2
Badezimmer, Gas-Heizung, EA Bedarfsausweis,
EEK G,3,57 % incl. MwSt. Käuferprovision

Wunderschöner, gepflegter Bauernhof:

Zahlreiche Bauplätze zur sofortigen Bebauung!
Wir suchen Immobilien für unsere

vorgemerkten Kunden!
V=Verbrauchsausweis, B=Bedarfsausweis, Bj= Baujahr,

EEK= Energieeffizienzklasse

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

320.000,00€

Tel:06661-1520310
www.immobilienwelt-kress.de

WOCHENANFANGSANGEBOT
VON MO. – MI. 
LASAGNE HAUSGEMACHT  
mit Rinderhack Schale 7,90 €
WOCHENENDANGEBOT  
VON DO. – SA. 
SPIESSBRATEN 
herzhaft gefüllt kg 17,90 €
WOCHENANGEBOTE
HACKFLEISCH 
halb Rind & halb Schwein, 
stündlich frisch  kg 9,95 €
SCHINKENSCHNITZEL  
  kg 13,90 €
RINDERBRUST  
für eine kräftige Suppe kg 9,90 €
WACHOLDERSCHINKEN 
geräuchert/gekocht 100 g 2,49 €
SPARERIBS 
sous vide gegart kg 15,90 €
HAMBURGER 
100 % Beef, tiefgekühlt,  

im 4er-Pack/a 160 g kg 15,90 €
GRÜNE SOSSE 
hausgemacht 100 g 1,59 €
GRIECHISCHER SALAT  
in der Bowl mit Thunfisch & Feta mit 
hausgemachtem Dressing Schale 4,70 €

18.03. – 23.03.2024

JETZT JEDEN FREITAG: 
LUDWIGS BURGER  
 zum Aktionspreis von 5,50 €
FREITAG AB 11:30 UHR:  
GEGRILLTE ½ HÄHNCHEN 
 6,90 €
JETZT WIEDER IM PROGRAMM: 
LUDWIGS GRILLER  
 im 5er-Pack 6,00 €
NEU EINGETROFFEN:  
GEWÜRZE von Potluck & Ingo Holland

Kress & Erbe ImmobilienOHG
Am Elmacker 10

36381 Schlüchtern

06661 | 70 99 333

SIEWOLLENVERKAUFEN?
WIR HABEN DIE KUNDEN!

EEK=Energieeffizienzklasse
BDA=Bedarfsausweis | VBA=Verbrauchsausweis

3 ZI. | ~59m²Wfl.
KFZ-STELLPLATZ | DACHGESCHOSS

490,-€/KALTMIETE
zzgl. 150,-€ NBK,

EEK E - 144,40 kWh/(m² a), Öl, BDA

SCHLÜCHTERN

2 ZI. | ~58m²Wfl. | ETW
CARPORT | BALKON | EBK

135.000,-€
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.
EEKC - 76,90 kWh/(m² a), Gas, BDA

BAD BRÜCKENAU
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Schlüchtern. Die Naturschutzfreunde Elm wandern am Sonn-
tag, 24. März, zu den Märzenbechern in Elm. Treffpunkt ist um 
10 Uhr am Parkplatz Habertshof oberhalb Elms. Die Wande-
rung führt über den Schoppenhof zum Rasthof am Distelrasen, 
wo zum Mittagessen eingekehrt wird. Danach Rückwanderung 
über Drasenberg nach Elm, bzw. Rücktransport der Fahrzeug-
führer zum Habertshof. Wegen der Tischreservierung wird um 
Anmeldung bei Klaus Düdder, Tel.: 06664-402590 gebeten.

Wanderung zu den 
Märzenbechern

Steinau.  Das nächste Treffen 
des VdK Ortsverband Steinau 
findet am Donnerstag, 21. 
April um 17.15 Uhr im „Bayri-
schen Hof“ in Marborn statt. 
Essen, trinken und Gespräche 
stehen im Mittelpunkt. Das 
Grillfest im Juni und Einla-
dungen zum Treffen sollen be-
sprochen werden. Es sind 
auch wieder die Partner und 
Interessierte dazu recht herz-
lich eingeladen.

Treffen des  
VdK Steinau

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Die Zusammenkunft unter der Woche findet im 
Königreichssaal von Jehovas Zeugen (Gemeindezentrum), 
Schlierbacher Straße 41 in Wächtersbach statt. Die Gedenkfei-
er an Jesu Tod in der Stadthalle Schlüchtern. Jeder ist herzlich 
eingeladen, einmal hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei und 
es gibt keine Kollekte. Das Programm wird zeitgleich per Vi-
deo- und Telefonkonferenz übertragen. Zugangsdaten bekom-
men Sie gern unter (01577) 3434237. Mittwoch, 20. März, 19 Uhr. 
Sonntag, 24. März, 19 Uhr: (Stadthalle Schlüchtern) Gedenkfei-
er „In Erinnerung an Jesu Tod“.

Gottesdienste von Jehovas 
Zeugen – Abendmahlfeier

Sinntal. Vereine in Sinntal, 
die im kommenden Sommer-
halbjahr 2024 die Turnhallen 
in Altengronau, Jossa, Sterb-
fritz oder Weichersbach nut-
zen möchten, können ihren 
Bedarf ab sofort anmelden. 
Die Gemeindeverwaltung 
bittet alle Vereine, die die 
Turnhallen bisher genutzt 
haben oder künftig nutzen 
möchten, mitzuteilen, ob die 
Trainingszeiten bestehen 
bleiben, Änderungen vorzu-
nehmen sind oder neue Ter-
minanfragen bestehen. Die 

Belegungspläne aus dem 
Vorjahr können auf der Ge-
meindehomepage www.sinn-
tal.de eingesehen werden. 
Die Meldung ist bis zum 28. 
März an verkehrsbue-
ro@sinntal.de abzugeben. 
Wenn bis zum angegebenen 
Datum keine Rückmeldung 
erfolgt, ist eine Berücksichti-
gung der Trainingszeiten 
nicht möglich. Die neuen 
Hallenbelegungspläne für 
das Sommerhalbjahr 2024 
sind nach den Osterferien ab 
15. April gültig. 

Gemeinde Sinntal informiert

Turnhallenvergabe  
für das Sommerhalbjahr

Sinntal. Die Jahreshauptversammlung des Imkerverein Sinn-
tal findet am 22. März ab 18 Uhr in der Gaststätte „Zur Krone“ 
in Sinntal-Altengronau statt.

 Jahreshauptversammlung 
des Imkerverein Sinntal

Bad Soden-Salmünster. Traditionell am 19. März (Gründungs-
tag der Feuerwehr) findet die gemeinsame Jahreshauptver-
sammlung  von Verein und städtischer Einsatzabteilung bei der 
Feuerwehr Bad Soden statt. Diese beginnt um 19 Uhr im örtli-
chen Gerätehaus. Auf der Tagesordnung stehen Berichte und 
Ehrungen sowie Übernahmen in  in die Einsatzabteilung. Zwei 
Tage zuvor findet am 17. März der jährliche Kirchgang statt.  
Treffpunkt dazu 9.35 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Bad Soden.  
Nach einem kurzen Lauf geht es dann in die evangelische Erlö-
serkirche im Weilersweg. 

Kirchgang und Versammlung 
bei der Feuerwehr Bad Soden 

Steinau.  Bei einer Wildkräu-
terführung im Naturpark Hes-
sischer Spessart am Sonntag, 
24. März lernen die Teilneh-
menden unzählige Wildkräu-
ter kennen. Sie hören interes-
sante Geschichten und Wis-
senswertes über die gesunden 
Pflanzen und erhalten Tipps 
für die Verwendung in der fei-
nen Kräuterküche. Im An-
schluss gibt es leckere Wild-
kräuter-Delikatessen zum 
Probieren. Treffpunkt ist um 
14 Uhr Auf der Mauseller 11 in 
Steinau-Marborn. Die Veran-
staltung ist geeignet für Fami-
lien mit Kindern ab 6 Jahren 
und dauert 2,5 Stunden auf ei-
ner Wegstrecke von 1 bis 2  Ki-
lometern. Die Teilnahme kos-
tet 15 Euro für Erwachsene 
und Jugendliche bis 15 Jahren 
und 8 Euro für Kinder ab 6 bis 
14 Jahren. Anmeldungen 
nimmt Natur- und Land-
schaftsführerin Elke Weber 
unter der Telefon-Nummer 
06663 6565 oder per E-Mail an 
webermauseller@t-online.de 
entgegen. Weitere Veranstal-
tungshinweise und Informa-
tionen sind unter www.natur-
park-hessischer-spessart.de 
zu finden.  

Wildkräuterführung 

Sinntal.  Der Fischerei-Verein 
Kinzig-Sinn  bietet am Karfrei-
tag wieder geräucherte Forel-
len an. Die in einer speziellen 
Lake eingelegten und über Bu-
chenholz geräucherten Forellen 
sind am 29. März in der Zeit zwi-
schen 8 und 12 Uhr am Vereins-
weiher in Sannerz abzuholen. 
Preis je Forelle 6,50 Euro. Tele-
fonische Vorbestellung ist bis 
zum 16. März unter   06664/8270 
(Gärtner) oder 06665/919090 
(Zeller) erforderlich.

Geräucherte 
Forellen 

Bad Soden-Salmünster. Das 
Steinauer Marionettentheater 
„Die Holzköppe“ kehrt auch 
dieses Jahr nach Bad Soden 
zurück und macht den dies-
jährigen Auftakt am Osterwo-
chenende im Spessart FO-
RUM Kultur. 
Am 30. März um 19 Uhr steht 
die klassische Geschichte von 
„Dr. Faust“ auf dem Pro-
gramm, präsentiert in der al-
ten Marionettenvariante. Die 
bekannte Erzählung wird 
durch das Steinauer Mario-
nettentheater „Die Holzköp-
pe“ zum Leben erweckt. Ein 

besonderes Highlight ist die 
humorvolle Interpretation des 
Kaspers, der dem Stück eine 
zusätzliche Komik verleiht 
und das Publikum zum La-
chen bringt. Am 31. März  um 
15 Uhr erleben die Zuschauer 
dann „Käferchen Klärchen“, 
ein wundervolles Kinderstück 
voller Fantasie und Abenteu-
er. Der kleine Peter wird ver-
zaubert und findet sich plötz-
lich im Reich der Käfer wie-
der. Die liebevoll gestalteten 
Marionetten entführen die 
kleinen und großen Zuschau-
er in die abenteuerliche Welt 
der Insekten. 
Die Eintrittspreise für „Dr. 
Faust“ betragen 9 Euro für Er-

wachsene und 7 Euro ermä-
ßigt. Für „Käferchen Klär-
chen“ sind die Eintrittspreise 
7,50 Euro für Erwachsene und 
5,50 Euro für Kinder. 
Um sich Tickets zu sichern, ist 
es ratsam, dass Sie telefonisch 
unter 06663-245 oder per E-
Mail an die-holzkoep-
pe@web.de vorbestellen. 
Die Vorstellungen des Stein-
auer Marionettentheaters 
„Die Holzköppe“ sind eine 
wunderbare Gelegenheit, das 
Osterwochenende mit Familie 
und Freunden zu genießen. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ih-
re Tickets und erleben Sie un-
vergessliche Momente im 
Spessart FORUM Kultur.

„Die Holzköppe“ gastieren in Bad Soden

„Dr. Faust“ und „Käferchen Klärchen“

Beilagen in Teilausgaben

Fass

Metzgerei
Baumann

Hof Wiegand

Brönner

HackBad Soden-Salmünster. Für 
die Klassenlehrkräfte bedeute-
te die gebuchte Stadtführung 
durch Gelnhausen eine kleine 
Herausforderung, da die Lok-
führergewerkschaft an diesem 
Tag streikte. Der RE 50 bedien-
te dann überraschenderweise 
doch die Strecke Fulda-Hanau, 
sodass 115 Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 7a bis 7e 
zu ihren fünf Stadtführern fan-
den und Obermarkt, Stadt-
mauer, Marienkirche, Han-
delsstraße, Hexenturm und 
Kaiserpfalz erkunden konnten. 
Barbarossastadt wird Geln-
hausen auch genannt, da der 
„Wanderkaiser“ Friedrich I im 
Jahr 1170 an der Kinzig seinen 
Regierungssitz erbauen ließ 
und Gelnhausen zur Reichs-
stadt machte. Während des be-
deutenden Reichstages im 
Jahr 1180 war Gelnhausen so-
mit der machtpolitische Mittel-
punkt des „Reiches der Deut-
schen“. Noch heute kann man 
die Kaiserpfalz besuchen und 
ist beeindruckt von der Bau-
kunst, die annähernd 1000 Jah-
re alt ist. 
Stauferkaiser Friedrich Barba-
rossa stattete die Bürger sei-
ner Stadt mit Privilegien aus 

und verlieh Gelnhausen die 
Marktrechte. So kamen wohl-
habende Kaufleute nach Geln-
hausen, ließen sich an der be-
deutenden Handelsstraße 
Frankfurt-Leipzig nieder und 
bereicherten so das mittelal-
terliche Städtchen.  
Erstaunt waren die Schülerin-
nen und Schüler, dass die He-
xenverfolgung erst nach dem 
Mittelalter zu Beginn der Neu-
zeit einsetzte, assoziiert man 
doch unter anderem die He-
xenverfolgung fälschlicherwei-
se mit dem Mittelalter.  
Dem Lehrkräfteteam um Nico-
le Dönges (Klasse 7a), Julia 

Czech (Klasse 7b), Hubert Gö-
bel (Klasse 7c), Elke Ziegler 
(Klasse 7d) und Lea Nawra 
(Klasse 7e) ist es wichtig, ge-
schichtliche Entwicklungen 
vor allem vor Ort erfahrbar zu 
machen, da Geschichte so 
sichtbar und greifbar sowie ein 
historischer Bezug zur eigenen 
Heimat geschaffen wird. Für 
ihr Lehrkräfteteam bedankte 
sich Elke Ziegler, die die Orga-
nisation des Tages übernahm, 
bei den Stadtführerinnen und 
Stadtführern, die die Ge-
schichte hinter den Gebäuden 
und Plätzen für die Jugendli-
chen zum Leben erweckten.

115 Schülerinnen und Schüler der 
Henry-Harnischfeger-Schule unterwegs in der Barbarossastadt

Auf mittelalterlichen  
Spuren in Gelnhausen

Die Kaiserpfalz in Gelnhausen.

+ HU inkl. „AU“
+ Änderungsabnahmen
+ Sicherheitsprüfungen
+ Oldtimerbegutachtungen

AMTLICHE DIENSTLEISTUNGEN

Kfz-Prüfstelle Schlüchtern
Am Elmacker 4a

FON 06661 911 1425
mail@ib-bratz.de

Plakette fällig?

Gold- und Pelzkauf  
in Linsengericht-Eidengesäß
Aktionstage vom 18. bis 21. März
Kauf von Leder- und Pelzmänteln!
 * in Verbindung mit Goldkauf

Linsengericht. Für Schmuck, der zu Hause im Schrank liegt, 
oder alten Pelz, der nicht mehr getragen wird, gibt es mittler-
weile einen sehr guten Käufer:
Herr Kelz, Besitzer von Gold- und Pelzkäufe
in der Dorfstr. 16, Linsengericht-Eidengesäß, kauft Gold und  
Silber aller Art von Schmuck, Zinn, Lederjacken, Hüte,  
Geweihe und Präparationen, Münzen, Bernstein, antiken  
Korallenschmuck von Armbändern und Halsketten bis hin zu  
Ringen und Ohrringen. Die Abwicklung ist unkompliziert,  
seriös und transparent, die Bezahlung erfolgt in bar zu einem  
Tagespreis von maximal 71 Euro pro Gramm. Auch für alte 
Pelze sind Sie bei Hr. Kelz an der richtigen Adresse. Hier  
können Sie den alten Nerz, Perser oder Chinchilla zu Preisen 
bis zu 6.000 Euro verkaufen. Auf Wunsch kommt Kelz, der 
über jahrelange Erfahrung im Ankauf von Gold und Pelzen  
verfügt, auch kostenlos zum Kunden nach Hause. Alternativ 
wird eine Spritkostengebühr von bis zu 20 Euro erhoben. 

Neu: Ab sofort sind wir auch Ansprechpartner für Haushaltsauflösungen!

Öffnungszeiten:

Montag, 18. März, von 10.00–17.00 Uhr
Dienstag, 19. März, von 10.00–17.00 Uhr
Mittwoch, 20. März, von 10.00–17.00 Uhr
Donnerstag, 21. März, von 10.00–17.00 Uhr

– Anzeige –

Gold- und Pelzkäufe

Dorfstraße 16, 63589 Linsengericht
Telefon 0178-8346967

Es gibt ausreichend Parkplätze.

!
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Steinau. Das Basarteam Stei-
nau lädt herzlich zum vorsor-
tierten Frühjahr-/Sommer-
Kinderbasar ein, der diesen 
Sonntag, 17. März von 13.30 bis 
15.30 Uhr in der Halle am Stei-
nes stattfindet. Einlass für 
Schwangere ist bereits um 13 
Uhr. 
Der Basar bietet eine breite 
Palette an Artikeln für Kinder 
jeden Alters und für verschie-
dene Interessen an. Von Spiel-
sachen für drinnen und drau-
ßen über Second-Hand-Klei-
dung bis hin zu Baby- und Kin-
derausstattungen – hier ist für 
jeden Bedarf etwas dabei. 
Das Sortiment umfasst unter 
anderem Fahr- und Laufräder, 
Lego, Playmobil, Puppen, 
Puzzles, Bücher, Hörspiele, 
Filme, Brettspiele, sowie Com-
puter- und Konsolenspiele. 
Zusätzlich werden auch Sport-
artikel wie Inlineskates, Bade-
bekleidung und Fußballschu-
he angeboten. 
Damit das Einkaufserlebnis 
für alle Besucher angenehm 

verläuft, stehen Taschen zur 
Verfügung. Bitte beachten Sie, 
dass eigene Taschen, Körbe 
sowie Kinderwagen, Buggys 
oder Babyschalen nicht mit in 
die Halle genommen werden 
dürfen. 
Verkäufer werden gebeten, ih-
re Waren am Samstag, 16. 
März, zwischen 18.30 und 19 
Uhr in beschrifteten Wäsche-
körben im Foyer anzuliefern. 
Die Rückgabe der nicht ver-
kauften Artikel erfolgt dort 
am Sonntag, 17. März, zwi-
schen 17.30 und 18 Uhr. 
Die Kaffee- und Kuchentheke 
der drei Grundschul-Ab-
schlussklassen der Brüder-
Grimm-Schule lädt nach dem 
Einkaufen zur Stärkung und 
zum Verweilen ein.

Am Sonntag, 17. März

Kinderbasar in Steinau

Steinau.  Auch 2024 laden 
die Steinauer Gästeführer 
anlässlich des Weltgästefüh-
rertages Besucher und Ein-
heimische dazu ein, die Brü-
der-Grimm-Stadt gemein-
sam mit ihnen zu erkunden. 
Das Motto des diesjährigen 
Weltgästeführertags lautet 
„Straßen, Gassen, Brücken, 
Plätze“. Ein vielschichtiges 
Thema, liegt Steinau doch 
an der Alten Handelsstraße 
von Frankfurt nach Leipzig, 
die wiederum ein Stück der 
bekannten Via Regia ist. 
Während des Rundgangs er-
fahren die Teilnehmer unter 
anderem den Unterschied 

von Straßen und Gassen, sie 
erfahren wie Straßen über-
haupt entstanden sind. 
Spannend wird es auch, 
wenn die Reiseschilderung 
der Bettine von Arnim vor-
getragen wird. 
Angeboten werden drei Füh-
rungen. Diese beginnen am 
Samstag, 16. März, um 13.30 
Uhr, 13.45 Uhr und 14 Uhr 
auf dem Markplatz am Kum-
pen. Eine Führung dauert 90 
Minuten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebe-
ten. Informationen und An-
meldung beim Verkehrsbüro 
Steinau, Tel. (0 66 63) 973 88.

Weltgästeführertag in Steinau 

„Straßen, Gassen,  
Brücken, Plätze“

Am Kumpen beginnen die Führungen.

Steinau. Selva Negra haben 
die Besucher schon im No-
vember 2022 mit ihrer latein-
amerikanischen und iberi-
schen Musik erfreut. Steffen 
Hanschmann (Percussion) und 
Björn Vollmer (Gitarre) bieten 
eine einzigartige Mischung 
aus Flamenco und Latin, Jazz 
und Klassik.  
Ein Ensemble mit Groove und 
kammermusikalischer Quali-
tät, das auf seinen Instrumen-
ten Geschichten erzählt und 
den Zuhörer auf eine farben-
frohe musikalische Reise ein-
lädt. Spanische Klänge mit 
Selva Negra am Mittwoch, 20. 
März, 19 Uhr im  Literaturcafé 
Alte Apotheke, Steinau. Ein-
tritt: 12 Euro. Um verbindliche 
Anmeldung unter 06663-474 
9905 oder per Mail an kon-
takt@literaturcafe-steinau.de 
wird gebeten.

Spanische Klänge 
mit Selva Negra

Bad Soden-Salmünster. Die Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Bad Soden findet 
am Mittwoch, 10. April, um 19.30 Uhr im 
Waldcafé Rabenhorst, Bornweg 32, 63628 Bad 
Soden-Salmünster, Stadtteil Bad Soden, 
statt. Auf der Tagesordnung stehen u.a. Be-
richte und die Verwendung des Jagdpacht-
ertrages. Der Jagdgenossenschaft gehören 
alle Grundstückseigentümer des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Bad Soden an, so-
fern sie im gemeinschaftlichen Jagdbezirk  
jagdbaren Grundbesitz haben und im Ge-
nossenschaftskataster eingetragen sind. Die 

Versammlung ist ohne Rücksicht auf die 
Zahl der erschienenen oder vertretenen Ge-
nossen beschlussfähig. Beschlüsse erfordern 
die Zustimmung der Mehrheit der anwesen-
den Jagdgenossen, die zugleich die Mehrheit 
der in der Versammlung vertretenen Grund-
fläche bilden. Jagdgenossen, auf deren 
Grundstück die Jagd ruht oder nicht ausge-
übt werden darf, haben insoweit kein Stimm-
recht. Anträge zur Tagesordnung können bis 
zum 9. April  schriftlich beim Jagdvorsteher 
Albrecht Ziegler, Pacificusstraße 38, 63628 
Bad Soden-Salmünster, gestellt werden. 

Jahresversammlung der 
Jagdgenossenschaft Bad Soden

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 17.3.: 9.30 Uhr 
Gottesdienst in Zünters-
bach mit Lektor Glück 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Taufe mit 
Pfr. Altvater 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Lektor Glück 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Pfr. Altvater 
Musikalische Kreuzwegan-
dachten im Kooperations-
raum Sinntal-Kalbach 
Samstag, 16.3. Breunings 
Dienstag, 19.3. Neuengro-
nau 
Donnerstag, 21.3. 
Altengronau 
Die Andachten beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr – die 
Kirchen sind ab 18.30 Uhr 
geöffnet.

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  
und St. Wigbert,  
Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus 
Herolz 
Samstag, 16.3.: Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe 
Sonntag, 17.3.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Sannerz 10.30 Uhr heilige 
Messe  
Dienstag, 19.3.: 
Sannerz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 20.3.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sterbfritz 16.00 Uhr Gottes-
dienst im Lebensbaum 
Donnerstag, 21.3.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 22.3.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz 
18.00 Uhr heilige Messe (in 
der Hauskapelle des Don 
Bosco Hauses) 
Herolz  
18.00 Uhr Kreuzwegandacht

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntag, 17.3.: 
E 100 Gottesdienst um  
10.00 Uhr mit Pastor Heiko 
Schmidt zum Thema:  
„Gottes Zusage durch No-
ah“ parallel dazu Kinder-
gottesdienst

Gottesdienste

Kirche

Fjordlandschaften, Natur pur und spannende Städte – Skandinavien
beeindruckt mit einer Vielzahl von zauberhaften, magischen Orten.
Auf dieser Reise entdecken Sie bunte Häuschen, verwinkelte Gas-
sen und verborgene Schätze. Die MSC Euribia ist Ihr fahrendes Hotel
für eine Woche und überzeugt mit umweltfreundlichen Technologien
sowie einer glanzvollen Ausstattung.

14.09. – 21.09.2024
12.10. – 19.10.2024 HERBSTFERIEN

2-Bett-Innenkabine
8 Tage

Jetzt
Kabine
sichern!

Exklusive Leserreise

Kiel

Kopenhagen

Flåm

Geiranger (14.09. – 21.09.2024)
Molde

Hellesylt

Ålesund
(12.10. – 19.10.2024)

ZWISCHEN FJORDEN UND
UNBERÜHRTER NATUR

MSC EURIBIA

Das Highlight: Fahrt durch

den beeindruckenden Geirangerfjord

Garantiertes Badevergnügen bei

jedem Wetter durch modernes Schiff

mit überdachtem Pool

Hotel-Servicegebühr und Getränkepa-

ket EASY im Gesamtwert von € 413,-

p. P. sind im Reisepreis

bereits inklusive!

 Zum Teil sehr lange Liegezeiten für

ausgiebige Landgänge

family
» Kabinenkategorien in € pro Person

Kat. Kabinentyp Preis

IR1 Innenkabine Fantastica 1259,-

IR2 Innenkabine Fantastica 1279,-

OB Meerblickkabine Bella 1369,-

BB Balkonkabine Bella 1569,-

BR1 Balkonkabine Fantastica 1649,-

UNSER TOP-PREIS FÜR SIE

€1279,-ab
p. P.

2-Bett-Innenkabin
e

Kinderpreise (Termin 12.10 – 19.10.24)

(3./4. Person in der Kabine)
2-11 Jahre 12-17 Jahre

Alle Kabinenkategorien 269,- 299,-

IHRE LEISTUNGEN KF4276

 Busanreise im modernen Fernreisebus nach Kiel
und zurück (ab 25 Personen)

 Kreuzfahrt mit der MSC EURIBIA
 Komfortable Kabinen mit DU/WC, Föhn,
Sat-TV/Radio, Klimaanlage, Safe

 Vollpension an Bord (Frühstück, Mittagessen, Nachmittagssnacks,
Abendessen und spätabendliche Mahlzeiten)

 Getränkepaket EASY: Hauswein, Bier, Cocktails, Softdrinks,
Fruchtsäfte, Wasser und Heißgetränke

 Freie Benutzung vieler Bordeinrichtungen
 Erstklassiges Show- und Unterhaltungsprogramm
 Kinderbetreuung an Bord
 Gepäckbeförderung bei Ein- und Ausschiffung
 Hotel-Servicegebühr im Wert von € 84,- bereits inklusive
 Alle Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungsgebühren
 Deutschsprachiger Gästeservice an Bord
 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an (ab 30 Personen)

Telefon: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof www.reisewelt-neuhof.de

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110, direkt an der B26 Tel: 06073-71750

*Gilt nur für Neuaufträge und nicht für Werbeangebote! Abholung kostenlos bei Lieferung Ihrer neuen Möbel.Gültig bis 23.03.2024

Wir verrechnen Ihnen:*

bis
zu500.-
für Ihre alte Polstergarnitur

300.- für Ihr altes Bett

200.- für Ihren alten TV-Sessel
bis
zu

100.- für Ihre alte Matratze
oder Ihr altes Schlafsofa

bis
zu

bis
zu€

€

€

€

TAUSCHAKTION!
JETZT IST DIE BESTE ZEIT: ALT GEGEN NEU TAUSCHEN!

Wenige freie Plätze

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene

• einmal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• Mindestalter: 50 Jahre
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam mit viel Spaß

Es informiert Michael Friesl.

in Bad Orb
Telefon 060 52-9269999
www.friesl.eu

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter
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Main-Kinzig-Kreis. Das Me-
dienzentrum des Main-Kinzig-
Kreises ist als zentrale An-
laufstelle für alle Schulen ab 
sofort mit erweiterter Ausstat-
tung und neuer Ausrichtung 
im Grimmelshausen-Gymna-
sium in Gelnhausen zu finden. 
Mindestens genauso interes-
sant ist aber die digitale Lern-
plattform www.spacehub-
mkk.de,  wo hybrides Lernen, 
grenzenlose Interaktion und 
virtuelle Arbeitsumgebungen 
zu finden sind. Möglich wurde 
diese Investition in zukunfts-
weisende Technik und moder-
ne Anwendungen unter ande-
rem durch Bundes- und Lan-
desmittel aus dem Förderpro-
gramm „DigitalPakt Schule“. 
Insgesamt ist es „das Tor in ei-
ne neue Bildungslandschaft“, 
wie Landrat Thorsten Stolz im 
Rahmen der offiziellen Eröff-
nung erklärte, denn die Nut-
zung neuer Medien und Tech-
nologien steht im Mittelpunkt 
des neuen Medienzentrums, 
das ab sofort auch den Namen 
„SpaceHub“ trägt. Rund 
370.000 Euro wurden hier in-
vestiert, um einen Raum für 
eine zeitgemäße Informati-
ons- und Wissensvermittlung 
zu schaffen. Für den Main-Kin-
zig-Kreis ist dieser Schritt die 
konsequente Fortsetzung sei-
ner digitalen Entwicklungs-
strategie unter anderem mit 
dem flächendeckenden Aus-
bau der Breitbandversorgung. 
Das Angebot des neu eröffne-
ten Medienzentrums steht al-
len Schulen im Main-Kinzig-
Kreis offen, wie Kreisbeige-
ordneter Winfried Ottmann 
betonte. „Wir haben in den 
vergangenen Jahren große 
Anstrengungen unternom-
men und dürfen uns darüber 
freuen, dass diese Investitio-
nen auf fruchtbaren Boden fal-
len“, berichtete er mit Blick 
auf die zahlreichen kreativen 
Projekte und Initiativen an 
den Schulen im Main-Kinzig-
Kreis. Sowohl die Lehrkräfte 
als auch die Schülerinnen und 
Schüler hätten sich vielerorts 
bereits auf den Weg gemacht, 
die neuen Möglichkeiten im 
täglichen Unterricht zu etab-
lieren. 
Die Leiterin des Staatlichen 
Schulamtes in Hanau, Silke 
Siekemeyer, appellierte an al-
le Beteiligten, sich intensiv 
einzubringen, damit es erfolg-
reich weitergeht. Diesen Auf-
ruf bekräftigte der Staatsse-
kretär für Wissenschaft und 

Forschung, Kunst und Kultur, 
Christoph Degen, der sich von 
den Medienzentren in Hessen 
einen wirksamen Impuls für 
die Arbeitswelt und gegen den 
Fachkräftemangel verspricht. 
Die besondere Anerkennung 
galt dem gastgebenden Grim-
melshausen-Gymnasium, 
stellvertretend dem Studien-
direktor Peter Malz, der die 
rund 80 interessierten Gäste 
in der Aula begrüßt hatte. 
 

Digitale Lernwelten 
sorgten für interessiertes 
Staunen und Nachfragen 
 
Die kurze Einführung in das 
neue Konzept des Medienzen-
trums und die vielfältigen An-
gebote hatte der langjährige 
Leiter Bernhard Bauser über-
nommen. Anschließend for-
derte er die Anwesenden zu 
einem „interaktiven Rund-
gang“ durch die neuen Räum-

lichkeiten und die digitalen 
Lernwelten auf. 
Die ersten Eindrücke sorgten 
vielfach für interessiertes 
Staunen und detaillierte 
Nachfragen. Kleine Roboter in 
unterschiedlicher Gestalt, 
schwirrende Drohnen, 3-D-
Drucker, virtuelle Abenteuer-
welten, ein kleines Filmstudio 
mit zahlreichen Effekten so-
wie weitere kreative Betäti-
gungsfelder und digitale Lern-
orte waren für die meisten 
Gäste völliges Neuland. Doch 
Experten aus anderen Me-
dienzentren sowie Lehrkräfte 
und Schülerinnen und Schü-
ler standen als fachkundige 
Ansprechpersonen bereit zu 
Themen wie Robotik, Senso-
rik, Coding oder künstliche 
Intelligenz.  
Geplant und vorbereitet wur-
de das Nutzungskonzept maß-
geblich von der Plan-D Aka-
demie aus Hanau in enger Zu-

sammenarbeit mit dem Schul-
team aus dem Amt 12, Digita-
lisierung, IT und eGovern-
ment des Main-Kinzig-Krei-
ses. Die beauftragte Agentur 
um Daniela Grund war anläss-
lich der offiziellen Eröffnung 
ebenfalls im Einsatz und führ-
te durch das kollaborative 
Klassenzimmer, erläuterte 
den hybriden Unterricht, in-
formierte über Medienkompe-
tenz, Streaming und virtuelle 
Filmproduktion. Ein besonde-
rer Dank ging an das Amt für 
Digitalisierung, IT und eGo-
vernment des Main-Kinzig-
Kreises, hier insbesondere 
dem Team IT-Schule mit Jens 
Nebenführ als wichtige Moto-
ren in der Umsetzung des Pro-
jektes. 
 

So sieht es aus: 
 
Der Zugang zum „SpaceHub“ 
ist über ein offenes Buchungs-
system jederzeit möglich, wie 
Bernhard Bauser, als Leiter 
des Medienzentrums betonte. 
So gibt es drei ganzheitlich 
miteinander vernetzte Berei-
che, die eine multifunktionale 
Lernlandschaft bilden und 
durch flexibles, akustisch ab-
gestimmtes Raumdesign so-
wohl kollaboratives als auch 
differenziertes Arbeiten er-
möglichen. Zur Verfügung ste-
hen Präsentationsmedien so-
wie Multikamerasystem mit 
Anbindung an interaktive Live 
Streams und mobile Endgerä-
te (Notebooks, Tablets, AR & 
VR Brillen). Es gibt Workstati-
ons für kleinere, interaktive 
Arbeiten im Medien- und 
Technologiebereich. Die 
Bandbreite reicht von der 
kreativen Gestaltung und Vi-
sualisierung im Bereich der 
Neuen Medien bis hin zum 
Umgang mit Zukunftstechno-
logien wie bspw. Robotik und 
Sensorik. Darüber hinaus 
wurde gedacht an Rückzugs-
bereiche für Recherche, das 
Erarbeiten von eigenen Ideen 
sowie dem ungestörten Aus-
tausch in Kleingruppen und 
kleinen Pausen. Das Tor zur 
Bildung der Zukunft öffnet 
sich unter https://spacehub-
mkk.de. 
„Mit dem neuen Medienzen-
trum schlägt der Main-Kinzig-
Kreis ein neues Kapitel in der 
Geschichte der Digitalisie-
rung unserer Schulen auf. Ich 
danke allen am Projekt Betei-
ligten“, erklärte Landrat 
Thorsten Stolz abschließend.

Digitaler „SpaceHub“ als offener Lernort für hybride und barrierefreie Bildung

Medienzentrum 
des Main-Kinzig-Kreises eröffnet

Main-Kinzig-Kreis. Die 
Preisträgerinnen und Preis-
träger für die Auszeichnung 
für besonderes ehrenamtli-
ches soziales Engagement 
stehen fest: Der Kreisaus-
schuss ist der Empfehlung 
der Jury gefolgt und verleiht 
den Preis an drei Einzelper-
sonen und zwei Institutio-
nen, „die sich in unter-
schiedlichen Bereichen für 
den Zusammenhalt in der 
Gesellschaft und für ein 
dichtes Netz der Solidarität 
und Hilfe engagieren“, wie 
Erste Kreisbeigeordnete 
und Sozialdezernentin Su-
sanne Simmler erklärt. Im 
Rahmen einer Feier am 18. 
April um 18 Uhr im Main-
Kinzig-Forum erhalten der 
Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Hanau – stellvertre-
tend Beate Weber und Hele-
ne Maas –, Uwe Schneider 
(Selbsthilfe Körperbehin-
derter Main-Kinzig), Rik-
schafahrerinnen und Rik-
schafahrer der Alten- und 
Pflegezentren des Main-
Kinzig- Kreises, Rita Ebel 
(Projekt „Mobile Lego-Ram-
pen“) und Stephan Siemon 
(Flüchtlingshilfe) den Preis. 
Die Auszeichnung ist mit 
7.000 Euro dotiert und wird 
unter den Preisträgern auf-
geteilt.  
 

Schwerpunkte im 
sozialen Engagement 

 
Aus 25 Vorschlägen hatte 
der Ausschuss für Soziales, 
Familie, Senioren und De-
mografie vor wenigen Tagen 
diese fünf Initiativen und 
Personen ausgewählt. Die 
Jurorinnen und Juroren 
fällten ihre Entscheidung 
nach den Schwerpunkten 
„Gesellschaftliches Engage-
ment und Demokratie“, „Ju-
gendarbeit und Kinder“ so-
wie „Integration und Inklu-
sion“. 
„Ehrenamt im sozialen Be-
reich ist enorm vielfältig 
und von hohem Wert. Das 
zeigt schon die Zahl der ein-
gereichten Vorschläge. Die 
ehrenamtlich Engagierten 
zeichnen sich durch eine 
starke Empathie und Über-
zeugung für ihre Sache wie 
auch durch Kontinuität und 
Verlässlichkeit in ihrem Tun 
aus. Sie gehen vorbildlich 
voran, besitzen eine hohe 
Strahlkraft für Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter und 
sind daher hervorragend als 
Preisträgerinnen und Preis-

träger geeignet“, fasste Sozi-
aldezernentin Simmler zu-
sammen. 
Seit 1998 verleiht der Main-
Kinzig-Kreis den Preis für 
besonderes ehrenamtliches 
soziales Engagement, der 
das kostbare Gut des Ehren-
amtes, das soziale Miteinan-
der und die aktive Zivilge-
sellschaft wertschätzt.  
 

Die Gewinner: 
 
Unter dem Schwerpunkt 
„Gesellschaftliches Engage-
ment und Demokratie“ wer-
den Stephan Siemon für sei-
nen unermüdlichen Einsatz 
zur Unterstützung von Ge-
flüchteten und zur Hilfe in 
der Ukraine sowie die Fah-
rerinnen und Fahrer des 
Rikscha-Projekts der Alten- 
und Pflegezentren des 
Main-Kinzig-Kreises für ihre 
Freizeitangebote für Senio-
rinnen und Senioren ausge-
zeichnet. Im Bereich „Ju-
gendarbeit und Kinder“ 
würdigt der Main-Kinzig-
Kreis die ehrenamtliche Ar-
beit des Kinder- und Ju-
gendhospizdienstes, stell-
vertretend Beate Weber und 
Helene Maas für deren lang-
jährige einfühlsame Tätig-
keit mit Kindern sowie de-
ren Angehörigen. Für ihre 
Verdienste um „Integration 
und Inklusion“ erhalten 
Uwe Schneider, Vorsitzen-
der von „Selbsthilfe Körper-
behinderter Main-Kinzig“ 
mit vielfältigem Engage-
ment bis hin zum sozialen 
Wohnungsbau in Erlensee, 
sowie Rita Ebel für ihr Pro-
jekt der Lego-Rampen an 
Geschäften und öffentlichen 
Einrichtungen den Preis 
verliehen.  
Die Statuten des Preises für 
besonderes ehrenamtliches 
soziales Engagement erlau-
ben eine Aufteilung unter 
mehreren Trägern. Im ver-
gangenen Jahr waren es so-
gar acht. „Die Jury hat es 
nicht leicht, weil die Vor-
schläge allesamt stark und 
gut begründet sind. Vor al-
lem dokumentieren sie eine 
große Bandbreite ehren-
amtlicher Arbeit im sozialen 
Bereich. Der Main-Kinzig-
Kreis ist für jeden solidari-
schen Einsatz für die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger 
dankbar und gratuliert 
gleichzeitig den neuen Trä-
gerinnen und Trägern unse-
res Preises“, erklärt Susan-
ne Simmler.

Am 18. April im Main-Kinzig-Forum

 Sozialpreis geht an fünf 
Personen und Institutionen

Main-Kinzig-Kreis. Im Main-
Kinzig-Kreis ist es gelebte Pra-
xis, dass sich Geflüchtete, die 
in der Region untergebracht 
sind, gemeinnützig betätigen. 
Auf den positiven Erfahrungen 
haben der Kreis, die Städte 
und Gemeinden, kommunale 
Betriebe und auch Vereine und 
gemeinwohlorientierte Träger 
in den vergangenen Monaten 
aufbauen können, als mit der 
größeren Zahl an Geflüchteten 
häufigere Anfragen nach Be-
schäftigung eingingen, etwa 
bei der Ausländerbehörde 
oder in den Rathäusern. „Die 
Menschen haben weit überwie-

gend den Wunsch, sich einzu-
bringen und zu arbeiten. Das 
ist auch nur zu verständlich 
und mit Blick auf die weitere 
Integration, nicht zuletzt in die 
Arbeitswelt, absolut zu emp-
fehlen. Und ganz im Gegensatz 
zum derzeitigen Eindruck ist 
das auch nichts Neues, son-
dern wird sowohl von uns als 
auch von den Menschen seit 
vielen Jahren so praktiziert“, 
erklärt Erste Kreisbeigeordne-
te Susanne Simmler. „Arbeit 
ist vorhanden, insofern gibt es 
nicht nur die Anfragen seitens 
der Geflüchteten sondern 
auch reichlich Bedarf, sei es in 
den Einrichtungen selbst, in 
denen die Menschen unterge-
bracht sind, sei es bei Tafeln, 

Vereinen oder anderen ge-
meinnützigen Institutionen. 
Nachfrage und Bedarfe muss 
man bloß zusammenbringen.“ 
Regelmäßig macht der Main-
Kinzig-Kreis darauf aufmerk-
sam, welche Einsatzmöglich-
keiten für Geflüchtete in Frage 
kommen, die nicht mit ihrem 
Aufenthaltsstatus kollidieren. 
Der Kreis kann durch seine 
Praxis rund um die Einrich-
tung Hof Reith in Schlüchtern 
auf jahrelange Erfahrungen in 
dem Bereich blicken. Gemein-
nützige Arbeit umfasst eine 
große Bandbreite an Arbeits-
gelegenheiten, die den allge-
meinen Arbeitsmarkt nicht be-
lasten. Das können Tätigkeiten 
rund um eine Gemeinschafts-

einrichtung sein, etwa als Un-
terstützung für den Hausmeis-
ter oder die Standortleitung. 
Ebenso können Asylbegehren-
de extern eingesetzt werden. 
Denkbar sind Arbeiten im Be-
reich Landschaftspflege, Bau-
höfe, Werkstätten, Umwelt-
schutz oder als Hilfe in Ehren-
amts- und Freiwilligenagentu-
ren. 
Im vergangenen Jahr hat der 
Kreis zudem eine Schnittstelle 
bei der gemeinnützigen Ge-
sellschaft für Arbeit, Qualifi-
zierung und Ausbildung (AQA) 
geschaffen. Dort gibt es für In-
teressenten alle notwendigen 
Informationen. Fragen zu ge-
meinnütziger Arbeit werden 
direkt beantwortet. In einigen 

Fällen konnte die AQA auch 
schon direkt zwischen Ge-
flüchtetem und möglichem 
Einsatzort vermitteln.  
Insgesamt haben sich Geflüch-
tete alleine in den vergange-
nen beiden Jahren in 26.400 
Arbeitsstunden gemeinnützig 
betätigt. Das heißt, sie haben 
neben den eigenen Verpflich-
tungen und ehrenamtlichen 
Diensten in ihrer Einrichtung 
auf Basis einer Aufwandsent-
schädigung gearbeitet.  
Der grobe Rahmen umfasst ei-
ne wöchentliche Arbeitszeit 
von bis zu 20 Stunden für die 
Dauer von maximal sechs Mo-
naten, je nach Bedarf des Ein-
satzträgers. Für den Einsatz-
träger selbst entstehen keine 

Kosten. Die Kosten, die gege-
benenfalls für Arbeitskleidung, 
Führungszeugnisse, Impfun-
gen oder anderes anfallen, 
werden vom Main-Kinzig-
Kreis übernommen. 
„Nach unserer Erfahrung ge-
hen die Menschen in ihrer Tä-
tigkeit auf. Ihre Deutschkennt-
nisse, ihre Ortskenntnisse, ih-
re Kontakte zu anderen Men-
schen im Ort: All das profitiert 
enorm von der Beschäftigung. 
Das spricht sich vor allem auch 
rum. Wir müssen unter den 
Geflüchteten gar nicht groß 
Werbung machen, sie fragen 
von sich aus, wie sie sich ein-
bringen und wo sie mitarbei-
ten können“, so Susanne 
Simmler.

Gemeinnützige Arbeit für Geflüchtete im Kreis seit Jahren gelebte Praxis

Leichtere Integration durch Beschäftigung

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x Breville Latte II
Siebträgermaschine

2 x 2 Karten
für Rock am Ring

von logo & Warsteiner

Yeni Raki

0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

Fernet-Branca

0,7 l -Flasche,
1 l = 17,13 €

Lauffener
Katzenbeisser

QbA, diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Hirschquelle
Heilwasser*
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

Puschkin

Ice Mint, Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,56 €

Echter
Nordhäuser
Reiche Ernte

diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

Freixenet
Mederano

diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

Kuchlbauer Weisse

Bayerns echte Spezialität,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfa
1 l = 1,66 €

TWENTYFOUR 7
Energy

koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,64 €

Corona

Extra, Cero 0,0%,
Pack = 6 x 0,355 l
zzgl. 0,48 € Pfand
1 l = 3,28

Adelholzener
Limonade
Bleib in Form,
Sunny Orange, Grapefruit,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 89 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48

Keiler Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Gerolsteiner

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

St. Bonifatius Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Paulaner Original
Münchner Hell

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Radeberger Pilsner

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Entspricht einem Kastenpreis von 5,99 €

Paderborner

Pilsener
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,60 €

Urfränkisches
Landbier*

hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 40 €1,40 €

o

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

11.98
-25%

13.99
15.99

5.49
-25%

+ 4er Pack

GRATIS!

!Aktion

Astra
Urtyp, Rakete

Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,35 €

Entspricht einem Kastenpreis von 11,66 €

1 l = 0,95 €9.49**
App9.99

ANGEBOT

13.99
15.99

13.99
ANGEBOT

1 l = 1,23 €10.99**
App11.99

-29%

5.99
-25%

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

ANGEBOT

1 l = 2,36 €0.59**
App0.66

ANGEBOT

3.49
3.99

Mooser Liesl Helles

Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,42 €

15.99
17.99

!
Die
Kleine

Selters
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

top frisch

Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,72 €

4.99
-32%

nd,

0,89 €

7.99
9.49

8 €

5.99
-29%

€ Pfand,

6.49
ANGEBOT

Kessler Zink

diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,49 €

1 l = 2,99 €2.99**
App3.49

ANGEBOT

KNALLER
PREIS!

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

l,
d,

8 €
,

1 l = 2,81 €5.99**
App6.99

-22%

1 l = 0,44 €3.99**
App4.29

4.99

5.49
-21%

13.99
-26%

1 l = 7,84 €5.49**
App5.99

-29%

Leikeim Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

1 l = 16,41 €11.49**
App11.99

-20%



Grasköpfe basteln
22.03. / 13.00–16.00 Uhr

Osterhasen verzieren
27.03. / 13.00–16.00 Uhr

Seifenseminar 21.03.
Anmeldung erforderlich

,

Das kultige
Fleischkäse-
Brötchen mit
Fest-Preis-
Garantie!

GLOBUS
Fleischkäse*-
Brötchen
*mit Phosphat

,

Wöchentlich
wechselndes
Mittagsgericht
zum dauerhaft

günstigen
Preis!

,

10 frische
Brötchen

aus unserer
Meisterbäckerei
zum dauerhaft

günstigen
Preis!

10 GLOBUS
Weizenbrötchen
1 Brötchen = 0.13

GUT, GÜNSTIGER, GLOBUS...GUT, GÜNSTIGER, GLOBUS...GUT, GÜNSTIGER, GLOBUS

GLOBUS
Fleischkäse*-
Brötchen
*mit Phosphat

10 GLOBUS
Weizenbrötchen
1 Brötchen = 0.13

Das kultige
Fleischkäse-
Brötchen mit
Fest-Preis-
Garantie!

Wöchentlich
wechselndes
Mittagsgericht
zum dauerhaft

günstigen
Preis!

10 frische
Brötchen

aus unserer
Meisterbäckerei
zum dauerhaft

günstigen
Preis!

Kinderaktionen bei
GLOBUS

Viele Aktionen bieten wir unseren
kleinen GLOBUS Kunden an Ostern.
Einkaufen und Spaß haben ist ganz

einfach, ob beim kreativen Seifenkurs,
beim Basteln eines österlichen

Graskopfs oder beim
süßen Verzieren der leckeren

Weckhasen.
Einfach vorbeikommen &

mitmachen.

Osterdekoration
leicht gemacht.

Besuchen Sie unsere Sonderfläche im
Obergeschoss.

Hier finden Sie liebevoll ausgesuchte
Dekorationsartikel für Ihr Zuhause.

Figuren, Kränze und Blumen erwarten Sie
genauso wie alles für eine stimmungsvolle

Tischdekoration.
Lassen Sie sich inspirieren.

GLOBUS
Vorbestellservice

Ganz bequem von zuhause aus.
Bestellen Sie die Artikel unserer

Theken online zum Wunschtermin.
Wählen Sie aus: Fisch, Käse,

Fleisch & Wurstwaren,
den Produkten der

Meisterbäckerei und den
leckeren Artikeln aus unserem

Metzgergrill.globus.de/vorbestellen

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Markthalle Wächtersbach, Main-Kinzigstraße 21,
63607 Wächtersbach

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de und erhalten viele nützliche
Informationen direkt auf Ihrer Marktseite

Montag–Donnerstag: 8.00–20.00 Uhr
Freitag–Samstag: 8.00–21.00 Uhr
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UNSERE NEUEN ÖFFNUNGSZEITEN:

Ostern wird
lecker& günstig



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 16. März 2024Lokales

Steinau. Bei einer Exkursion 
am Sonntag, 7. April über den 
Weinberg nördlich der Kinzig 
werden interessante Statio-
nen des Steinauer Weinan-
baus erwandert.  
 
Die Teilnehmenden erfahren 
Wissenswertes über die Geo-
logie des Weinbergs sowie 
über die Geschichte und die 
Methoden des Weinanbaus. 
Die Gruppe besucht anschlie-
ßend den Katharinengarten 
der Weinbruderschaft Stei-
nau, wo heute wieder Wein an-
gebaut wird und beendet die 
Wanderung mit einer kleinen 
Weinverkostung im Weinberg. 
Die Veranstaltung beginnt um 
9.30 Uhr und dauert 3,5 Stun-
den. Der Treffpunkt ist bei der 
Anmeldung zu erfahren. Die 
Länge der Wegstrecke beträgt 
4,5 Kilometer. Die Teilnahme 
kostet 12 Euro für Erwachsene 
und 3 Euro für Kinder.  
 

Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich 

 
 In der Naturpark-Geschäfts-
stelle per E-Mail an info@na-
turpark-hessischer-spess-
art.de , telefonisch unter 06059 
906783 oder bei Natur- und 
Landschaftsführer Joachim 
Bier-Kruse, Telefon 06663 6721 
oder an weinberg.steinau@t-
online.de. Weitere Veranstal-
tungshinweise und Informa-
tionen sind unter www.natur-
park-hessischer-spessart.de 
zu finden. 

Der Weinanbau  
in Steinau 

Schlüchtern. Die Premiere ist 
geglückt: Das Interesse an 
der ersten „Bürgerinfo“ von 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller (parteilos) in 
der Kult-Kneipe „Zum Lasch“ 
von Gisela Gärtner war groß. 
Und die Möglichkeit zur Dis-
kussion mit ihm wurde rege 
genutzt, eine breite Themen-
palette behandelt. 
 
Genau eine Stunde stand 
Möller an der Theke bei die-
ser etwas anderen Bürger-
sprechstunde Rede und Ant-
wort. Unter der Moderation 
von Nico Bensing von der 
Agentur Bensing & Reith wur-
den in Schnellfragerunden 
persönliche Vorlieben des 
Rathauschefs abgeklopft. Die 
Gäste hatten überdies die 
Möglichkeit, auf Bierdeckeln 
Fragen zu notieren, die dann 
behandelt wurden. Selbst der 
Hessische Rundfunk zeigte 
Interesse an dem ungewöhn-
lichen Format und brachte 
dazu im Hörfunk einen Bei-
trag. 
Die Diskussionsrunde wurde 
immer wieder durch ein 
Spielchen unterbrochen. Möl-
ler und Bensing platzierten 
abwechselnd Spielsteine in ei-
nem überdimensionalen „Vier 
gewinnt“-Spiel. Jeder hatte 
sich für den anderen eine 
Aufgabe überlegt, die dieser 
als Verlierer zu erledigen hät-
te. Bensing wollte den Bürger-
meister „an der Basis sehen“, 
sprich ihn einen Tag zum Ar-
beiten in den Bauhof schi-
cken, dort Schlaglöcher in 
den Straßen stopfen und He-
cken schneiden lassen. Möller 
seinerseits wollte den Mode-
rator in einen Kindergarten 
verorten, wo er den Jungen 
und Mädchen ein gesundes 
Frühstück zubereiten und ih-
nen dieses auch erklären soll-
te. Letztlich gewann Bensing 
das Spiel. Möller muss also ei-
nen Tag im Bauhof arbeiten, 
wenngleich sich beide auf ei-
ne Mischung einigten und ein 
gemeinsames, gesundes 
Frühstück mit Kindern dabei 
ebenfalls umsetzen wollen. 
Die diskutierte Themenpalet-
te war breit und beschränkte 
sich nicht nur auf derzeitige 
Bauprojekte in der Stadt. Ein 
Bereich, der die Runde inte-
ressierte, war die Unterstüt-
zung von Vereinen und hier 
speziell der Sportvereine. Lo-
kale Funktionäre berichteten 
von teilweise immensen Kos-
ten bei der Bewässerung der 
Plätze in der sommerlichen 
Hitze. Möller versprach, 
schon bald einen Antrag im 
Parlament auf Aussetzung 
der Gebühren einzubringen. 
Auch den Vorschlag nach ei-
nem runden Tisch nahm er 
dankend auf. 
Das Stadtoberhaupt vertei-
digte die Pläne für das ge-
plante „KaDeBe“ im ehemali-
gen VR-Gebäude als wichti-
gen Frequenzbringer für die 
Innenstadt. Und er gab Einbli-
cke in die geplante Mieter-
schaft: ein Weinhandel, ein 
Geschäft mit italienischen 
Spezialitäten, eine Café-Bar, 
das Repair-Café, ein Jugend-
club sowie ein „Points of Sale“, 
der Vereinen und Geschäfts-
leuten die Möglichkeit gibt, 
sich dort zu präsentieren.  
Ein wichtiges Thema war zu-
dem der künftige Standort 
des Wochenmarktes. Möller 
plädierte erneut für den Rat-
hausplatz und erinnerte da-
ran, dass viele Planungen 

dort mit Blick auf die Bedürf-
nisse der Marktbeschicker 
und in Absprache mit ihnen 
ausgerichtet wurden. Insofern 
wäre es nur fair, wenn sie jetzt 
auch hierhin zurückkehrten, 

was die Runde mit Applaus 
quittierte. Der Markt sei als 
Frequenzbringer für die In-
nenstadt enorm wichtig.  
Für die Sanierung der Bür-
gersteige in der Innenstadt, 

die im Zuge der Verlegung 
von Glasfaser an vielen Stel-
len aufgerissen wurden, ver-
sprach Möller in Teilberei-
chen eine grundhafte Sanie-
rung. Eine Flickschusterei rei-

che hier nicht aus: „Dafür 
müssen wir bis zu eine Million 
Euro zur Verfügung stellen.“  
Weitere Themen waren bei-
spielsweise der Hochwasser-
schutz, die Krämerstraße, das 
Gerätehaus Ahlersbach und 
ein Stellplatz für Wohnmobile. 
Auch privat gab das Stadt-
oberhaupt auf Nachfrage Ein-
blicke. Sein großes Vorbild sei 
Franz Beckenbauer, sein der-
zeitiger Ohrwurm „Lotosblu-
me“ von den „Flippers“. Ein 
Glas Bier ziehe er einem Wein 
vor und der schönste Schlüch-
terner Stadtteil sei sein Hei-
matdorf „Wellerod“.  
Die Getränke während des 
Frühschoppens bezahlte Möl-
ler übrigens für alle rund 30 
Gäste aus eigener Tasche. Er-
innert wurde auch daran, wie 
es zu der Bürgersprechstun-
de im Lasch kam. In einem 
Ulk-Artikel der „Krebbelzei-
dung“ des Schlüchterner Car-
neval-Clubs war davon die 
Rede. Die Idee fand Möller so 
gut, dass er sie zeitnah um-
setzte. Und eine Wiederho-
lung dieses Formats ist nicht 
ausgeschlossen, ließ er ab-
schließend durchblicken. 
Auch die Gäste fanden die 
Veranstaltung wiederholens-
wert.

Erste Bürgerinfo in Gaststätte „Lasch“ –  
Viele Fragen, kühles Bier und ein verlorenes Spiel

Möller arbeitet am Bauhof

Bei Wirtin Gisela Gärtner in der Gaststätte „Zum Lasch“ hielt Bürgermeister Matthias Möller (partei-
los, rechts) seine erste Bürgerinfo ab, die von Nico Bensing moderiert wurde. 
 Foto: Stadt Schlüchtern
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Bad Soden-Salmünster. Der 
Kurbetrieb lädt alle Kinder 
und ihre Familie am Oster-
montag, 1. April, zur großen 
Ostereiersuche in den Kur-
park von Bad Soden-Sal-
münster ein. Die Suche nach 
200 Ostereiern und 20 Oster-
hasen aus Holz, die von den 
Kindern der Kindergärten 
im Stadtgebiet liebevoll be-
malt wurden, startet um 14 
Uhr am Café FORUM mit ei-
ner offiziellen Begrüßung 
inklusive Startschuss durch 
Kurdirektor Stefan Ziegler.  
Der Bereich des Wellen-
Freibades der Spessart 
Therme steht für die ersten 

15 Minuten ausschließlich 
für die Suche der Kinder-
gartenkinder zur Verfü-
gung. Der Zugang erfolgt 
über den Kurpark. So haben 
die Kleinsten die Möglich-
keit, in ihrem Tempo Hasen 
und Eier zu suchen.  
Jedes gefundene Holzoste-
rei kann am 1. April bis 18 
Uhr am Stand der Spessart 
Therme gegen eine Kugel 
Eis eingetauscht werden 
(max. 2 Kugeln pro Kind). 
Wer einen der Holzosterha-
sen findet, sollte diesen 
schnell an den Stand brin-
gen, denn auf die kleinen 
Finder warten tolle Preise 

(max. ein Hase pro Kind): 1. 
abgegebener Hase: 1x „Groß 
& Klein“-Ticket der Spessart 
Therme; 2. bis 8. abgegebe-
ner Hase: je 1x Ticket Totes-
Meer-Salzgrotte für Kids; 9. 
bis 20. abgegebener Hase: je 
1x Kinder-Tageskarte für 
das Thermalsole-Bad der 
Spessart Therme.  
„Die Ostereiersuche hat im 
vergangenen Jahr viele klei-
ne und große Gäste in den 
Kurpark gelockt. Daher 
freuen wir uns auch in die-
sem Jahr auf einen ent-
spannten Ostermontag am 
Café FORUM bei hoffentlich 
schönem Wetter sowie zahl-

reichen Besucherinnen und 
Besuchern“, so Kurdirektor 
Stefan Ziegler. „Sollte der 
April machen was er will 
und das Wetter zu unbestän-
dig sein, wird die Ostereier-
suche in der Brunnenpassa-
ge stattfinden“, ergänzt 
Ziegler. 
Das Café FORUM im Kur-
park ist am Ostermontag bis 
18 Uhr geöffnet. Es gibt zu 
Kuchen, Kaffeespezialitäten 
und feine Weine, ab 14.30 
Uhr musikalisch begleitet 
von dem Pianisten Dennis 
Korn. Weitere Informatio-
nen unter badsoden-salmu-
enster.de/veranstaltungen.

Familienspaß am Ostermontag, 1. April

Große Ostereiersuche im Kurpark

Ostereiersuche im Kurpark von Bad Soden-Salmünster: Viele Kin-
der, Eier und Hasen sowie jede Menge Spaß bei der Suche. Fo-
to: Kurbetrieb der Stadt Bad Soden-Salmünster

Es gibt überall Randalierer, die 

Bänke, Brücken mutwillig zerstören. In Marborn gibt es aber auch 

Personen, die Brücken sanieren, in dem sie die  Bohlen erneuern. 

Fast über Nacht – und keiner hat etwas mitbekommen. Ein Dank 

geht  an die Personen, die diese Arbeiten fachgerecht ausgeführt 

haben.

Das Marborner Wunder!

Der Vorsitzende des VdK Hans-

Jürgen Salomon (links) ehrte Bernhard Mäder (rechts) für 25 Jahre 

Mitgliedschaft. Ihm wurden eine Urkunde und ein Präsent über-

reicht. 

VdK-Treffen mit Ehrung

Sinntal. „Ein erfolgreiches 
Jahr 2023 liegt hinter uns und 
große Auftritte erwartet die 
Trachtenkapelle Musikfreun-
de Weiperz in 2024 und im Ju-
biläumsjahr 2025“, so eröffnete 
der 1. Vorsitzende Thomas 
Nitsche die Jahreshauptver-
sammlung. Nitsche begrüßte 
alle aktiven und passiven Mit-
glieder im Proberaum im 
Dorfgemeinschaftshaus Wei-
perz.   
Zunächst bedankte er sich bei 
allen die zum Gelingen der 
Proben, Auftritte und eigenen 
Veranstaltungen beitragen. 
Besonders wurde an den Böh-
mischen Abend mit Anton 
Gälle und seine Scherzachta-
ler Blasmusik und die Kirmes 
erinnert. Die Kurkonzerte in 

Bad Soden-Salmünster und 
Bad Brückenau, die Gastspie-
le bei befreundeten Vereinen 
und beim Hessischen Verband 
für Tanz und Trachtenpflege 
HVT sowie die kirchlichen 
Auftritte bilden ein enormes 
Auftrittsfeld. Der Vorsitzende 
bedankte sich besonders bei 
den Musikerinnen und Musi-
ker, dem gesamten Vorstand, 
dem musikalischen Leiter 
Bernd Kirchhof, dem Vize- Di-
rigent Aribert Jobst und dem 
Stabführer Manfred Herbert. 
Am Probewochenende konnte 
mit dem Profimusiker und Di-
rigent Markus Arnold neue 
Musikstücke einstudiert wer-
den. Im Ausblick auf das Jahr 
2024 stellte Nitsche die Teil-
nahme am Hessentags-Umzug 

in Fritzlar und Festzug in Al-
tengronau und Hintersteinau 
und die Kurkonzerte als Hö-
hepunkte vor. Der Böhmische 
Abend im März 2024 mit der 
kleinen Dorfmusik aus dem 
Burgenland ist ausverkauft 
und wird ein weiterer Höhe-
punkt der Veranstaltungsse-
rie.  
Die Kirmes wird in gewohnter 
Weise am DGH ausgerichtet. 
In 2025 wird das 65-jährige 
Vereinsjubiläum über Pfings-
ten mit einer Open Air-Veran-
staltung gefeiert.  Für 2025 
konnte Nitsche bereits von ei-
nem weiteren musikalischen 
Schmankerl berichten. Die 
Trachtenkapelle wird nach 
2018 erneut beim größten 
Volksfest der Welt dem Okto-

berfest in München auftreten. 
Erstmals wird die Kapelle 
beim Einzug der Festwirte am 
Eröffnungstag der Wiesen und 
beim Trachten- und Schützen-
zug aufspielen. Des Weiteren 
stehen Konzerte im Traditi-
ons-Zelt der „Oide Wiesn“ auf 
dem Programm.  
Bernd Kirchhof ließ das musi-
kalische Jahr Revue passieren 
und ging auf die einzelnen 
Auftritte ein. Das Probenwo-
chenende mit Markus Arnold 
und dessen Herangehenswei-
se und seinen Ausführungen 
zu den einzelnen Musikstü-
cken wurden von den Musi-
kern sehr gut aufgenommen 
und umgesetzt.  
Der stellvertretende Kassie-
rer Sven Beckmann stellte ei-
ne Kurzfassung die finanzielle 
Entwicklung vor und wurde 
vom Kassenprüfer entlastet.  
Unter dem Tagesordnungs-
punkt „Verschiedenes“ wurde 
über den Böhmischen Abend 
2024, ein Grillfest in 2024, das 
kleine Jubiläumsfest 2025 und 
die Konzertreise nach Mün-
chen in 2025 gesprochen. Mit 
einem gemeinsamen Essen 
und gemütlichem Beisam-
mensein wurde die Versamm-
lung beendet. 

Musiker blicken auf erfolgreiches Jahr zurück – Große Auftritte in 2024/25

Trachtenkapelle Weiperz spielt am 
Hessentag und auf dem Oktoberfest 

Die Musiker freuen sich auf die kommenden Auftritte.

Landkreis Fulda. Der Fachdienst Landwirtschaft des Landkrei-
ses Fulda weist darauf hin, dass die Informationsveranstaltun-
gen zur Antragstellung zum „Gemeinsamen Antrag 2024“ und zu 
sonstigen Neuerungen aus den Bereichen Düngung, GLÖZ, 
Pflanzenschutz und HALM 2 an folgenden Terminen stattfinden: 
Donnerstag, 21. März im Gasthof Möller in Hünfeld-Kirchhasel; 

Montag, 25. März im Landhotel Imhof in Neuhof-Rommerz; am 
Donnerstag, 4. April im Gasthof Haunetal in Petersberg-Stein-
haus; Montag, 8. April im Gasthaus zur Steinwand in Poppen-
hausen. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Die Bearbeitung und 
Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2024 im Agrarportal Hessen 
soll voraussichtlich ab der 12. Kalenderwoche 2024 möglich sein.

Information zum „Gemeinsamen Antrag 2024“

Die Messe im Main-Kinzig-Kreis
messewächtersbach2024

4.–12. Mai

Tickets: Beginn: 21.00 Uhr

Samstag, 4.5.24

Weitere Informationen: www.messe-waechtersbach.de

messePARTYnight

music ofthe 70’s, 80’sand 90’s

Die Messe im Main-Kinzig-Kreis
messewächtersbach2024

4.–12. Mai

Tickets: Beginn: 21.00 Uhr

messeMUSICnight

Mittwoch, 8.5.24

Weitere Informationen: www.messe-waechtersbach.de
Die Messe im Main-Kinzig-Kreis
messewächtersbach2024

4.–12. Mai

Tickets: Beginn: 21.00 Uhr

Freitag, 10.5.24

Weitere Informationen: www.messe-waechtersbach.de

Veranstaltungen
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Sinntal. Schwarzenfels hat 
Grund zur Freude: Der Kinder-
garten „Zwergenburg“ wird 
durch einen neu gegründeten 
Förderverein unterstützt. Das 
bedeutet mehr Möglichkeiten, 
mehr Ideen und noch mehr La-
chen in den Kita-Räumen. Der 
Förderverein für den Kindergar-
ten Zwergenburg in Schwarzen-
fels wurde ins Leben gerufen um 
den Kindergarten durch die Or-
ganisation von Veranstaltungen 
und gemeinsamen Projekten 
nachhaltig zu unterstützen. Der 
Verein befindet sich im Aufbau 
und wird in Zukunft mit dem 
Team des Kindergartens als 
auch dem Elternbeirat den Kin-
dergarten unterstützen.  
Den Vorstand des Fördervereins 
bilden Janina Rensch (1.Vorsit-
zende), Sabrina Burow (2.Vorsit-
zende), Daniela Zehner (Kassie-
rerin) und Natascha Wagner 
(Schriftführerin). 
Bürgermeister Thomas Henfling 

überbrachte auch im Namen 
des Ortsbeirats Schwarzenfels 
und Ortsvorsteher Thomas Fuß 
die herzlichsten Glückwünsche 
und ist begeistert: „Das ist ein 

klasse Schritt für unseren Kin-
dergarten ‘Zwergenburg’ – be-
sonders jetzt, wo jeder Cent 
zählt. Mein Dank gilt dem Vor-
stand und allen Gründungsmit-

gliedern. Ich bin gespannt auf 
das, was der Verein bewirken 
wird, und freue mich über den 
Elan der Eltern und auf die 
kreativen Projekte, die da si-
cherlich entstehen werden.“  
Tatjana Ulrich von der Aktivge-
meinschaft Schwarzenfels über-
brachte eine Spende in Höhe 
von 200 Euro und zeigt sich 
ebenfalls beeindruckt: „Gerade 
in teilweise unruhigen Zeiten, 
kann sich der Schwarzenfelser 
Kindergarten sehr glücklich 
schätzen, dass hier Eltern die 
Initiative ergreifen und einen 
solchen Förderverein für unsere 
Kinder, für unsere Zukunft 
gründet.“ Auch die Kreisspar-
kasse Schlüchtern, vertreten 
durch Hendrik Müller hat zur 
Feier des Tages eine großzügige 
Spende in Höhe von 250 Euro 
beigesteuert. „Damit zeigen wir, 
wie wichtig uns die Entwicklung 
und das Wohl der Kinder in un-
serer Region sind“, so Müller. 

Kindergarten „Zwergenburg“ in Schwarzenfels bekommt  
Unterstützung durch einen Förderverein

Mehr Möglichkeiten, mehr Ideen 
und noch mehr Lachen 

Janina Rensch und Natascha Wagner (Förderverein), Edith Mül-
ler-Trampler (Erzieherin), Anika Hölzer (Integrationsfachkraft), Ali-
ce Schreiber und Sabine Wagner (Erzieherinnen), Karola Martin 
(Kindergarten-Leitung), Bürgermeister Thomas Henfling, Hendrik 
Müller (KSK Schlüchtern), Tatjana Ulrich (AGE Schwarzenfels), Sa-
brina Burow (Förderverein) (von links).

Flieden. Vorhang auf – Bühne 
frei, für den 3-Akter „Opa, es 
reicht“ von Bernd Gombold. 
Die Proben sind abgeschlos-
sen und endlich geht es los 
mit der Aufführung des lusti-
gen Theaterstückes. 
Während des Theaterstückes 
kommen mehrere Generatio-
nen auf einem Bauernhof vor. 
Und unterschiedliche Cha-
raktere machen das Leben 
miteinander nicht gerade 
leicht. Wenn dann noch au-
ßergewöhnliche Dinge passie-
ren, die nicht geplant sind, ge-
rät das Leben der dortigen 

Mitbewohner völlig durchei-
nander. 
Die Aufführungen finden am 
16.3., 17.3, 22.3., 23.3. und 
24.3.2024 im Bürgerhaus zu 
Rückers statt; jeweils um 19.30 
Uhr und die Sonntagsvorstel-
lungen bereits um 18 Uhr. 
Aktiv auf der Bühne stehen in 
diesem Jahr: Peter Sorg, 
Anette Richardt, Elmar Mül-
ler, Alexandra Weber, Sven 
Bormann, Nicola Karniej-
Laztko, Frank Schäfer, Sarah 
Weber, Dominik Pappert. Die 
Regie hat Karl-Heinz Höflich 
inne.

Laienschauspielgruppe Rückers zeigt 3-Akter

Vorhang auf – Bühne frei

Flieden. Der Skiclub Flieden 
veranstaltet am Sonntag,  26. 
Mai, den 4. Fliedener König-
reich-Lauf. Im Angebot sind 
Trailstrecken über 4km, 8km 
und 15km sowie ein Schüler-
lauf über 1,4km. Auch Wal-
ker/Nordic Walker können 
sich auf die 4km- oder 8km-

Strecke begeben. Verbilligte 
Voranmeldungen sind seit 15. 
März über die Internetseite 
des Skiclub Flieden www.ski-
club-flieden.de/konigreich-
lauf/anmeldung/ möglich. 
Hier befindet sich auch eine 
detaillierte Ausschreibung 
der Veranstaltung.

Verbilligte Voranmeldungen seit 15. März 

 Fliedener Königreich-Lauf

Kalbach. Unter dem Motto 
„Tanzparty Volume 1“ lädt die 
Blaskapelle RSM am Samstag,  
23. März nach Niederkalbach 
ein. Die 40 Musiker spielen Li-
ve-Musik zum Tanzen und Fei-
ern. Egal ob Tänzer, Zuhörer 
oder Partygänger, alle sind im 

besonderen Ambiente des 
Bürgerhauses eingeladen sich 
einfach gut und glücklich zu 
fühlen. Das Dirigenten-Team 
Jan Blum und Corina Möller 
haben hierbei die besten Tanz-
charts der letzten Jahrzehnte 
zusammengestellt.  Mit Kult-

Schlagern, Evergreens, Disco-
fox, Oldies und den frischen 
Schlagerhits geht es schwung-
voll durch den Abend. Die 
bunte Musikmischung wird 
durch insgesamt 6 Sängerin-
nen und Sänger begleitet und 
durch einige Tanzspiele er-

gänzt. Die ersten 100 Gäste 
können sich ab 19 Uhr einen 
kostenlosen Sekt abholen. Die 
Live-Musik beginnt um 20 Uhr 
bei freiem Eintritt im Bürger-
haus Niederkalbach. Informa-
tionen unter  
www.blaskapellersm.de

Blaskapelle RSM lädt ein

„Tanzparty Volume 1“ Flieden. In der Nacht von Montag, 4. März auf  Dienstag,  5. März, 
kam es im Wohngebiet unterhalb des Weinberges zu mehreren 
versuchten und vollendeten Einbrüchen. Unbekannte Täter he-
belten verschiedene Garagen und Verschläge auf und entwen-
deten E-Bikes im Wert von mehreren tausend Euro - ein weißes 
E-MTB des Herstellers Cube sowie ein schwarzes E-MTB des 
Herstellers Allegro - und einen Akku eines weiteren E-Bikes, 
das von den Tätern in der Nähe zurückgelassen wurde. In unmit-
telbarer Nähe kam es auch noch zu einem versuchten Einbruch 
in ein Wohnhaus. Es werden Zeugen gesucht, die in der betref-
fenden Nacht oder in den Tagen zuvor verdächtige Personen- 
oder Fahrzeuge beobachtet haben. Sachdienliche Hinweise rich-
ten Sie bitte an den Polizeiposten in Neuhof unter 06655-96880

Diebstähle in Flieden

Together we can

1 Für den kostenlosen Anschluss Deines Gebäudes ans Glasfaser-Netz ist der Abschluss einer Grundstückseigentümererklärung (GEE) ausreichend und muss vor Beginn der Bauarbeiten in Deinem jeweiligen Straßenabschnitt erfolgen. Einzelheiten sind der GEE der Breitband Main-Kinzig zu entnehmen.
Konkrete Termine dazu gibt es auf vodafone.de/mkk Beim Ausbau wird ein Glasfaser Hausübergabepunkt in Deinem Gebäude installiert. Der Anschluss ans Glasfaser-Netz ist die Voraussetzung für einen Vodafone Glasfaser-Vertrag. 2 Das Installationspaket enthält die Verlegung eines Glasfaser-Anschlusses
vom Glasfaser-Hausübergabepunkt bis in Deine Wohnräume und den Anschluss des Netz-Modems durch einen Techniker. Das Paket kostet einmalig 399€. Bis zum Ende der jeweiligen Beratungsphase ist das Installationspaket in Verbindung mit einem GigaZuhause Glasfaser-Vertrag kostenlos.
Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 • 40549 Düsseldorf • vodafone.de Alle Preise inkl. MwSt.

Durchstarten in Spitzengeschwindigkeit
Wir sind startklar. Und viele Bürger:innen aus Sinntal und Steinau sind es
auch. Denn sie haben sich schon für den Breitbandausbau entschiedenund
lassen sich kostenlos1 ans Glasfasernetz anschließen – durch Fördermittel
von Bund und Land.

Möchtest auch Du noch dabei sein? Prima, denn wir verlängern unsere
Beratungsphase für Deinen kostenlosen Glasfaser-Anschluss bis zum
31. Mai 2024.

Letzte Chance
Wir haben uns entschieden, das Angebot aus der Vorvermarktung zu
verlängern und allen die Chance auf einen Glasfaser-Anschluss zu
geben. Dumöchtest die schnelle Zukunft nicht verpassen? Dann nutz
Deine letzte Chance: Vereinbar jetzt noch Deinen persönlichen
Beratungstermin – bis zum 31. Mai 2024.

Unsere Zuhause-Berater:innen
Unser Team hilft Dir bei all Deinen Fragen gerne weiter: Vereinbar am
besten einen persönlichen Termin mit unseren Berater:innen. Gern
direkt bei Dir zuhause. Registrier Dich online auf vodafone.de/mkk.
Danachmelden wir uns bei Dir für einen Beratungstermin. Oder ruf uns
einfach an: 0800 20 30 325.

Mehr Infos
Alle Infos zumGlasfaser-Ausbau imMain-Kinzig-Kreis und viele Erklärvideos
findest Du auch auf vodafone.de/mkk

Glasfaser für den
Main-Kinzig-Kreis
vodafone.de/mkk

Verlängerung
der Beratungs-

phase bis
31.5.24

Nur bei uns:
Inhouse-

Installation
gratis2

Unser Berater:innen-Team ist für Dich vor Ort
Wir kommen auch gerne persönlich bei Dir vorbei. Unsere Berater:innen sind aktuell in Sinntal und Steinau unterwegs.

Jens Damerau Antonino FranziSebastian Epp

Rolf Haffner Wolfgang Jung Ralf Schütz

Johann Weitz Ekaterina Wirsum

Kevin Ferizi

Dustin Graw

Diese Maßnahme wird
mitfinanziert mit Steuermitteln
auf Grundlage des von den
Abgeordneten des
Hessischen Landtags
beschlossenen Haushaltes.

Projektträger des
Bundesministeriums
für Verkehr und digitale
Infrastruktur
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Schlüchtern. Bewegend und 
sich der unerträglich schwe-
ren Situation vor Ort bewusst, 
so wurde der Ökumenische 
Weltgebetstag 2024 gefeiert. 
Die Liturgie dazu war von in 
Palästina lebenden Christin-
nen erarbeitet. Das Team in 
Schlüchtern hatte sich in der 
Vorbereitung intensiv und tief 
bewegt damit befasst nach der 
Weltgebetstagsdevise: „Infor-
miert beten – betend han-
deln“. Doch trotz des Blickes 
auf all die Gewalt, den Hass 
und Krieg in Israel und Paläs-
tina und des Entsetzens darü-

ber konnte das weltweite soli-
darische Gebet gerade mit 
seinem biblischen Motto 
„…durch das Band des Frie-
dens“ so wichtig sein wie noch 
nie zuvor. Die vorgetragene 
Aufforderung der palästinen-
sischen Christinnen, „einan-
der in Liebe zu ertragen“ setz-
te ein starkes Zeichen der 
Hoffnung auf Gerechtigkeit, 
Frieden und die weltweite Ein-
haltung der Menschenrechte.  
Abgerundet wurde der Got-
tesdienst mit seiner besonde-
ren Musik: Annika Sauer (Kla-
vier) Ulrike Sauer (Querflöte) 

und die Sängerinnen Tina Jö-
kel und Barbara Beier ließen 
die wunderbar passenden Lie-
der auch zu einem weiteren 
Hoffnungszeichen werden.  
Im Evangelischen Gemeinde-
zentrum konnten im An-
schluss bei Tee und kleinen 
Kostproben aus Palästina Ge-
spräche in großer Runde noch 
vertieft werden. Ein von Her-
zen kommendes Grußwort 
sprach Frau Fajer Klüh (von 
Geburt Palästinenserin), das 
sehr berührte, und sie verteil-
te kleine Geschenke aus Jeru-
salem.

Bewegender Weltgebetstag aus Palästina in Schlüchtern

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass

Weltgebetstag in Schlüchtern.

*  Angebot ist nur 1-mal im Kalenderjahr pro Haushalt möglich. Das Abo endet automatisch nach 
Ablauf der 3 Monate. Dieses Angebot ist befristet bis zum 12. April 2024.

Einfach anrufen und bestellen: 0 60 51 / 833 - 291. 
Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an: abomarketing@gnz.de.
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Gottesdienste 

Kirche

Steinau. Die Ahmadiyya Mus-
lim Gemeinde Schlüch-
tern/Bergwinkel wird, im 
Rahmen der „Internationalen 
Wochen gegen Rassismus 
(IWgR)“ 2024 des Main-Kinzig-
Kreises, erneut eine interakti-
ve Podiumsdiskussion zum 
Thema „Rassismus und Anti-
semitismus – Haben wir ein 
Problem damit?“ veranstalten. 
 
Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 20. März, um 17.30 
Uhr im Theatrium Steinau, 
Am Kumpen 2, in Steinau 
statt. 
Gerade durch die Gescheh-
nisse der letzten Jahre ist ver-
mehrt das Augenmerk der Be-
völkerung und der Politik in 
diese Richtung gelenkt wor-
den. Um nun ein Austauschfo-
rum für die Bevölkerung des 

Main-Kinzig-Kreises zu bieten 
und um auf die Expertise von 
Fachpersonen aus lokaler Po-
litik, öffentlichen Institutionen 
und religiösen Figuren zuzu-
greifen, konnte der Veranstal-
ter für das Podium folgende 
spannenden Persönlichkeiten 
gewinnen: 
Ijaz Janjua  - Imam & Theolo-
ge der Ahmadiyya Muslim Ge-
meinde Schlüchtern/Bergwin-
kel; 
Wolfgang Hengstler - Vertre-
ter der jüdischen Gemeinde 
Fulda; 
Ute Jacobs - Leitende Krimi-
naldirektorin der Polizeidi-
rektion Main-Kinzig; 
Heinz Lotz - Mitglied des Hes-
sischen Landtags a.D. 
Für das leibliche Wohl wird 
ebenso seitens des Veranstal-
ters gesorgt sein. 

„Rassismus und Antisemitismus –  
Haben wir ein Problem damit?“

Podiumsdiskussion 

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag 17.3.: 
18.00  Uhr  Schwarzenfels 
 Abendgottesdienst zum 
Abschluss der Mitarbeiter-
freizeit

St. Peter Mernes 
Sonntag, 17.3.: 
10.30 Uhr heilige Messe 
anschl. Fastenessen der kfd 
Mernes in der Auenhalle 
Montag,18.3.: 
18.00 Uhr  Friedensgebet 
Mittwoch, 20.3.: 
19.00 Uhr heilige Messe 

Kath. Kirchengemein-
den St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
und St. Franziskus 
Romsthal/Marborn 
Samstag, 16.3.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
(Max.-Kolbe-Haus)  
18.00 Uhr Ahl Sonntagvor-
abendmesse   Sonntag, 
17.3.: 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe  
9.00 Uhr  Marborn Wortgot-
tesdienst mit Kommunio-
nausteilung 10.30 Uhr Sal-
münster heilige Messe mit 
Sonntagskatechese für die 
Pfarrgemeinde   

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Samstag, 16.3.:  Kreuzweg 
am Landrücken 
Kirchplatz am Wilden Stein  
19.30 Uhr mit Chor und Fa-
ckelträgern (Autofahrer 
können im Anschluss von 
der Kirche Wallroth zum 
Wilden Stein gebracht wer-
den) 
Sonntag, 17.3.: Begrüßung 
der neuen Konfirmanden 
Kressenbach 10.00 Uhr mit 
Chor

Schlüchtern. Schlüchterns 
Kreisschiedsrichterobmann 
Bernhard Depta (Hutten-
grund) hat einen neuen Stell-
vertreter. Nach 20 Jahren 
schied Herbert Röll aus die-
sem Amt aus.  
Einstimmig zu seinem Nach-
folger wurde der für die SG 
Oberkalbach pfeifende Daniel 
Reith von den Mitgliedern der 
Schlüchterner Schiedsrichter-
vereinigung auf dem Kreis-
schiedsrichtertag für die 
nächsten vier Jahre gewählt.   
Komplettiert wird der Kreis-
schiedsrichterausschuss  
durch den wiedergewählten 
Beauftragten für die Öffent-
lichkeitsarbeit Florian Rahn.  
Herbert Röll (SG Schwarzen-
fels) hielt noch einen kurzen 
Rückblick auf die zurücklie-
genden zwei Jahrzehnte, in 
dem er mit Bernhard Depta, 
Tillmann Bartsch und Hans 
Müller gleich drei „Chefs“ er-
lebte und ihm oft junge, uner-
fahrene Nachwuchsschieds-
richter als Assistenten anver-
traut wurden, um unter sei-
nen Fittichen die ersten Geh-
versuche im  Schiedsrichter- 
wesen zu unternehmen: „Es 
hat Spaß gemacht, den Jungs 
etwas beizubringen. Als Pate 
für Neulinge werde ich weiter-
hin zur Verfügung stehen.“ Als 

Dankeschön für sein Engage-
ment erhielt er vom Kreis-
schiedsrichterausschuss eine 
Bilder-Collage, einen Präsent-
korb sowie zwei Eintrittskar-
ten für das Bundesligaspiel 
zwischen Borussia Mönchen-
gladbach und Eintracht Frank-
furt. 
Nur wenige Tage nach dem 
Festakt anlässlich des 100-jäh-
rigen Jubiläums der Schlüch-
terner Schiedsrichtervereini-
gung.gestand Bernhard Dep-
ta, seit 2012 im Amt, dass die 

Pandemie auch im Schieds-
richterwesen ihre Spuren hin-
terlassen hat: „Durch die Ver-
luste an Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichtern konnten 
wir die Juniorenklassen und 
teilweise auch die Senioren 
nicht mehr besetzen.“ Einen 
Hoffnungsschimmer verspre-
chen die kürzlich stattgefun-
denen Neulingslehrgänge, an 
denen 21 angehende Referees 
teilnahmen. Dadurch wurde 
die magische „100er“-Marke 
wieder geknackt. Derzeit ge-

hören 114 Unparteiische der 
Schiedsrichtervereinigung an. 
Bewährt habe sich, so Depta, 
das Coaching-System, bei dem 
Neulingen erfahrene Schieds-
richter als Paten zur Seite ge-
stellt werden. Angesichts der 
nicht selten vorkommenden 
Schmähungen und Anfein-
dungen auf und neben dem 
Platz weiß Depta, „dass die 
Position des Schiedsrichters 
als die undankbarste von allen 
Akteuren erscheint.“  
Grußworte sprachen der Re-
gionalbeauftragte für das 
Schiedsrichterwesen Jörg 
Dehler, der Vorsitzende des 
Schiedsrichterfördervereins 
Wolfgang Birx und Kreisfuß-
ballwart Dietmar Pfeifer. Letz-
terer bildete übrigens gemein-
sam mit seinem Stellvertreter 
Harald Maienschein und Eh-
renkreisfußballwart Rainer 
Grammann den Wahlaus-
schuss für die Neuwahlen - ein 
„Triumvirat“, das sich in genau 
dieser Besetzung an den ver-
gangenen drei Kreisschieds-
richtertagen bereits bewährt 
hatte. 
Dem erweiterten Kreis-
schiedsrichterausschuss ge-
hören Lehrwart Andreas Böck 
sowie die Besitzer Yannik Ma-
gel, Sven Krah, Michael Heil 
und Manuel Röll an. 

Wahlen beim Kreisschiedsrichtertag 

Reith übernimmt Rölls Posten

Der neue Kreisschiedsrichterausschuss: Daniel Reith, Bernhard 
Depta und Florian Rahn (von links).

Schlüchtern. Im Rahmen der 
Kulturwerkwoche in 
Schlüchtern findet am Sonn-
tag, 24. März von 11.10 bis 
18.10 Uhr der Kunsthand-
werkermarkt in der Garten-
straße 50 in Schlüchtern statt. 
Die AWO Fulda (Arbeiter-
wohlfahrt) ist an diesem Tag 
ebenfalls vertreten und prä-
sentiert eine große Auswahl 
an Büchern über Kunst, 

Künstler und Kunsthand-
werk. Wer also an dicken 
Schinken für schlankes Geld 
interessiert ist, wird hier si-
cherlich fündig. Die AWO un-
terstützt mit ihren Einnah-
men aus allen Buchverkäufen 
ein Kinderprojekt in Uganda. 
https://awo-fulda.de/wir-ue-
ber-uns/nahestehende-verei-
ne-gruppen/fuldaer-kinder-
hilfe-uganda/

Kulturwerkwoche in Schlüchtern

Kunstbücher auf dem 
Kunsthandwerkermarkt

Sinntal. Die Trachtenkapelle 
Musikfreunde Weiperz spielt 
am Samstag, 16. März im Kon-
zertsaal des Kurstift (Schiller-
straße 7) in Bad Brückenau 
auf. Die Trachtenkapelle sorgt 
am Samstag, 16. März, von 19 

bis 20 Uhr im Konzertsaal des 
Kurstift mit einem Kurkonzert 
für ein Hörgenuss und gute 
Unterhaltung. Die Musikerin-
nen und Musiker treffen sich 
um 18.30 Uhr im Kurstift 
(Schillerstraße 7). 

Am 16. März in Bad Brückenau

Konzert mit der 
Trachtenkapelle Weiperz 

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag,17.3.: Bad Soden 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädikant Percz) mit 
Kirchgang der freiw. Feuer-
wehr Bad Soden Erlöser-
kirche, Weilersweg 6,  
Bad Soden

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmens-
gründer, der dänische Kaufmann Lars Larsen,
sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem
ist JYSK zu einem führenden Anbieter für
„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden.

Wir sind immer in deiner Nähe
Einen unserer über 950 Stores erreichst du in maximal
20 Minuten Fahrtzeit. Dort erwartet dich ein skandina-
visch inspiriertes Ambiente und ein Sortiment von rund
3.000 Artikeln. Mit immer neuen Produkten und groß-
artigen Angeboten.

Was wir dir dort nicht zeigen können, findest du in
unserem Online-Shop unter JYSK.de, wo wir weitere
über 800„Online only“-Produkte für dich vorrätig haben.

Wir bieten dir Kompetenz und Service
Eine Top-Beratung ist dasWichtigste für uns, damit
dein Besuch bei JYSK eine großartige skandinavische
Erfahrung wird. Unsere Mitarbeiter sind erstklassig aus-
gebildet und helfen dir, die Produkte zu finden, die zu
deinenWünschen und Bedürfnissen passen.

Mit genau dem Service, den du brauchst. Beispielsweise
100 Tage Probeliegen auf vielen Matratzen für 100%Ver-
trauen oder„Click & Collect“ zur Abholung deiner
Bestellung in 30 Minuten.

Wir sind immer für dich da – samt telefonischer
Schlafberatung
Mit unserem Customer Service kannst du in Echtzeit,
über Messenger oderWhatsapp chatten und uns natür-
lich unter +49 (0) 4630 975-579 anrufen.Wir bieten dir
zu Matratzen, Bettdecken, Möbeln und Kopfkissen
sogar eine telefonische Schlafberatung an.

Erfahre mehr unter jysk.de

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman
in Dänemark sagt: „Vi ses!“

WEISST DU, WIE VIELE
JYSK-STORES ES IN
DEUTSCHLAND GIBT?

Feiere jetzt mit uns
„40 Jahre JYSK
Deutschland“
mit großartigen
Angeboten!

– Anzeige –
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Schlüchtern. Am Montag, 25. 
März  ist es wieder soweit: 
Der Nachtwächter Oliver 
Möscheid führt Sie unter 
dem Vollmond durch die his-
torische Altstadt und ihre al-
ten Gassen. 
Erleben Sie das Brauchtum, 
die Geschichte und die Le-
bensart der Dreiturmstadt 
im oberen Bergwinkel. Die 
öffentlichen Vollmondstadt-
führungen sind für Einzel-
personen und auch für Grup-
pen möglich. 
Die Stadtführung dauert ca. 
1,5  bis 2 Stunden und der 
Kostenbeitrag, beträgt  4 Eu-
ro pro Person Abmarsch ist 
um 20 Uhr vor dem Bergwin-

kelmuseum in der Schloss-
straße 13. 
Witterungsbedingte Kleidung 
anziehen und eine Laterne 
oder Lampion und gute Lau-
ne mitbringen. Sollten Grup-
pen bei den öffentlichen Voll-
mondstadtführungen teil-
nehmen, melden Sie sich, wie 
immer bei Wolfgang Krein 
an, 0151 539 430 00 oder stadt-
fuehrer36381@gmail.com, da-
mit die Stadtführer dann 
eventuell zwei Führungen 
daraus machen können. 
Selbstverständlich sind wei-
terhin Gruppen-Stadtführun-
gen zu fast jeder Tageszeit 
nach Ihren Wünschen mög-
lich. Fragen Sie einfach an.

Schlüchterner Stadtführer laden ein

Öffentliche 
Mondscheinstadtführung 

Schlüchtern. Beim Jahres-
empfang der Stadt Schlüch-
tern und des Gewerbevereins 
WITO war einiges los: Knapp 
300 Bürgerinnen und Bürger 
strömten in die Stadthalle, 
um sich die Vorstellung der 
neuen Stadtmarke anzu-
schauen und Impulse für die 
Zukunft der Stadt zu bekom-
men. Unter dem Motto „Lebe 
deinen Raum“ wurde wäh-
rend der Podiumsdiskussion 
über aktuelle und zukünftige 
Projekte gesprochen. 
 
„Die Welt ist im Wandel, auch 
die Kleinstädte stehen vor ei-
ner Transformation. Um die-
se zu überstehen, müssen wir 
neue Wege einschlagen“, be-
tonte Matthias Möller ein-
gangs in seiner 20-minütigen 
Eröffnungsrede. Die Heraus-
forderungen und die Antwor-
ten darauf seien vielfältig und 
erforderten eine gewisse Fle-
xibilität. Doch Möller sieht 
darin auch Chancen: „Wer 
weiß: Vielleicht gehen wir aus 
der Nummer sogar als Ge-
winner hervor.“ 
Auf den Bergwinkel und die 
Nachbarkommunen blickte 
anschließend Axel Ruppert, 
Vorsitzender des WITO: „Wir 
müssen enger zusammenrü-
cken und in vielen Bereichen 
kooperieren, um langfristig 
attraktiv zu bleiben.“ Deshalb 
seien die Gewerbevereine 
von Steinau, Sinntal und 
Schlüchtern derzeit eifrig da-
bei, Möglichkeiten für eine 
Zusammenarbeit auszuloten. 

Außerdem stellte Ruppert 
zwei neue Formate vor, mit 
denen für Unterhaltung und 
Austausch gesorgt  werden 
soll: Die WITO-After-Work-
Party sowie das entsprechen-
de Pendant für Azubis.  
Moderiert wurde die dann 
folgende Podiumsdiskussion 
von dem Schlüchterner Lu-
kas Bachmann, der zahlrei-
che Themen wie die Verände-
rungen im Einzelhandel, Frei-
zeiträume für Jugendliche 
oder Leerstände in der In-
nenstadt ansprach, über die 
die Teilnehmer anschließend 
diskutierten. Um die Ober-
torstraße zu beleben, entste-
he im Gebäude der ehemali-
gen VR Bank das Kaufhaus 
des Bergwinkels, kurz KaDe-

Be, erläuterte Thomas Rau 
von der Stadtverwaltung: 
„Wir wollen die Räumlichkei-
ten auf viele verschiedene 
Arten nutzen und Unterneh-
men und Vereinen eine Flä-
che bieten, um sich kostenlos 
zu präsentieren. Durch die 
Lage profitieren auch die 
Händler und Gastronomen in 
der Innenstadt.“ Rau betonte, 
dass es sich beim KaDeBe nur 
um eine Zwischennutzung 
handele. 
Dr. Gunther Quidde von der 
IHK Hanau-Gelnhausen-
Schlüchtern zeigte sich in der 
kurzweiligen Runde von der 
bisherigen Entwicklung der 
Bergwinkelstadt begeistert: 
„Schlüchtern hat einen Pro-
zess angestoßen, um sich für 

die Zukunft aufzustellen. In-
zwischen sind schon erste 
Veränderungen sichtbar. Ich 
werde gespannt verfolgen, 
wie es weitergeht.“  
Was an diesem Abend immer 
wieder deutlich wurde: 
Schlüchtern steckt mitten in 
einem Transformationspro-
zess. Um diesen zu unter-
streichen, hat die Stadt ein 
neues Marketingkonzept be-
auftragt, das Karsten Frick 
von der Werbeagentur 
10BrandsOnly vorstellte: „Das 
bisherige Logo ist 40 Jahre 
alt. Viele Facetten haben sich 
hier zu Gunsten von Schlüch-
tern verändert. Das neue Lo-
go verdeutlicht selbstbe-
wusst, was die Stadt zu bieten 
hat und wofür sie steht.“ Die 
forschen Werbeslogans, die 
Frick dann in Form zahlrei-
cher Plakate präsentierte, 
sorgten für den einen oder 
anderen Lacher im Publikum. 
Abschließend warf Matthias 
Möller einen Blick nach vor-
ne und zeigte sich optimis-
tisch: „Wir werden nicht mü-
de, nach kreativen Lösungen 
zu suchen. Wir nehmen die 
Veränderungen an und wol-
len sie aktiv gestalten. Ich 
freue mich über jeden, der 
dabei ist und sich einbringt.“ 
Nach dem offiziellen Teil des 
Jahresempfangs war noch 
lange nicht Schluss – die Gäs-
te standen noch eine ganze 
Weile beisammen und disku-
tierten über das neue Logo 
und die vielen Ideen zur 
Stadtentwicklung.

Zuversichtliche Stimmung beim Schlüchterner Jahresempfang

„Werden nicht müde, kreative 
Lösungen zu suchen“

Die Gäste und Protagonisten des Abends (von links): Dr. Gunt-
her Quidde von der IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern, Mode-
rator Lukas Bachmann, Steinaus Bürgermeister Christian Zimmer-
mann, Schlüchterns Rathauschef Matthias Möller, Karsten Frick 
von der Agentur 10BrandsOnly und WITO-Vorstand Axel Rup-
pert. Es fehlt Thomas Rau von der Stadtverwaltung.  
 Foto: Stadt Schlüchtern

Tipp für unsere Leser

Jetzt Restaxil Tropfen
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 17% sparen!

bis zu17%sparen

pureSGP.de

Thema Nervenschmerzen

Verbreitete Qual: Ischias-Schmerzen
bei der Hälfte der Bevölkerung

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin
Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können starke
Nervenschmerzen entstehen.
Mit Restaxil (Apotheke, rezept-
frei) ist es Experten gelungen, ein
vielversprechendes Arzneimittel
speziell bei Nervenschmerzen zu
entwickeln.

Langes Sitzen, schweres Heben,
falsches Bücken – und schon ist
er da! Ein stechender, brennender
Schmerz im unteren Rücken, der
über den Po bis zum Fuß ausstrah-
len kann. Die einen klagen zudem
über Taubheitsgefühle oder ein
Kribbeln an den betroffenen Stel-
len. Andere wiederum fühlen sich
sogar wie vom „Strom durchflos-
Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Die Schmerzen
bei einer Ischialgie
strahlen bei den
meisten Betroffenen
entlang des
Ischias-Nervs
im unteren
Rückenbereich,
Gesäß und
Bein aus.

raschend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie bekämp-
fen meist Entzündungen. Anders
die Schmerztropfen Restaxil spe-
ziell zur Behandlung von Nerven-

schmerzen. So wird etwa der Arz-
neistoff Iris versicolor in Restaxil
laut Arzneimittelbild vor allem bei
Ischialgien mit ziehenden, reißen-
den und brennenden Schmerzen
im Hüftnerv bis zum Fuß einge-

setzt. Nicht weniger eindrucksvoll
wirkt Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen im
Rücken sowie bei Neuralgie im Be-
cken zum Einsatz. Doch nicht nur
das: Auch bei Taubheitsgefühlen
verspricht er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in spezieller
Dosierung mit drei weiteren be-
währten Arzneistoffen kombiniert.
Gemeinsam bilden sie den beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, sondern
zugleich gut verträglich und somit
auch für die Einnahme bei chroni-
schen Schmerzen geeignet.

sen“. Hinter den Schmerzen rund
umsGesäß stecktmeist der Ischias-
Nerv. Wird Druck auf den Ischias-
Nerv ausgeübt, z.B. durch falsche
Bewegungen oder Verspannungen,
kann dieser gequetscht oder gereizt
werden. Auch eine verrutschte
Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist

es wichtig, für eine erfolgreiche
Behandlung direkt an den Ner-
venschmerzen anzusetzen. Über-

„Ich nehme Restaxil, wenn ich
große Nervenschmerzen habe. Es
hilft hervorragend gegen Rücken-
beschwerden und im Ischias-Nerv.“

(Norbert L.)

Ständiges Müssen?
Nächtlicher
Harndrang?

Das kann helfen!
Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwickelt,
das gleich drei Wirkstoffe in sich
vereint: Serenoa repens, Pareira
brava und Populus tremuloides.
Diese Arzneistoffe sind dafür
bekannt, u. a. den nächtlichen
Harndrang zu reduzieren, den
Urinfluss zu verstärken und den
Restharn in der Blase zu verrin-
gern. Genial: Prostacalman beein-
trächtigt nicht die Sexualfunktion.
Das Arzneimittel ist rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Prostacalman
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden

PROSTACALMAN. Wirkstoffe: Serenoa repens
Ø, Pareira brava Ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
www.prostacalman.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Medizin ANZEIGE

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14 | 97786 Motten

Tel. 09748/9119-0 | herbert-hol                        z.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN | BAUHOLZ | FUSSBÖDEN

HOBELWARE | PLATTEN
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Code scannen und den Prospekt
direkt auf’s Handy bekommen.
Immer aktuell und kostenlos.

POCO Einrichtungsmärkte GmbH, Industriestraße 39, 59192 Bergkamen

Weitere Informationen direkt in der App und auf
www.poco.de/app.

POCO Prospekt jetzt
auch auf WhatsApp!

App geht´s – POCO App
laden und Vorteile sichern!

Immer sofort informiert und

keine Angebote mehr verpassen!

Hier
scannen

p

t
!!!

NEU
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Schlüchtern.  In einer restlos 
ausverkauften Stadthalle be-
geisterte die Schlüchterner 
Stadtkapelle mit einem humo-
ristischen Konzert zum Welt-
frauentag. Gemeinsam mit  
Judith Spahn und Anette 
Gold-Fehl wurde der Abend 
zu einem Feuerwerk der Mu-
sikalität und Humoristik. 
Bereits nach den ersten ein-
leitenden Takten des Schla-
gerklassikers „Ich will keine 
Schokolade, ich will lieber ei-
nen Mann“ von Trude Herr 
hatte das Orchester mit sei-
nem dynamischen Dirigenten 
Lukas Bachmann das Publi-
kum auf seiner Seite und zum 
Mitsingen und Mitklatschen 
motiviert. Die beiden Modera-
torinnen nahmen das Stück 
zum Anlass, um ironisch über 
frühere Zeiten zu sinnieren, 
als die Hausfrau sich noch den 
ganzen Tag die Zeit mit dem 
Zappen durch verschiedene 
Fernsehsendungen vertreiben 
musste. Das Orchester into-
nierte dazu ein Medley mit 
dem Titel TV-Kultabend und 
spielte bekannte Melodien aus 
der Schwarzwaldklinik, der 
Lindenstraße, dem Traum-
schiff und vielem mehr. 
Dass Frauen sich nicht vom 
Magerwahn der Mode- und 
Unterhaltungsindustrie trei-
ben lassen und zu ihren Run-
dungen stehen sollten, skan-
dierte der Pop-Klassiker „All 
About That Bass“ der US-Sän-
gerin Meghan Trainor. Mit bit-
tersüßer Ironie ließen die bei-
den Sprecherinnen dabei im-
mer wieder kleine Seitenhie-
be gegen die Männerwelt fal-
len und arbeiteten sich über 
gängige Klischees an dieser 
ab, nicht ohne dabei das eige-
ne weibliche Geschlecht auch 
selbst auf die Schippe zu neh-
men. Als männlicher Gegen-
pol betrat Jörg „Toaster“ 
Schlögl zum Joe Cocker-Klas-
siker „You Can Leave Your 
Hat On“ die Bühne und ver-
suchte zunächst als Arzt in 

weißem Kittel und dann als 
John Travolta-Verschnitt in 
Lederjacke und mit Moped 
den Damen den Kopf zu ver-
drehen. Mit Hits aus dem Mu-
sical „Grease“ sorgte die 
Stadtkapelle dabei für Tanz-
stimmung. Generell schaffte 
es das 40-köpfige Orchester 
mit jedem Stück von Beginn 
an den Funken aufs Publikum 
überspringen zu lassen. Die 
Musikerinnen und Musiker, 
die sichtlich Spaß am Musizie-
ren hatten, gleichzeitig aber 
hochkonzentriert die teils an-
spruchsvollen Stücke mit 
Leichtigkeit darboten, spiel-
ten auf hohem Niveau. Beson-
ders die feine Rhythmik und 
der harmonische Klang des 
Orchesters machten das Kon-
zert zu einem Hörgenuss und 
demonstrierten die Moderni-
tät und Spritzigkeit des 
Schlüchterner Blasorchesters. 
Mit dem Schlagermedley „Oh 
Mann“, Hits von Herbert Grö-
nemeyer und Nena kamen die 
Besucherinnen und Besucher 
jeder Altersklasse voll auf ihre 
Kosten und bedankten sich 

mit stehenden Ovationen bei 
den Musizierenden. Das letzte 
Wort des Abends hatte Ex-
Kanzlerin Angela Merkel alias 
Jörg Schlögl mit passender 
Pappmaske. Als erfolgreiche 
und mächtige Frau erzählte 
sie in einem fiktiven Dialog 
mit ihrem Mann Joachim von 
ihrer Langeweile im Ruhe-
stand und ließ ihren Mann 
ganz schön für sie springen. 
Dies sorgte beim Publikum für 
viel Gelächter. Das Orchester 
spielte passend dazu den Nina 
Hagen-Hit „Du hast den Farb-
film vergessen“ als Serena-
denfassung aus Merkels Ver-
abschiedung. 
In seinen Dankesworten wies 
Dirigent und Vorsitzender Lu-
kas Bachmann abschließend 
auf die Bedeutung des Welt-
frauentags hin und rief in Er-
innerung, dass Frauen in vie-
len Ländern der Welt wenig zu 
lachen hätten. 
Nach dem Konzert wurde 
noch lange im Foyer der 
Stadthalle zu fetzigem Gesang 
von Powerfrau Gritt Klein-
schmidt-Kraft weitergefeiert.

Stadtkapelle lud zu grandiosem Konzert am Weltfrauentag

Ein Angriff auf die 
Lachmuskeln mit toller Musik

Judith Spahn und Anette Gold-Fehl.

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern                  16. bis 22. März 2024

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

16.03.24:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
  Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

17.03.24:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25

18.03.24:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18  

19.03.24:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13 

20.03.24:  Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

21.03.24:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42  

22.03.24:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Ärzte empfehlen formoline

L112 zum Abnehmen

In einer Umfrage2 bestätigen

86% der Ärzte, die formoline

kennen, dass Patienten

damit beim Abnehmen eine

sinnvolle Unterstützung

haben. Abnehmen wird

ärztlich insbesondere bei

Bluthochdruck,DiabetesTyp2,

zur Vorbeugung von Herz-

Kreislauf-Erkrankungen oder

bei erhöhtem Cholesterin ge-

fordert.

Wie Ihre Wohlfühl-

figur einfacher er-

reichbar ist, zeigt

auch unser kurzes

Info-Video, wenn Sie den QR-

Code scannen.

Wirk-Ballaststoff in

Tablettenform einzigartig

aus natürlichen Quellen

Made in Germany

Jetzt starten und dran-

bleiben

3x schneller abnehmen...

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. Me-

dizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten Ver-

dauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. 1) Rondanelli, M. et al. (2023). A randomized double-blind placebo-controlled clinical study

to evaluate the effect on the weight of a medical device with polyglucosamine L112 in a group of overweight and obese subjects. Nutrients, 15(16), 3516. DOI: 10.3390/

nu15163516. 2) Ärzteumfrage (2018) bei über 400 Ärzten, GFI 06/2018. IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Mai 2023 • Hersteller: Certmedica Internatio-

nal GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE5_1123_M_DE

Glücklich dank
Wohlfühlfigur, mit der
Nr. 1 Empfehlung aus

der Apotheke.

… das können Sie auch,

denn eine aktuelle klinische

Studie1 zeigt, dass die

Teilnehmendenmit formoline

L112 – als Unterstützung zu

gesünderer Ernährung und

etwas mehr Bewegung –

3x mehr und schneller an

Gewicht verloren als mit der

Diätempfehlung alleine.

Abnehmen mit Genuss – so

geht‘s leichter zur Wohlfühl-

figur

formoline L112 gibt Ihnen

die Freiheit beim Abnehmen

auch Ihre Lieblingsgerichte

zu genießen, strenger

Verzicht ist nicht notwendig.

Nehmen Sie einfach

formoline L112 zu Ihren

beiden Hauptmahlzeiten

ein. Der Wirk-Ballaststoff

L112 vermindert die

Kalorienaufnahme aus den

Nahrungsfetten. So erleben

Sie Abnehmen mit Genuss

und bleiben motiviert.

ANZEIGE

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

THE WATCH play GENESIS
„Foxtrot & Selling England By The Pound“

Freitag, 26.04.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 24,10 €

JOHANNES SCHERER
„Das Beste aus 20 Jahren“

Samstag, 27.04.2024, 20.00 Uhr
Spessart Forum, Bad Soden-Salmünster

Tickets ab 26,00 €

MAX UTHOFF
„Alles im Wunderland“

Freitag, 26.04.2024, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 25,00 €

MAYBEBOP
„Muss man mögen“

Freitag, 03.05.2024, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 34,00 €

SIMON & GARFUNKEL REVIVAL BAND
„Feelin‘ groovy“

Samstag, 20.04.2024, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 29,00 €

FISCHER-Z
„Live 2024“

Freitag, 03.05.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 43,60 €

MADDIN SCHNEIDER
„Schöne Sonndaach“

Sonntag, 28.04.2024, 18.00 Uhr
Aschaffenburg, Hofgarten Kabarett

Tickets ab 30,00 €

MICHL MÜLLER
„Verrückt nach Müller“

Sonntag, 14.04.2024, 18.00 Uhr
Alzenau-Hörstein, Reuschberghalle

Tickets ab 28,00 €

LABRASSBANDA
„Live 2024“

Donnerstag, 22.08.2024, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 54,25 €

HELGE SCHNEIDERAND HIS TRAVELLING STARS

„Katzeklo auf Räder“

Dienstag, 27.08.2024, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 51,30 €

HERZBERG FESTIVAL
„2024“

Donnerstag, 25.07.2024 – Sonntag 28.07.2024
Breitenbach, Burg Herzberg

Tickets ab 198,00 €

THE WORLD OF MUSICALS
„The Very Best of Musicals“

Sonntag, 14.04.2024, 19.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 47,90 €

RODGAU MONOTONES
„Wir Hessen sind die BESTEN!“

Freitag, 10.05.2024, 21.00 Uhr
Wächtersbach, Messe Wächtersbach

Tickets ab 25,00 €

COLD AS ICE
„Die größten Hits der Rocklegende FOREIGNER“

Mittwoch, 08.05.2024, 21.00 Uhr
Wächtersbach, messeMUSICnight

Tickets ab 20,00 €

HOT STUFF
„Music of the 70´s, 80´s und 90´s“

Samstag, 04.05.2024, 21.00 Uhr
Wächtersbach, messePARTYnight

Tickets ab 20,00 €

FABER
„Addio Live 2024“

Donnerstag, 20.06.2024, 20.00 Uhr
Fulda, Museumshof – Kultur.findet.Stadt.

Tickets ab 45,00 €

WANDA
„ENDE NIE TOUR 2024“

Donnerstag, 13.06.2024, 20.00 Uhr
Fulda, Museumshof – Kultur.findet.Stadt.

Tickets ab 50,45 €

BOSSE
„ÜBERS TRÄUMEN“ – Sommer 2024

Donnerstag, 22.08.2024, 19.30 Uhr
Gießen, Kloster Schiffenberg

Tickets ab 65,00 €

FOREVER QUEEN
„performed by Queen Alive“

Donnerstag, 21.03.2024, 19.30 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 43,90 €

KIM WILDE UND BAND
„Erlenseer Kulturnächte“

Samstag, 13.07.2024, 20.30 Uhr
Erlensee, Sportzentrum FC Erlensee

Tickets ab 77,10 €

SLADE
„Open Air beim Sommer am See“

Samstag, 17.08.2024, 20.00 Uhr
Wölfersheim, Die Arena am See

Tickets ab 39,50 €

THE BLUES BROTHERS
„The Smash Hit – Approved“

Freitag, 10.05.2024, 20.00 Uhr
Offenbach, Capitol

Tickets ab 67,55 €

THE FUNK NIGHT 2024 „Kool & The Gang +
Earth, Wind & Fire Experience by Al McKay“

Mittwoch, 17.07.2024, 19.00 Uhr
Fuldaer Dom

Tickets ab 79,90 €

STEFAN SULKE
„Live 2024“

Freitag, 26.04.2024, 20.00 Uhr
Hanau, Comoedianhaus Wilhelmsbad

Tickets ab 49,50 €

ZUCCHERO
„OVERDOSE D ´AMORE WORLD TOUR 2024“

Freitag, 12.07.2024, 19.30 Uhr
Fuldaer Dom

Tickets ab 69,90 €

NILE RODGERS & CHIC
„Live 2024“

Dienstag, 02.07.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Sommerwiese der Jahrhunderthalle

Tickets ab 72,55 €

RODGAU MONOTONES
„Live im Stadtgarten“

Freitag, 09.08.2024, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Stadtgarten

Tickets ab 29,80 €

ANDI OST
„Ost in Translation“

Samstag, 31.08.2024, 20.00 Uhr
Hasselroth-Niedermittlau, Friedrich-Hofacker-Halle

Tickets ab 30,00 €

EXTREME
„Thicker Than Blood Tour“

Dienstag, 04.06.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 52,55 €

JAZZ IM PARK
„Caravan Big Band“

Samstag, 15.06.2024, 20.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 18,00 €

DIE PRINZEN
„Live 2024“

Samstag, 24.08.2024, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 62,00 €

LAITH AL-DEEN
„Tour 2024“

Dienstag, 09.04.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 44,05 €

FINKENBACH FESTIVAL
„40. Finkenbach Festival 2024“

Freitag, 09.08.2024 u. Samstag, 10.08.2024
Oberzent-Finkenbach, Festival Gelände

Tickets ab 90,00 €

SASHA
„Live 2024“

Donnerstag, 08.08.2024, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 69,70 €

DIETER THOMAS KUHN & BAND
„DAS FESTIVAL DER LIEBE 2024“

Freitag, 12.07.2024, 20.00 Uhr
Friedberg, Seewiese

Tickets ab 64,90 €

PORT & SHERRY – IRISH FOLK
„Kultur im Pressehaus“

Donnerstag, 11.04.2024, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets 15,00 €

NEW CHAPTER „Matthias Baselmann,
Sebastian Eichenauer, Patrick Klöckner, Daliah Eckert“

Freitag, 08.11.2024, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 19,00 €

ANDREAS KÜMMERT DUO
„Kultur im Pressehaus“

Freitag, 27.09.2024, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 25,00 €

THE MUSIC OF SIMON & GARFUNKEL
„Duo Semmling & Barrell“

Mittwoch, 02.10.2024, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 15,00 €
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Pro Kopf ha ben die Deut schen 
heu te knapp 48 Qua drat me ter 
und je 2,3 Räu me zur Ver fü -
gung, so die Sta tis tik En de 
2022. Ein mal an ge nom men, 
ein jun ges Paar er wirbt ei ne 
gut aus ge stat te te Woh nung, 
muss es für je den die ser Qua -
drat me ter durch schnitt lich 
fast 3.400 Eu ro auf wen den. 
Zehn Jah re zu vor wa ren es 
nur rund 1.500 Eu ro. Hoch ge -
rech net auf ei ne Woh nung mit 
80 Qua drat me tern, wür de der 
Preis heu te 272.000 Eu ro 
be tra gen, zu züg lich 
Ne ben kos ten al so über 300.000 
Eu ro. In gro ßen Städ ten kom -
men deut lich hö he re Sum men 
zu sam men. 
„Wer sei ne An sprü che beim 
Erst kauf auf das We sent li che 
kon zen triert, kann Geld spa -
ren und trotz dem kom for ta bel 

woh nen“, sagt Holm Breit kopf 
von der BHW Bau spar kas se. 
„Die Wohn flä che kann man 
spä ter Zug um Zug ver grö -
ßern, sei es durch die Auf sto -
ckung des Hau ses oder durch 
den Er werb ei ner grö ße ren 
Woh nung für den nächs ten Le -
bens ab schnitt.“ Ent schei dend 
ist die rea lis ti sche Ein schät -
zung, wie viel Bud get für die 
je wei li gen Wohn be dürf nis se 
zur Ver fü gung steht. Hier 
schafft ei ge nes Ka pi tal in Hö -
he von min des tens 20 Pro zent 
des Kauf prei ses ei ne sta bi le 
Fi nan zie rungs ba sis. „Da bei 
soll te man sich För de run gen 
auf kei nen Fall ent ge hen las -
sen“, be tont Breit kopf. 
Ein Paar, das ein Apart ment 
kau fen will, kann für sich de fi -
nie ren, auf wel che Räu me es 
auf kei nen Fall ver zich ten will.

Platz sparen, Kosten reduzieren

Lieber klein anfangen

„M+S“ steht für Matsch und Schnee: Noch reicht allein dieses 
Zeichen auf der Flanke von Winter- und Ganzjahresreifen aus, 
um damit auf winterlichen Straßen fahren zu dürfen, wenn 
diese Reifen bis zum 31. Dezember 2017 hergestellt worden 
sind. Doch Ende September dieses Jahres läuft der Bestands-
schutz für solche Reifen aus. Von Anfang Oktober an ist dann 
das sogenannte Alpine-Symbol (Bergpiktogramm mit Schnee-
flocke) auf der Flanke von Winter- und Ganzjahresreifen aus-
schlaggebend, um damit bei winterlichen Verhältnissen fahren 
zu dürfen, erklärt der ADAC. Winterliche Straßenverhältnisse 
bedeuten dem ADAC zufolge Glatteis, Schneeglätte, Schnee-
matsch, Eis- oder Reifglätte. Eine generelle Winterreifenpflicht 
gebe es in Deutschland nicht, stattdessen eine situative. Die 
Faustformel, Winterreifen von Oktober bis Ostern (O bis O) 
aufzuziehen, sei ein grober Hinweis, habe rechtlich jedoch kei-
ne Relevanz. dpa

Nur noch mit  Alpine-Symbol: 
Bei Winterwetter reichen 

„M+S“-Reifen bald nicht mehr

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Hufschmid sucht Bauernhof in Alleinlage!
Fvl Makler Tel. 0 60 21 - 4 42 44 00Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH

Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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LIEBE – LIEBE – LIEBE – ICH 
KLAUE AUCH NICHT DEINEN 
SCHOKO-OSTERHASEN … 

ABER DIE MARZIPAN-EIER !
Ich höre auf den Namen B R I T T A,  
54 J., geschieden, keine Kinder, 
aber kinderlieb, es hat sich auf-
grund meines Berufes als Rechts-
anwältin einfach nicht ergeben. 
Ich biete: Liebe, Zärtlichkeit, Um-
armung, Vertrauen, Charme, Lieb-
kosung, aber auch waschen, ko-
chen u. bügeln. Ich bin eine 168 cm 
große, sehr hübsche, fantasievolle, 
eine verführerische Frau, boden-
ständig, ehrlich, mit spontanen Ide-
en. Hobbys habe ich auch, wie z. B. 
Tanzen und Segeln. Mein Herz ist 
riesengroß und voll mit Gefühlen, 
mit Humor und Witz, und es findet 
keinen Platz, um sich auszulassen 
und all diese Gefühle demjenigen 
zu geben, der sie auch genießen 
kann. Ich suche über pv keinen Su-
permann, sondern LIEBE u. TREUE. 
Wenn du es ehrlich meinst, rufe bit-
te an, Tel. 0172 – 3707138, auch am 
Wochenende erreichbar, sonst hast 
Du ja meine Mailbox, aber bitte, 
bitte keine SMS-Bilder oder Nach-
richten, dann lieber eine E-Mail an:  
BrittaMeier@wz-mail.de.

BITTE AN DER NÄCHSTEN 
KREUZUNG ANHALTEN.

IN 5 ZEILEN HABEN SIE IHR 
ZIEL ERREICHT

Ich bin G I S E L A, bin 67 Jahre jung,  
habe eine schöne, schlanke, weib-
liche Figur mit den passenden At-
tributen. Ich bin schon länger ver-
witwet und habe erst einmal einige 
Zeit gebraucht, um herauszufinden, 
was ich will und was gut für mich ist. 
Jetzt fühle ich mich gut aufgestellt 
und würde mich freuen, das Aben-
teuer Leben gemeinsam mit einem 
liebevollen Partner weiter (er)leben 
zu dürfen. Falls du dich wunderst, 
warum ich hier schreibe, das war ein 
Prozess und schlussendlich musste 
ich mich selbst überlisten, diese 
Anzeige über pv regional zu inserie-
ren, weil mein Herz das zwar schon 
längst entschieden hatte, aber mein 
Verstand bis gerade jetzt stärker 
war. Bitte belohne meinen Mut und 
melde dich: Tel. 01520 – 7866545. 
Mail: Gisela55@inserat-wz.de.
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„ICH SCHREIBE DIR EIN 
GEDICHT“ + ICH SCHENKE 
LIEBE FÜR IMMER + EINEN 

OSTERSTRAUSS !
L U C A S, 58 J. / 1,85, led., keine 
Kinder und als techn. Zeichner tätig. 
Mein Hobby ist Gedichteschreiben 
und ich würde gerne mit Dir einen 
Tanzkurs machen, oder wir machen 
den Kurs an einem weißen Strand, 
dazu Lagerfeuer, Abendrot und Du 
in meinen Armen! Bin rücksichtsvoll, 
gepflegt, spontan, fröhlich mit Herz. 
Ich träume von Liebe und einer ro-
saroten Zukunft. Ich warte voller 
Freude auf einen Anruf über pv von 
Dir. Nach einer herrl., romantischen 
Nacht unter Sternen möchte ich in 
Deinen Augen die Sternchen zählen. 
Wie wäre es zum Kennenlernen mit 
einem Osterurlaub, z. B. in Nizza auf 
den Blumenmarkt oder Trödelmarkt 
in Paris? Bitte habe auch Mut, denn 
Dein Anruf unter 0151 – 68535162 
wäre unser Start, od. E-Mail an: 
LucasSchreibt@wz-mail.de.

OSTERURLAUB MIT LIEBE + 
SPASS + FÜR IMMER 

GLÜCKLICH SEIN !
H E I N R I C H, 71 J. / 1,82, schon 
ewig geschieden und meine Kanz-
lei als Betriebswirt habe ich auch 
schon verkauft. Habe schönes Haus 
und miete gerne ein Ferienhaus in 
der Sonne + wir können überall un-
sere Bratkartoffeln, Hummer + Sa-
lat selber machen, kuscheln + sind 
glücklich. Mein Herz ist frei für SIE. 
Ich reite gerne mit meinen Pferden 
aus, spiele Volleyball und mache 
Linedance. Ich liebe die Sonne,  
denn sie hält uns jung … ich sehe 
aus wie 60 J. u. fühle mich wie 50
J. Ich bin sehr natürlich und weiß, 
dass „DIE LIEBE“ uns guttut. Ich 
bin gesund, vital u. ein fröhlicher, 
liebenswerter Mann mit Lebensstil 
+ Herzensbildung. Ich würde Sie 
gerne abholen, um einen schönen 
Frühlingstag mit Ihnen zu verbrin-
gen, Sie kennen- u. lieben lernen. 
Gerne lade ich Sie in Ehren zum ro-
mantischen Essen oder zu kleinen 
Ausflügen ein, wir haben keine Zeit 
zu verschenken, lassen Sie uns den 
Weg gemeinsam gehen – mit Liebe 
u. Harmonie, rufen Sie gleich an, 
handy-pv: 0172 – 3712035, od. E-Mail 
an: HeinrichBuero@inserat-wz.de.

DIPL.-INGENIEUR J O A C H I M,  
Anfang 80. Deshalb bin ich aber 
noch lange kein Tattergreis 
(taufrisch ist aber in dem Alter auch 
keiner mehr). Bin ein gut situierter 
Rentner, verwitwet und habe so ei-
nige spannende Geschichten zu er-
zählen. Habe immer noch eine gute 
Figur und fahre gerne und gut Auto. 
Ich suche keine Hausfrau, denn ver-
sorgen kann ich mich selbst. Ich 
suche über pv eine Partnerin, die 
noch mal Lust hat, was zu unterneh-
men – wollen wir eine neue Rosenart 
züchten? Ich lese gerne, freue mich 
über gute Musik und bin interessier-
ter Zuschauer im Theater/Kabarett. 
Ich kann mit Recht sagen, eigentlich 
lebe ich ein reiches, ausgefülltes 
Leben. Aber ich will zugeben, mit 
einer aufrichtigen, ehrlichen Part-
nerin an der Seite, um gemeinsame 
Eindrücke, Erlebnisse und Gefühle 
teilen zu können, um gemeinsam 
zu empfinden, da fühlt sich vieles 
schöner an. Gerne möchte ich Sie 
unverbindlich kennenlernen, und 
vielleicht finden wir ja Wohlgefal-
len aneinander, sodass uns weitere 
Optionen offenstehen. Ehrlichkeit 
und Offenheit ist meine Vorausset-
zung, Ihr Alter ist nicht relevant, 
jünger wäre schön, Sie können 
aber auch gerne etwas älter sein.  
Handy 01522 – 6954734.
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Finden + Verkaufen

Autohandel Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Reisen

Teppichreinigung

Umzug

Verkäufe

Verkäufe Erotik

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Vermietungen
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie 
unter www.dpn-media.de/karriere-mediaberater.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mediaberater (m/w/d) 
für den Verkauf unserer Print- und Onlineprodukte
 
Sie werden eingesetzt

• beim crossmedialen Verkauf unserer Verlagsprodukte

•  zur Betreuung unserer Stamm- und Neukunden mit viel  
Freiraum für Ihre eigenen Ideen

Sie bringen mit

• Kon takt freu dig keit, Kreativität und Kommunikationsstärke

• Selbstständigkeit im Außendienst

• Freude am Verkaufen

• Verhandlungsgeschick und Überzeugungskraft

• Führerschein der Klasse B (III) sowie einen eigenen Pkw

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de

Telefon 06051 833-241

Heute gesucht – morgen gefunden

Jobbörse

�����������	
�	�
�
������
�����
��
��� ����
�� ���
� �������
��� ��
	�����

�������������
����
�����
t ���� !"�##"�#

$�
������
�	�
���	������%��	�����
��������&�����'�����(�
	�
��
�����
���
�)����
��	��t ���*"�+��#

,�-�
��		���� ���.���/��� +0� %�
�����
��
�����
�����
������
��/1
��
�-�����	�
����� ��� 2������	���� ���� 1��
��

��
	
�������
��
� $�.������� ��	�
����
t ����+!*3+#"4

5�	���������� 6��	%�
�	
��/��
���
7��
�����
������
8� /1
��
�-�����	�����
��� 2������	���� +�4�%�
������
��� ����
1��
��

�	
�������
��
�$�.����������
	�
����9��//
��"�*"#

,�-�
��		���� :��������	&
�/��� ���
	�
��� 7����	
�	�
�
���8� ��	� ;���.����
&
�/�� ��� �+��*�4�4*� <�� =�>�&��
���
	��
����� ?��
�������� 7@
����8�
5
����	.����A��� ��	� �
������ ��� + ����
��
� 
��� +"� �� %��� 2������
������
�
;�
�/����� + ���� B!@���� $�
��� C�
&��
2������
��������		�
-�
��
t ����#!��#�/��>�
&��D�����������

©
 f

re
ep

ik
.c

om

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-lohnbuchhalter.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Lohnbuchhalter (m/w/d) 
 
Sie unterstützen uns bei

•  der Vorbereitung und Durchführung der monatlichen Lohn- und 
Gehaltsabrechnungen für alle Mitarbeitenden

•  der Sicherstellung der Einhaltung aller relevanten gesetzlichen 
Bestimmungen

•  Fragen von Mitarbeitenden und Führungskräften bei allen  
lohnsteuer- und sozialversicherungsrechtlichen Belangen

•  der Zusammenarbeit mit Behörden, Krankenkassen und  
Sozialversicherungsträgern

Sie bringen mit

•  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise mit 
Weiterbildung im Bereich Lohn- und Gehaltsabrechnung, oder ein 
vergleichbares Studium

•  Berufserfahrung in der Lohn- und Gehaltsabrechnung

•  fundierte Kenntnisse im Lohnsteuer-, Sozialversicherungs- und 
Arbeitsrecht

•  eine ausgeprägte Diskretion und Verantwortungsbewusstsein im 
Umgang mit vertraulichen Daten

•  Teamfähigkeit, eine selbstständige Arbeitsweise und  
Organisationsstärke

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter
www.dpn-media.de/karriere-hr-manager.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Geschäftsführung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

HR-Manager (m/w/d) 
Recruiting und Mitarbeiterentwicklung
 
Sie verwirklichen mit uns

•  Aufbau eines modernen Recruiting-Prozesses

•  Konstruktion und Implementierung von Strategien zur  
Mitarbeiterentwicklung

•  Erarbeitung einer zukunftsfähigen HR-Strategie

•  Etablierung eines Controllings zur Erfolgsmessung unserer  
HR-Initiativen

Sie bringen mit

•  einen Abschluss in Betriebswirtschaft, Psychologie oder einem 
verwandten Fachbereich

• ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten

• Erfahrung im Aufbau von HR-Strukturen

•  Führungskompetenz und die Bereitschaft, Verantwortung für die 
Neuausrichtung des HR-Bereichs zu übernehmen

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 100 · E-Mail: geschaeftsfuehrung@gnz.de

Sachbearbeitung (m/w/d)
für die Zulassungsstelle Linsengericht

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen finden
Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/19/2024

Für das Amt für Sicherheit, Ordnung, Migration und Integration suchen wir
zum 01.07.2024 eine

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/23/2024

Für das Amt für Gesundheit und Gefahrenabwehr, Kompetenzteam
Grundsatz/Recht und Finanzen, suchen wir, befristet als Elternzeitvertre-
tung bis 30.12.2025, eine

Sachbearbeitung (m/w/d)
Haushalt und Controlling

FALLMANAGER*INNEN (m/w/d)
verschiedene KCA-Standorte – befristet / unbefristet

Sie suchen eine neue berufliche Perspektive mit sozialpolitischer Verantwortung?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de/jobs

LEISTUNGSSACHBEARBEITER*INNEN (m/w/d)
verschiedene KCA-Standorte – befristet / unbefristet

Sie suchen eine neue berufliche Perspektive mit sozialpolitischer Verantwortung?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de/jobs

MITARBEITER*INNEN ALLGEMEINE RECHTS- UND
GRUNDSATZANGELEGENHEITEN (m/w/d)
KCA-Standort Gelnhausen – unbefristet

Sie suchen eine neue berufliche Perspektive mit sozialpolitischer Verantwortung?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de/jobs

Ein Problem lösen zu können, fasziniert dich stets aufs Neue? Dann bist du
bei uns genau richtig! Unterstütze mit deiner Expertise unser Team als

Deine Aufgaben
• Kundenbetreuung und -beratung
nach dem Kauf eines Krans

• telefonischer Support bei
technischen Schwierigkeiten

• Fehleranalyse und Erarbeitung von
Lösungsansätzen gemeinsam
mit dem Kunden ggf. auch vor Ort

Unsere Anforderungen
• abgeschlossene technische
Ausbildung bzw. Studium

• analytische Denkweise
• fundierte PC-Kenntnisse und
gängiger Office-Programme

• Fahrerlaubnis der Klasse B
• Grundkenntnisse in Englisch

FASSI Deutschland GmbH • Industriestraße 10 • 63584 Gründau
� +49 6051 91210 • fassigroup.de

After-Sales-Techniker (w/m/d)
Produktbereich: Ladekrane, Abroll-/Absetzkipper, Holzladekrane

Schwerpunkt: Elektronik, Pneumatik, Hydraulik

Die Stelle interessiert dich?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! Diese richte bitte per E-Mail an:
petra.kotzian@fassigroup.de

After-Sales-Techniker (w/m/d)

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen 
bringen Erfolg!

Personal finden!

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote



Induktions
geeignet

Aluminium-Hochrandpfanne
„Vaasa“ in hochwertiger Granitoptik,

mit abnehmbarem Griff
• Ideal für fettreduziertes
Braten • Backofengeeignet
(ohne Griff) • Langlebige
Non-Stick-Beschichtung
• Gleichmäßige und schnelle
Wärme-
leitung

Ideal zum Servieren
oder für den Ofen
durch abnehmbaren
Soft-Touch-Griff

Extra hoher Rand ca. 7,5cm

15,99*
Ø ca. 20 cm

18,99*
Ø ca. 26 cm

21,99*
Ø ca. 28 cm

Auch
online

In folgendenWende-
Designs erhältlich:

Stuhlkissen
2er-Set
je ca. 43x39x5,5 cm

2er
SET

-
Auflage
ca. 118x50
x5,5 cm

Niedrig-
lehner-
Auflage
ca. 95x46
x5,5 cm

NEU
E

Des
igns
E

Wendeoptik-Polsterauflage • Extra weiche 5,5cm
Polsterung • Bezug: 52% Polyester, 48% Baumwolle

• Mit attraktivem Stehsaum und KreisSteppungen • Mit rückseitigem
Haltegummi (außer Stuhlkissen) und seitlichen Bindebändern für sicheren Halt

Solar-Power-Pack Komplett-
Set 150W • Kabellänge Solarpanel 5m–

für eine individuelle Platzierung des Panels

Umfangreiches
Komplettpaket

PROJEKT: 22PP672-01

NOTE:1,7

Die Sonnenenergie wird im Powerpack gespeichert–
für eine unabhängige Energieversorgung.
Kostenlos Nachhaltig Unabhängig

2x USB-Anschluss

2x 230V -
Anschluss149,–*

UVP 249,–

40%
billiger

Auch
online

Auch
online

Hochdruckreini-
ger-Set HCE1600 SE

• Quick-Connect-System für einfachen Zu-
behörwechsel • 5m Hochdruckschlauch für
weiten Arbeitsradius • Starker 1.600W
Motor mit max.
135 bar Druck
• Einfacher
Transport dank
großer Laufräder
• Hochwertige
Aluminium-
pumpe
5 Jahre
Garantie

Special Edition
Reinigungsbürste
Hochdruckdüse
Variable Düse
Adapter für
Wasserzulauf
Reinigungslanze mit
Verlängerung
Hoher Wasserdurch-
lauf: bis zu 408 l/h
Reinigungsmittel-
Behälter

Inklusive
Flächen-
reiniger

Auch
online

79,99*
UVP 149,–

46%
billiger

8,99*
10% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 9,99 �

jeAusführung

Magnolie Streifen Rhena

Sommer-
wiese

Jersey-Bettwäsche
Bezug ca. 135x200cm, Kissen ca. 80x80cm
• 100% Baumwolle • Mit Marken-Reißverschluss

• Einlaufgeschützt durch SANFOR-KNIT Ausrüstung

NEU
E

Des
igns

Jersey-
Baumwoll-
Qualität

Jersey-Spannbetttuch
• 100% Baumwolle

• Langlebige und formstabile Jersey-Qualität
• Steghöhe ca. 30cm

Flieder

Anthrazit

Weiß

Aqua

Grau

Mint

Anatomisch vorgeformtes
Komfortfußbett mit integ-
riertem Dämpfungskissen
im Fersenbereich

Tieffußbett-Pantoletten
• Mit Echtleder Decksohle

• Pflegeleichtes Obermaterial
• Gepolsterte Decksohle aus
Rindsvelours-Leder

• Damen-Größen 37–41
• Herren-Größen 41–45

5,99*
ca. 90-100x200cm

7,99*
ca.140-160x200cm

9,99*
ca.180-200x200cm

Auch
online

7,99*
je Paar

17,99*
10% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 19,99�
je Bettwäsche

Rot
Rosa/
Grau

f t

Schwarz

Grau
S

Braun

Navy Herren

Damen

Oster-Dekoration
Ostergrasbeutel 40g (1 kg =24,75)
Bergwiesenheu 50g (1 kg=19,80)

Filztasche, Filznest, Geld-
tasche, Osternest oder

Bambuskorb

Verschiedene
Größen
undAus-
führungen
erhältlich

je Ostergras,
Bergwiesen-

heu

–,99*

UVP 1,49

33%
billiger

je Bambus-
korb,

Natur, Bunt

1,99*

UVP 2,99

33%
billiger

je Filztasche,
Filznest,

Geldtasche,
Osternest

3,99*

UVP 4,99

20%
billiger

Deutsche
Speisekartoffeln Deutschland
Qualität I, Sorten: z.B. Gala, Queen Anne,
vorwiegend festkochend,
Ware gebürstet,
7,5-kg-Sack
(1 kg = –,80)
je Sack

5,99*
7,5 kg!

Premium Nasch-
tomaten Marokko
ausgewählte Naschsorten,

1-kg-Schale (1 kg = 2,99)
je Schale

3,99*XXL • 3,3 kg!

Ideal
zum Aus-
pressen !

2,99*
XXL • 1 kg!

Saftorangen
Spanien Kl. I, Sorte:
Salustiana, ist die

saftreichste Orange,
mit süßem und feinem
Aroma, garantiert
ohne Bitterstoffe,
3,3-kg-Netz
(1 kg = 1,21)
je Netz

Mehr fürs Geld. Batterien Bonus-
pack AA oder AAA

8 Stück + 4 Stück gratis je 12er-Pack

3,99*
UVP 11,89

66%
billiger

12er-Pack

Alpen Salz
Vorratspack
1-kg-Packung (1 kg = –,99)

je Packung

Snacks
Fisch- & Hühnchenstreifen
oder

Calcium-Knochen
360-g-Beutel
(1 kg = 13,86)
je Beutel

–,99*

34%
billiger

zum Vergleich:

UVP 500-g-Pa
ckung = –,75

4,99* 1 kg360g20,99*
UVP 26,45
20% billiger

Katzennassnahrung
Jumbo Pack Klassische
Auswahl in Sauce oder Fisch

Auswahl in Gelee 80x85-g-Packung
(1 kg = 3,09) je 80er-Pack

80er-
Pack ca. 120 Stück

Auch
online

SÜSSES zum

Osterfeste

Osterkörbchen
gefüllt mit versch.
Schokoladen-
Osterfiguren
200-g-Korb
(1 kg = 22,20)

mit
Korb

4,44*
UVP 4,59

billiger 3,99*

2,49

Prä-
sent-
Ei

„Frohe Ostern“
gefüllt mit Pralinen
in den Farben oran
oder lila, 350-g-Prä-
sent-Ei (1 kg = 11,40
je Präsent-Ei

-

9

Hoppelhasen
aus Vollmilch-
schokolade
3x75-g-

Packung
(1 kg = 14,80)
je 3

3,66*
UVP 4,39

16%
billiger

500g

Milchschokolade-
Eier

mit Haselnu
cremefüllun
500-g-Packun
(1 kg = 7,32)

Ostereier
im Beute
Schokoladen
aus feinster o m c -
schokolade 200-g-
Beutel (1 kg = 12 4

Gold-
hase weiß, Edelbitter
oder Glam
edition
100-g-Hase
(1 kg = 26,90)
je Hase

5

in gelb oder g
rün

6,66*

Eierlikör-
Präsenttasche
mit Nordbrand
Eierlikör

0,1-l-Flasche, 14% vol
und Eierlikör-Pralinen
100-g-Packung
je Präsenttasche

2,49*

Glückskäfer
in der Geschenk-
packung – Hasel-
nussnougat oder

Edel-Vollmilch
125-g-Packung
(1 kg = 19,92)
je Packung

3,33*

3er-Pack

-

2,69*
UVP 3,79

29% billiger

+
viele weitere

-
Artikel!

BIS ZU SPAREN66%
12
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. 1Letzter Aktionspreis innerhalb 30 Tagen.� KW 12/23 � KW11/23 Farben abweichend

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 18. März

Hier gratis
downloaden
oder updaten
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Sie gelten als jung, hip, offen für Neu-
es: Die Rede ist von Start-ups. Mehr als 
2600 von ihnen wurden einem Bericht 
des Startup-Verbands und der Analyse-
firma Startupdetector zufolge allein 
2022 neu in Deutschland gegründet. 
2021 waren es rund 3200.  
Und auch wenn womöglich nicht alle 
dauerhaft auf dem Markt bleiben - es 
gibt etliche, die für Absolventen als Ar-
beitgeber in Frage kommen. Doch wie 
findet man eigentlich heraus, ob man 
für die Arbeit in einem Start-up ge-
macht ist? 
Zunächst einmal, indem man sich 
selbst mehrere Fragen stellt. Eine davon 
lautet: «Strebe ich die solide Perspekti-
ve in einem etablierten Unternehmen 
an oder traue ich mich etwas?», sagt 
Olaf Craney vom Deutschen Verband 
für Bildungs- und Berufsberatung. 
Schließlich seien Start-ups noch nicht 
fest am Markt etabliert. Ganz auf Jobsi-
cherheit ausgerichtet, sollte man für 
die Arbeit in einem Start-up also eher 
nicht sein. 
«Trotzdem haben Start-ups für den Ar-
beitsmarkt jetzt schon eine enorm be-
deutende Rolle», so Craney. Und selbst 

wenn es nicht langfristig klappt: Die 
Arbeit in einem Start-up hat laut Cra-
ney ein gutes Image. Wird vielleicht ein 
Arbeitgeberwechsel nötig, weil sich das 
Start-up nicht am Markt etablieren 
kann, können Absolventen dort zumin-
dest wichtige Erfahrungen sammeln, 

die sie später im Lebenslauf angeben 
können, so Craney. 
Wissen sollten Bewerber allerdings: Bei 
Start-ups stehen die jeweiligen Visio-
nen oder das Produkt oft besonders 
stark im Mittelpunkt. Gründer oder Ge-
schäftsführer suchten also oft Leute, 
die genauso überzeugt vom Produkt 
sind wie sie selbst. Ein neuer Mitarbei-
ter sollte sich also dafür begeistern 
können und ein hohes Maß an Eigen-
initiative zeigen, sagt Olaf Craney. 
Und auch die Arbeitsstrukturen in ei-
nem Start-up können sich von denen in 
etablierten Unternehmen unterschei-
den - und sollten zu einem passen. Laut 
Julia Goelles, Vice President Marketing 
des Software-Start-ups Parloa, kann 
man in Start-ups «mehr und schneller 
Verantwortung als in etablierten Unter-
nehmen übernehmen». Zudem herr-
sche selten eine «So-haben-wir-das-im-
mer-gemacht»-Mentalität. 
Das erfordert nicht selten Offenheit für 
kreative Lösungen. Wissen sollte man 
zudem: «In Start-ups kann es oft stres-
sig und hektisch sein», sagt Goelles. 
Viele Aufgaben zu bewältigen und Fris-
ten einzuhalten sei an der Tagesord-

nung. Aber: «Wenn die Arbeit gut ist, 
ist auch die Stimmung gut.» 
 

Das Miteinander 
muss stimmen 

 
Die Grenzen zwischen beruflichen Kon-
takten und privaten sind in Start-ups 
zudem häufig eher fließend. Dessen 
sollte man sich bewusst sein. «In einem 
erfolgreichen und gut geführten Start-
up wird selbstverständlich auch viel 
Aufmerksamkeit auf das soziale Mitei-
nander gelegt», sagt Goelles. Nach der 
Arbeit stehe bei ihr etwa meistens noch 
gemeinsame Zeit mit Kollegen an. 
Nicht selten entstehen so am Arbeits-
platz echte Freundschaften. 
Craney empfiehlt, das Unternehmen 
vor einem festen Engagement erst ein-
mal in einem Praktikum kennenzuler-
nen. So kann man vorab feststellen, ob 
man für die Arbeit in einem Start-up 
gemacht ist. Wer dazu noch regelmä-
ßig Feedback-Gespräche suche, könne 
herausfinden, ob sich die eigenen Ein-
schätzungen mit denen der Vorgesetz-
ten decken.

Jobsuche: Bin ich für die Arbeit im Start-up gemacht?
Eigeninitiative und kreative Lösungen

»

Junges Unternehmen, neues Team: In 
einem Start-up können Absolventen 
wichtige Erfahrungen für den weiteren 
Berufsweg sammeln.  
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Man kommt auf keinen gemeinsamen 
Nenner, hat nicht genügend Freiräume, 
fühlt sich übergangen oder dauernd zu 
Unrecht kritisiert: Gründe, warum Be-
schäftigte unzufrieden mit dem Füh-
rungsverhalten ihrer Vorgesetzten sind, 
kann es viele geben. 
Doch wann sollte man wirklich das 
Handtuch werfen, wenn es mit dem 
Chef oder der Chefin kriselt? 
Das kommt auf die Situation an. «Also 
fünf Jahre lang zu versuchen, einen 
Chef zur guten Führungskraft zu erzie-
hen, oder aber den Narzissten jeden 
Tag irgendwie zu ertragen, ist unge-
sund», sagt der Kölner Karriereberater 
Bernd Slaghuis. «Aber beim kleinsten 
Konflikt sofort zu sagen, der Chef ist 
doof, also kündige ich, ist natürlich 
auch nicht die Lösung.» 
Dabei sollte man sich vor einer Kündi-
gung in jedem Fall fragen: Warum ge-
nau ist man eigentlich so unzufrieden? 
Vielleicht hat das tatsächlich mit dem 
Führungsverhalten der oder des Vorge-
setzten zu tun - oder mit der Stelle an 
sich.  

Doch auch wer sich sicher ist, einfach 
nicht gut mit dem aktuellen Vorgesetz-
ten und dem derzeitigen Arbeitsumfeld 
klarzukommen, sollte hinterfragen: 
Was genau macht die Situation für 
mich so aussichtslos, dass die Kündi-
gung als einzige Lösung erscheint? «Ist 
es die Art der Kommunikation und der 
Arbeitsbeziehungen?», so Struss. 
«Oder liegt es viel mehr an den Aufga-
ben, der Unternehmenskultur oder den 
Arbeitsanforderungen?» 
All das kann man dann bei der Füh-
rungskraft ansprechen. Ins Gespräch 
mitbringen sollte man aber mehr als 
die eigene Unzufriedenheit - oder gar 
Schuldzuweisungen. Sondern vor allem 
eine klare Vorstellung: «Was ist mir 
denn als Mitarbeiterin, als Mitarbeiter 
in der Zusammenarbeit mit meiner 
Führungskraft persönlich wichtig? Was 
benötige ich, um einen guten Job zu 
machen?», so Slaghuis. 
Wer trotz aller Bemühungen feststellt, 
dass sich an der aktuellen Situation 
nichts ändern lässt, sollte tatsächlich 
überlegen, die Reißleine zu ziehen. Vor 

einem warnt Karriereberater Slaghuis 
allerdings: Einen neuen Arbeitsvertrag 
voreilig und quasi blind zu unterschrei-
ben - ohne wirklich herausgefunden zu 
haben, ob der neue Arbeitgeber tat-
sächlich besser zu einem passt. 
Er rät deshalb, in Vorstellungsgesprä-
chen offen über die eigenen Erwartun-
gen zu sprechen, auch über die an 
künftige Vorgesetzte. Über den alten 
Arbeitgeber beziehungsweise den frü-

heren Vorgesetzten zu lästern sei zwar 
ein No-Go. Sagen könne man Slaghuis 
zufolge aber durchaus: «Mir ist in mei-
nem Job total wichtig, dass ich Ent-
scheidungs- und Gestaltungsspielräu-
me besitze. Das war in meiner letzten 
Position und mit meiner Führungskraft 
so nicht möglich - wie ist es bei Ih-
nen?» 
Und auch wer sich für die eigene Arbeit 
wünscht, dass ein potenzieller Vorge-
setzter deutliche Leitplanken setzt und 
klare Anweisungen gibt, sollte das 
nicht verschweigen. 
Menschen seien unterschiedlich, auch 
dahingehend, wie sie von ihren Vorge-
setzten unterstützt werden möchten, 
sagt Slaghuis. «Es geht im Vorstel-
lungsgespräch darum, gegenseitig 
über Vorstellungen und Erwartungen 
zu sprechen.» Nur auf dieser Basis 
könnten sich schließlich beide Parteien 
entscheiden, ob eine Zusammenarbeit 
Sinn macht oder nicht - und Beschäf-
tigte könnten so Unzufriedenheit im-
nächsten Job so weit wie möglich ver-
meiden.

Probleme mit Vorgesetzten: Wann ein Jobwechsel sinnvoll ist
Die Reißleine ziehen

Probleme ansprechen sollte man auch 
dann, wenn man sie mit dem eigenen 
Vorgesetzten und dessen Führungs -
verhalten hat.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Müssen im Team neue Ideen her, wird 
gerne ein Brainstorming angesetzt. Das 
fördere aber eher «Windstille anstatt 
Stimulation im 
Kopf», schreibt 
Ralf Lanwehr, 
Professor für in-
ternationales 
Management 
an der Fach-
hochschule 
Südwestfalen, 
in einem Bei-
trag auf Xing. 
Die Forschung 
kennt dem Be-
rater zufolge 
mehrere Ursa-
chen für diesen Effekt. Zunächst: Wo 
mehrere Menschen zusammen überle-
gen und miteinander sprechen, werde 
der Denkprozess des Einzelnen blo-
ckiert. Zudem würden Diskussionen 
schnell von einigen wenigen dominiert, 
was letztendlich eher zu Konformität 
als fruchtbarem Austausch führt. 
Daneben gebe es den Effekt des sozia-
len Faulenzens - Menschen neigen da-
zu, sich weniger anzustrengen, wenn 

sie in einer Gruppe arbeiten. Nicht zu-
letzt trauen sich manche schlicht nicht, 
in einer großen Gruppe ausgefallen 

Vorschläge 
vorzubringen. 
Wer also mehr 
Raum für Krea-
tivität schaffen 
will, sollte im 
besten Fall an-
dere Metho-
den ausprobie-
ren. Lanwehr 
rät zum Bei-
spiel zur Nomi-
nalgruppen-
technik, die ei-
nem bestimm-

ten Format folgt: Ausgehend von ei-
nem konkreten Problem schreibt jedes 
Teammitglied im Stillen Ideen auf und 
stellt schließlich eine Idee der Gruppe 
vor. 
Dann diskutiert die Gruppe die Ideen 
hinsichtlich ihrer Klarheit und bewertet 
sie. Jeder ordnet die Vorschläge unab-
hängig voneinander in eine Rangfolge. 
Am Ende gewinnt die Idee mit der 
höchsten Gesamtwertung.

Brainstorming fördert Konformität
Neue Ideen

Mehrere Ursachen führen zu „Windstille“ 
beim Brainstorming.  
 Foto: Klaus-Dietmar Gabbert/dpa-mag

Wer einen neuen Job sucht, macht tag-
täglich oft das gleiche: Durch große 
Jobbörsen scrollen. Passt dann kein An-
gebot zu den eigenen Vorstellungen 
oder zum Lebenslauf, kann das schnell 
die Motivation senken. 
Statt «täglich im Dickicht der Stellenin-
serate zu stochern», rät der Kölner Kar-
riereberater Bernd Slaghuis in einem 
Blog-Beitrag auf Xing deshalb, auch die 
eigenen Suchbegriffe zu überprüfen. 
Dabei kann man sich etwa fragen, wie 
die gewünschte Position in anderen 
Unternehmen noch genannt wird. Oft 
ist in den Stellenbörsen auch eine Su-
che nach der Position auf Deutsch und 
Englisch nützlich. Bessere Treffer gibt es 
auch mit der Suche nach Abteilungen, 
Positionen und Aufgaben. 
 

Auch speziali-
sierte Jobbörsen 
nutzen 

Ein Beispiel des Karriereberaters: Wer 
sich für Jobs im Bereich Unterneh-

mensentwicklung interessiert, kann 
Schlagworte wie «Business Develop-
ment», «Corporate Development», 

«Business Analyst», oder «Inhouse 
Consulting» in die Suche einbeziehen. 
Sinnvoll kann zudem der Blick in Spezi-

al-Jobbörsen sein. Im Baubereich gibt 
es etwa ebenso eigene Job-Suchma-
schinen wie für Non-Profit-Organisa-
tionen. 
Wer sich überlegt, welche Unterneh-
men zu den eigenen Vorstellungen 
passen, kann direkt auf deren Website 
nach passenden Angeboten schauen. 
«Manche Stellen werden heute gar 
nicht mehr in Jobbörsen ausgeschrie-
ben, sondern nur auf den Karrieresei-
ten der Arbeitgeber veröffentlicht», so 
Slaghuis. 
Außerdem rät Slaghuis, nach einem 
Projekt-Plan vorzugehen. Am Dienstag 
könnte man so beispielsweise alle in-
frage kommenden Arbeitgeber in der 
Region ausfindig machen. Mittwoch 
wird regelmäßig zum Checken von 
Spezial-Jobbörsen genutzt - und am 
Freitag sichtet man Social Media und 
das eigene Netzwerk dort. 
Und es gibt auch analoge Möglichkei-
ten: Auch auf Job- und Karrieremessen 
oder in Gesprächen mit Freunden, ehe-
maligen Kollegen oder der Familie kön-
nen sich neue Optionen ergeben.

Das hilft bei der Jobsuche
Nicht ziellos scrollen

» Findet man in Jobbörsen keine geeigneten Stellen, liegt es vielleicht an den 
Suchbegriffen - oder der gewählten Plattform.  Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Den Alltag in einem bestimmten Beruf 
kennenlernen - das gelingt oft am bes-
ten mit einem Praktikum. Bei Prakti-
kanten denkt man dabei am ehesten 
an junge Menschen in der Findungs-
phase. Aber sich um ein Praktikum in 
einer späteren Lebensphase bewer-
ben?  
«Warum nicht», sagt Recruiting-Exper-
tin Katharina Hain vom Personaldienst-
leister Hays in Mannheim. Für Praktika 
gibt es ihrer Ansicht nach nahezu keine 
Altersgrenze.  
 

Ohne Praktikum 
in einen neuen 
Beruf? 

 
Wer etwa in eine unbekannte Branche 
wechseln will, für den kann ein Prakti-
kum aufschlussreich sein. Und es ver-
schafft die nötigen Praxiserfahrungen. 
«Ohne ist es nahezu unmöglich, in ei-
nen neuen Beruf hereinzukommen», 
betont Katharina Hain. 

Wie also vorgehen, wenn man im fort-
geschrittenen Alter ein Praktikum ma-
chen möchte? «Auf jeden Fall erst ein-
mal zum Telefonhörer greifen und dem 
Unternehmen, bei dem man probewei-
se arbeiten möchte, die eigene Motiva-
tion erklären», rät Christoph Burger, 
Karrierecoach in Herrenberg. So ist das 
Unternehmen vorab informiert und 
kann die schriftliche Bewerbung richtig 
einordnen. «Bei dem Telefonat lässt 
sich auch gleich klären, ob sich das je-

weilige Unternehmen generell offen 
zeigt für Quereinsteiger», so Burger. 
Wichtig: Für ein freiwilliges Praktikum 
gibt es keinerlei Vergütungsanspruch. 
Unternehmen zahlen allenfalls auf frei-
williger Basis. Damit ein Praktikum 
trotzdem machbar ist, sollte man da-
rauf achten, dass es sich auch in Teilzeit 
absolvieren lässt - um etwa nebenbei 
Geld zu verdienen. 
Eine andere Möglichkeit: In den meis-
ten Bundesländern können sich Be-
schäftigte für eine bestimmte Zeit von 
ihrer Berufstätigkeit freistellen lassen 
und die Phase dazu nutzen, sich wei-
terzubilden. 
Gute Anlässe für ein Praktikum auch 
nach Schul- und Studienzeit gibt es da-
bei fast immer. «Lebenslanges Lernen 
lautet schließlich das Motto auf dem 
Arbeitsmarkt», sagt Christoph Burger. 
Ein Praktikum muss nicht zwangsläufig 
einen Berufswechsel zum Ziel haben. 
«Es kann auch dazu gedacht sein, sich 
bestimmte Fähigkeiten anzueignen, die 
wiederum der eigenen Firma zu Gute 
kommen», so Christoph Burger. 

«Generell stellt sich die Frage, ob das 
Wort Praktikum im Zusammenhang mit 
älteren Beschäftigten eigentlich ange-
bracht ist», sagt der Karrierecoach. 
«Womöglich wäre bei Älteren das Wort 
Probearbeiten anstelle von Praktikum 
passender.» 
 

Keine Notlösung 
 
Was Bewerber keinesfalls tun sollten: 
Sich nur auf ein Praktikum einlassen, 
weil sie die gewünschte Stelle nicht be-
kommen. Laut Katharina Hain «keine 
gute Art, sich selbst darzustellen». Sie 
rät in dieser Konstellation davon ab, ei-
ne Praktikumstätigkeit anzubieten. 
Wer ein neues Arbeitsfeld kennenler-
nen möchte, aber kein Interesse an ei-
nem Praktikum im klassischen Sinne 
hat, kann in dem jeweiligen Bereich zu-
nächst ehrenamtlich mitarbeiten oder 
in Form von Nebenjobs, schlägt Hain 
vor. Auch das ist eine Möglichkeit un-
verbindlich auszuloten, ob das Neue ei-
nem oder einer liegt oder nicht.

Gibt es für Praktika eine Altersgrenze?
Neues lernen

»

»
Ein Praktikum kann auch in der zweiten 
Karrierehälfte sinnvoll sein.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Möglichkeiten nutzen – Aktiv gestalten

Die BWMK gGmbH ist ein innovatives Sozialunternehmen und trägt mit gezielten
Angeboten dazu bei, dass Menschenmit Beeinträchtigungen am Leben in der
Gesellschaft teilhaben können.

Ausbildung
• Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• Erzieher in PivA (m/w/d)
• Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

Studium
• Duales Studium (B.A.)
Soziale Arbeit

• Duales Studium (B.A.)
Sozialmanagement

Weitere Möglichkeiten
• Freiwilligendienst (FSJ/BFD)
• Anerkennungspraktika
• Praktikum zur Sozialassistenz

Vielseitiger als Sie denken

an über 50 Standorten im Main-Kinzig-Kreis

Jetzt loslegen: www.bwmk.de/jobs-karriere

BWMK | Zentrale Dienste | Vor der Kaserne 6 | 63571 Gelnhausen

Ansprechpartner: Tobias Wolf | wolf.tobias@bwmk.org | 06051 - 9218-1021

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschenmit Beeinträchtigung!

OB DU

WILLST
HAB ICH GEFRAGT?

LOSLEGEN
Gemeinsam verbessern wir die Gesundheit  

und Lebensqualität der Menschen.

sfm medical devices GmbH ist der führende Partner für die Entwicklung und 
Herstellung von medizinischen Einmalprodukten für die Medizintechnik- und 
Pharmaindustrie. Mit 400 Mitarbeitern*innen produzieren wir an unseren Stand-
orten in Wächtersbach und Prag.

Nutzen Sie Ihre Chance! Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Empfangsmitarbeiter in Teilzeit (w/m/d)

• Dokumentationsassistenz Entwicklung (w/m/d)

• Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst (w/m/d)

• Qualitätsmanager Dokumentenlenkung (w/m/d)

• Projektleiter Nachhaltigkeitsmanagement (w/m/d)

• Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik (w/m/d)

• Azubi Industriekaufmann (w/m/d)

• Azubi Verfahrensmechaniker (w/m/d)

Individuell und krisensicher – wir zählen zu den systemrelevanten Unter-

nehmen Deutschlands und bieten:

• Anspruchsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit
• Kollegiale Atmosphäre mit flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen
• Respektvollen und wertschätzenden Umgang
• Mobiles Arbeiten 
• Attraktive Vergütung (IG Metall)
• Umfangreiche Einarbeitungspläne mit Mentor
• Bike-Leasing

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: www.sfm.de/karriere.  
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (vorzugsweise 
per Mail).

sfm medical devices GmbH

– Personalabteilung –

Brückenstraße 5 · 63607 Wächtersbach
Tel.: + 49 (60 53) 805-105 
E-Mail: Bewerbung@sfm.de 



JobOffensive2024 Samstag, 16. März 2024

Gute Schulen und Universi-
täten, den Schutz unserer 
Umwelt, Datenautobah-
nen oder tolle Schwimm-
bäder will jeder. Ohne uns 
läuft das aber nicht. Denn 
wir, das heißt die hessi-
schen Finanzämter, küm-
mern uns darum, dass 
Steuern gerecht erhoben 
und ordentlich gezahlt 
werden – damit alle etwas 
davon haben.  
Wir bieten an: eine Ausbil-
dung zu Finanzwirt*innen für den mitt-
leren Dienst (Voraussetzung: mittlere 
Reife, Dauer: 2 Jahre) sowie ein dualer 
Studiengang zu Diplom-Finanzwirt*in-
nen (Voraussetzung: Abitur oder Fach-
hochschulreife, Dauer: 3 Jahre) für den 
gehobenen Dienst in einem der hessi-
schen Finanzämter.  
Eine Ausbildung oder ein Studium in 
der Hessischen Finanzverwaltung be-
deutet vor allen Dingen: grundsätzliche 
Übernahmegarantie nach bestandener 
Prüfung, ein krisensicherer Arbeitsplatz 

bei einem familienfreundlichen Arbeit-
geber, ein kollegiales Miteinander, 
überdurchschnittliche Bezahlung wäh-
rend der Ausbildung oder dem Studi-
um und tolle Karrierechancen mit ei-
nem abwechslungsreichen, spannen-
den Berufsalltag. 
Die Verdienstmöglichkeiten während 
der dualen Ausbildung sind mit über 
1.400 Euro und im gehobenen Dienst 
mit etwa 1.650 Euro im Monat über-
durchschnittlich hoch. Theoriephasen 
werden im Studienzentrum in Roten-

burg an der Fulda ab-
solviert, wo die Auszu-
bildenden und Studie-
renden auch wohnen. 
Das Studienzentrum 
zeichnet sich durch 
kurze Wege zu den 
Lern- und Unterrichts-
räumen und eine Viel-
zahl an Freizeitmög-
lichkeiten aus. Für Be-
werber*innen des ge-
hobenen Dienstes aus 
der Region Rhein-Main 

besteht darüber hinaus die Möglich-
keit, die Theoriephase in Frankfurt am 
Main zu absolvieren und in dieser Zeit 
zu Hause wohnen zu bleiben. In der 
Praxisphase des Studiums oder der 
Ausbildung werden die erworbenen 
Kenntnisse dann in einem der hessi-
schen Finanzämter mithilfe qualifizier-
ter Kolleg*innen eingeübt und vertieft. 
Nach bestandener Prüfung und Über-
nahme in das Beamtenverhältnis auf 
Probe lockt schließlich ein anspruchs-
voller, interessanter und abwechslungs-

reicher Job mit vielen Entwicklungs-
möglichkeiten. 
 

Bewirb Dich 
jetzt für den 
01.08.2024! 

Das Einstellungsverfahren für den 
01.08.2024 läuft bereits. Informatio-
nen zur Online-Bewerbung, die Kon-
taktdaten aller hessischen Finanzämter 
und viele interessante Informationen 
finden sich im Internet auf der Seite 
www.finanzverwaltung-mein-job.de. 
Dort berichten unsere Nachwuchskräf-
te auch über ihre bisherigen Erfahrun-
gen. 
Oder besuche uns auf unserem Insta-
gram-Account Karriere.Steuern.Hes-
sen. 
 
Und für alle, die mit dem Steuerrecht 
nichts anfangen können, aber trotz-
dem Interesse an einer vielfältigen Auf-
gabe haben, finden sich dort noch wei-
tere interessante duale Studiengänge.

Top ausgebildet in der Hessischen Finanzverwaltung. Jetzt in die berufliche Zukunft starten! 
Ohne uns läuft nichts!

- Anzeige -

»

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Bewirb Dich für ein

DUALES STUDIUM
oder eineAUSBILDUNG
www.finanzverwaltung-mein-job.de

Noch Fragen?

Finanzamt Friedberg • Herr Mihm • 06031/49-7000 • ausbildung@fa-fbg.hessen.de

Finanzamt Gelnhausen • Frau Krack • 06051/86-100 • ausbildung@fa-gel.hessen.de

Finanzamt Hanau • Herr Reichhold • 06181/101-1001 • ausbildung@fa-han.hessen.de

Finanzamt Nidda • Frau Christian • 06043/805-333 • ausbildung@fa-nid.hessen.de

Spannender Job!

Sichere Zukunft!
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Es gibt viele Möglichkeiten, ein Stel-
lenangebot zu finden. Doch wo gibt 
es für welche Branche besonders vie-
le Angebote? Ganz vorne bei den 
Suchmedien liegen insgesamt die 
Online-Jobbörsen. Das zeigt eine 
Auswertung des Bundesarbeitgeber-
verbands der Personaldienstleister 
(BAP) von mehr als 1,5 Millionen 
Stellenanzeigen aus dem August 
2021.  
Mehr als die Hälfte der Stellenanzei-
gen wurden demnach auf Online-
Jobbörsen (56,2 Prozent) veröffent-
licht. Auf den Seiten der Bundes-
agentur für Arbeit (BA) befanden 
sich mehr als ein Viertel der Stellen-
anzeigen (24,6 Prozent), während 
auf Firmenwebsites 14 Prozent da-
von veröffentlicht wurden. In Busi-
ness-Netzwerken sowie in Zeitungen 
gab es vergleichsweise wenig Joban-
gebote.   
Allerdings gab es je nach Branche 
große Unterschiede: Fachkräfte im 
Bauwesen und Handwerk fanden das 
größte Angebot an Stellenanzeigen 

etwa bei der Jobbörse der Bundes-
agentur für Arbeit (BA). Dort wurden 
fast 40 Prozent aller ausgeschriebe-
nen Stellen in diesen Bereichen veröf-
fentlicht, zeigt die Analyse.  

Auch technische Fachkräfte konnten 
bei der BA-Jobbörse etwas mehr ein 
Drittel der veröffentlichten Stellenan-
zeigen finden (34,5 Prozent). Für Fach-
kräfte in den Bereichen Transport, Ver-

kehr, Logistik und Lager gab es dort 
31,9 Prozent der Stellenangebote. 
 

Angebote für 
Marketing-, IT- 
und Consulting-
Fachkräfte  

 
Um Fachkräfte im Bereich Marketing, IT 
oder Consulting zu suchen, nutzten die 
Firmen das kostenlose Angebot der BA 
hingegen selten. Stellenanzeigen für die-
se Bereiche waren besonders stark auf 
den Online-Jobbörsen vertreten - dort 
gab es mehr als die Hälfte an Stellenan-
geboten für Marketing-Fachkräfte (65,6 
Prozent), Unternehmensführung- und 
Managementpositionen (64,5 Prozent) 
und für den Bereich Consulting und Be-
ratung (63,2 Prozent). Auch auf Busi-
ness-Netzwerken konnten Fachkräfte 
aus diesen Bereichen aus einem großen 
Angebot wählen - für Consulting und 
Beratung waren es 10 Prozent sowie für 
IT und Marketing jeweils 8,1 Prozent.

Neue Stelle: Die meisten Angebote gibt es auf Online-Jobbörsen
Eine Frage der Branche

Wer ein passendes Stellenangebot finden will, sollte je nach Branche unterschied-
liche Suchangebote nutzen.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

»

STELLENAUSSCHREIBUNG: MITARBEITER/IN (M/W/D) FÜR
DEN BAUHOF DER GEMEINDE FREIGERICHT

Die Wirtschaftsbetriebe der Gemeinde Freigericht suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof
Ihre wesentlichen Aufgaben:
•  die Pflege und Unterhaltung der gemeindeeigenen Anlagen, Einrichtungen und Immobilien
• Straßenunterhaltung und -reinigung
• Durchführung des Winterdienstes
Ihr Profil:
•  abgeschlossene Berufsausbildung im Garten- und Landschaftsbau oder in einem 

 handwerklichen Beruf
•  Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität, selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit, 

 Zuverlässigkeit und hohe Einsatzbereitschaft
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung auch außerhalb der Regelarbeitszeit
• Führerschein der Klasse B (weitere Klassen wären wünschenswert)
• Bereitschaft zur Weiterbildung
Wir bieten:
• Eine Vergütung je nach Qualifikation bis Entgeltgruppe 6
• ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• betriebliche Altersvorsorge
• Freiraum für eigenverantwortliches Handeln
• die Möglichkeit, im Rahmen einer Entgeltumwandlung ein Jobrad zu erwerben
Es handelt sich grundsätzlich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Teilzeitbeschäftigung ist 
unter Berücksichtigung der dienstlichen Erfordernisse möglich. Bei gleicher Eignung erhalten 
schwerbehinderte Menschen den Vorzug vor anderen Bewerber/innen.
Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeugnis-
kopien richten Sie bitte bis spätestens 28.03.2024 an:
Wirtschaftsbetriebe der Gemeinde Freigericht, Hauptstraße 68, 63579 Freigericht
oder an info@wb-freigericht.de
Bitte verzichten Sie auf Bewerbungsmappen und reichen Sie nur Kopien von Ihren Bewerbungsunterlagen ein. Wir werden 
Ihre Unterlagen nicht zurücksenden und nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichten.
Fragen zum Aufgabengebiet können unter info@wb-freigericht.de oder unter 06055/8879956 gestellt werden.
Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen und zur 
Durchführung des Bewerbungsverfahrens zu. Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen schriftlich oder 
elektronisch widerrufen werden. Bitte beachten Sie, dass ein Widerruf der Einwilligung dazu führt, dass die Bewerbung im 
laufenden Verfahren nicht mehr berücksichtigt werden kann.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:
Dolce Vita Reiseclub GBR, Fuldaer Str. 3 - 5, 36119 Neuhof
Email: dolcevita-reiseclub@t-online.de, Telefon 0 66 55 - 911 07 85

Tourismuskauffrau / 
Reiseverkehrskauffrau (m/w/d)
für unser Reisebüro in Neuhof, in Vollzeit und/oder Teilzeit
Arbeitszeit: Montag bis Freitag

AB SOFORT!

Ihre Aufgaben bei uns:
•  Aktiver Verkauf vielfältiger Leistungen rund um das Thema Reisen 
•  Inspiration und Beratung unserer Kunden zu weltweiten Urlaubszielen
•  Kundengewinnung und Kundenbindung durch erstklassigen Service

Wonach wir suchen:
•  Sie sind durch und durch verkaufsorientiert und haben Spaß               

am Thema Reisen
•  Sie haben eine Ausbildung als Reiseverkehrs- bzw. 

Tourismuskauffrau /-mann
•  Sie können sich gut ausdrücken und haben Freude am Umgang mit 

Menschen
•  Sie sind kommunikationsstark und können Kunden überzeugen und 

begeistern
•  Sie sind vielleicht schon Reiseerfahren und haben bereits andere        

Länder persönlich kennengelernt

Was Sie bei uns erwartet:
•  Ein modernes helles freundliches Büro in Neuhof (PLZ 36119)
•   Vollzeit, Teilzeit,  ab sofort,
  30 Tage Urlaub
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Wissen Sie, was genau in Ihrem Ar-
beitsvertrag steht? Und haben Sie alles 
zu hundert Prozent verstanden? Es 
kann durchaus vorkommen, dass sich 
im Vertrag Klauseln finden, die für Ar-
beitnehmer zur Falle werden können. 
Einen Arbeitsvertrag sollte man daher 
erst dann unterschreiben, wenn einem 
alle Punkte klar sind, sagt Jürgen Mar-
kowski, Fachanwalt für Arbeitsrecht in 
Offenburg. Sollten Zweifel an der 
Rechtmäßigkeit von Vertragsklauseln 
bestehen, empfiehlt es sich, vor Unter-
zeichnung rechtlichen Rat einzuholen. 
«Behandeln Sie den Vertrag nicht wie 
AGB, die Sie einfach abnicken», sagt 
Till Bender von der Rechtsschutzabtei-
lung des Deutschen Gewerkschafts-
bunds (DGB). 
Grundsätzlich legt das Nachweisgesetz 
fest, dass spätestens einen Monat nach 
Dienstantritt wesentliche Vertragsbe-
dingungen vom Arbeitgeber schriftlich 
festgehalten werden müssen. Dazu 
zählen etwa Punkte wie Arbeitsort, Ge-
halt sowie Kündigungsfrist, so Till Ben-
der. 
Darüber hinaus sollte sich das, was im 
Vorstellungsgespräch besprochen und 
vereinbart wurde, im Arbeitsvertrag 
wiederfinden, sagt Kaarina Hauer von 
der Arbeitnehmerkammer Bremen. Bei 
welchen Klauseln aber ist besondere 
Achtsamkeit gefragt? Eine Übersicht: 
- Ausschluss der Kündigung vor Dienst-
antritt: Normalerweise kann ein Ar-
beitsvertrag nach Unterzeichnung auch 
vor dem eigentlichen Arbeitsbeginn zu 
den normalen Fristen gekündigt wer-
den, zum Beispiel, wenn sich doch 
noch ein besseres Jobangebot für den 
Arbeitnehmer findet. Allerdings ist es 
Arbeitgebern durchaus erlaubt, das per 
Klausel auszuschließen. Damit diese 
wirksam werde, müsse die Kündigung 
vor Dienstantritt für beide Seiten aus-

geschlossen werden, erklärt Mar-
kowski. «Eine typische Falle, die oft zu 
Überraschungen führt.» 
- Probezeit und Probearbeitsverhältnis: 
Meist wird im Arbeitsvertrag eine Pro-
bezeit vereinbart, üblicherweise von 
sechs Monaten. Damit soll laut Mar-
kowski erreicht werden, dass beide 
Vertragsparteien eine Kündigung mit 
sehr kurzer Kündigungsfrist ausspre-
chen können. Ziel sollte es Markowski 
zufolge sein, eine möglichst kurze Pro-
bezeit zu vereinbaren. 
Die Probezeit darf aber nicht verwech-
selt werden mit dem Probearbeitsver-
hältnis. Findet sich im Arbeitsvertrag ei-
ne Klausel, wonach das Arbeitsverhält-
nis zur Erprobung auf sechs Monate 
befristet ist, sollten Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer hellhörig werden. 
- Arbeitsort und Arbeitszeit: Klauseln, 
die ohne weitere Einschränkung eine 
bundesweite oder sogar eine weltweite 
dauerhafte Versetzung vorsehen, seien 
in aller Regel unwirksam, erklärt Mar-
kowski. Allerdings gilt: Ist der Arbeits-
ort nicht festgelegt, kann der Arbeitge-
ber diesen bestimmen. «Bei mehreren 
Betriebsstätten kann das bedeuten, 
dass man an mehreren Orten einge-
setzt wird», sagt Hauer. 
Haben Sie im Bewerbungsgespräch 
über Homeoffice-Regelungen gespro-
chen, sollten diese ebenfalls vertraglich 
festgehalten werden. 
- Kündigungsfristen: Wenn nichts gere-
gelt ist, gilt die gesetzliche Kündi-
gungsfrist. Vorsicht ist Markowski zu-
folge geboten bei Klauseln, die die 
Kündigungsfrist für die Arbeitnehmen-
den an die Betriebszugehörigkeit knüp-
fen. Dann verlängern sich nämlich 
nicht nur für den Arbeitgeber die Kün-
digungsfristen, je länger das Arbeits-
verhältnis besteht, sondern auch für 
Arbeitnehmer.

Die größten Fallen im Arbeitsvertrag
Nicht einfach abnicken

Bevor Beschäftigte ihre Unterschrift unter den Arbeitsvertrag setzen, sollten sie 
alle Klauseln genau prüfen.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Entfalte Dein
Potenzial

Pflegefachperson (m/w/d) jährlich zum 01.04. und 01.09.
Krankenpflegehelfer (m/w/d) jährlich zum 01.04.
Operationstechnischer Assistent (m/w/d) jährlich zum 01.10.
Kaufmann für Büromanagement (m/w/d) jährlich zum 01.08.
Koch (m/w/d) jährlich zum 01.08.
Medizinischer Fachangestellter (m/w/d) jährlich zum 01.08.
Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d) jährlich zum 01.08.
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) jährlich zum 01.08.
Studium Hebammenkunde (B.Sc.) jährlich zum 01.10.
Studium Pflege (B.Sc.) jährlich zum 01.10.
Freiwilliges Soziales Jahr

Main-Kinzig-Kliniken
Personalmanagement
Herzbachweg 14
63571 Gelnhausen
www.karriere-mkkliniken.de

und starte durch –
direkt nach der Schule

oder später

TALENT-RAKETE
GESUNDHEITSWESEN

Dein Berufseinstieg bei den
Main-Kinzig-Kliniken

Bewirb Dich jetzt!
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Die Frage nach den eigenen Stärken ist 
ein Klassiker in Bewerbungsgesprä-
chen. Dabei geht es allerdings nicht da-
rum, möglichst viele Kompetenzen auf-
zuzählen. Besser: Eigene Stärken aus-
wählen, die auch zu den Anforderun-
gen der ausgeschriebenen Stelle pas-
sen, rät der Personaldienstleister Robert 
Half auf seinem Karriereblog. 
Dafür sollte man sich vor dem Gespräch 
fragen: Worauf legt die Firma beson-
ders großen Wert? Für welche Werte 
und Ziele steht das Unternehmen? Wel-
che Fachkenntnisse und welche Soft 
Skills werden gesucht? Nachschauen 
lässt sich das beispielsweise über die 
Website des Unternehmens, etwa im 
Bereich «Über uns», aber natürlich 
auch in der konkreten Stellenanzeige. 
 

Floskeln können 
falsch verstan-
den werden 

Anschließend geht man seinen Le-
benslauf durch, um nachweisbare Bei-

spiele für eigene Stärken zu finden. Er-
gebnisse, die zum Job passen, kann 
man stichpunktartig in einer Liste zu-
sammentragen. Selbst wenn man im 
Gespräch nicht direkt danach gefragt 
wird, lassen sich so neben bisherigen 
Tätigkeiten und Aufgaben auch Bei-
spiele nennen, die persönliche Stärken 

veranschaulichen. 
Wer seine eigene Flexibilität verdeutli-
chen will, kann den Angaben zufolge 
etwa berichten, wie er Aufgaben au-
ßerhalb des eigentlichen Verantwor-
tungsbereichs übernommen hat. 
Möchte man die eigene Kreativität her-
vorheben, lässt sich beschreiben, wie 

man in der Vergangenheit Probleme 
durch eher unkonventionelle Herange-
hensweisen gelöst hat. 
Doch Vorsicht vor Floskeln: Wer etwa 
sagt «Unter Stress komme ich erst rich-
tig in Schwung», vermittelt womöglich 
den Eindruck, sich erst unter Zeitdruck 
anzustrengen. In den Satz «Ich lerne 
gern dazu», könnte der Personaler 
oder die Personalerin hineinlesen, dass 
man in bisherigen Jobs meist überfor-
dert war. Besser ist es etwa zu sagen, 
dass man sein Fachwissen ständig auf 
dem neuesten Stand hält und womög-
lich auch eine entsprechende Schulung 
nachweisen kann, die man zuletzt ab-
solviert hat. Oder dass man auch dann 
den Überblick nicht verliert, wenn es 
mal stressig wird. 
Übrigens: Mehr als eine Stärke, die 
zum Job passt, sollte man im Bewer-
bungsgespräch nennen können, heißt 
es in dem Beitrag. Mehr als drei Stär-
ken müssen es aber auch nicht sein. Es 
kann zudem helfen, sich auch auf Fra-
gen nach den eigenen Schwächen vor-
zubereiten.

Im Bewerbungsgespräch besser auf Floskeln verzichten
Mit Fachwissen und Stärken punkten

»

Bescheidenheit ist hier fehl am Platz: Wer im Vorstellungsgespräch überzeugen 
will, sollte die eigenen Stärken anhand von Beispielen aufzeigen können.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Kreishandwerkerschaft Hanau
Martin-Luther-King-Straße 1
63452 Hanau
laupus@kh-hanau.de

HIER DREHT SICH ALLES UMS HANDWERK

WIR SIND…

… die Kreishandwerkerschaft Hanau, eine Körperschaft öffent lichen Rechts. 
Wir vertreten die Interessen des regionalen selbstständigen Handwerks, des 
handwerksnahen Gewerbes sowie die gemeinsamen Interessen der angebunde-
nen Handwerksinnungen.
Im angeschlossenen Berufsbildungs- und Technologiezentrum finden die über-
betrieblichen Unterweisungslehrgänge für Aus zubildende, Meistervorbereitungs-
kurse und Seminare im Handwerk statt. Für dieses BTZ suchen wir ab sofort eine 
qualifizierte Persönlichkeit als

Ausbildungsmeister/-in (m/w/d) in Teil-/Vollzeit

Sanitär-, Heizung-, Klimatechnik
sowie

Elektrotechnik
(Energie- und Gebäudetechnik)

IHRE AUFGABEN…

…umfassen hierbei die Planung und Durchführung der  praktischen Ausbildung in 
der betrieblichen Lehrlingsunterweisung (Wochenlehrgänge) nach vorgegebenen 
Unterweisungsplänen.

IHR PROFIL …

… Sie haben hierfür einen Meisterbrief im Fachgebiet und ver fügen idealerweise 
über pädagogisches Geschick und haben bereits  Erfahrungen im Bereich Aus- und 
Weiterbildung. Sie zeichnen sich durch eine selbstständige, strukturierte und sorg-
fältige Arbeitsweise aus. Sind ein Teamplayer mit Blick über den Tellerrand hinaus.

WIR BIETEN …

…leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag der  Länder, betriebliche 
Altersvorsorge, geregelte Arbeitszeiten,  kleines  motiviertes Team und mehr. Neu-
gierig, dann senden Sie Ihre  vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintrittsdatums bis 15.03.2024 an:

Wir bieten spannende, vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben im Netz-

bau, bei denen Sie sich in der Instandhaltung, dem Bau und Ausbau von Strom-

netzen in einer sinnstiftenden und zukunftsorientierten Aufgabe verwirklichen

können.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen unsere Recruiterin Victoria Herr unter

0561 933-4570 gerne zur Verfügung.

Alle weiteren Informationen rund um die Stellenausschreibungen und Ihr

EAM-Paket finden Sie hier:

Nah, natürlich, nachhaltig: Die EAM ist der regionale Energie-Partner für rund

1,4 Millionen Menschen in weiten Teilen Hessens, in Südniedersachsen sowie in

Teilen von Nordrhein-Westfalen, Thüringen und Rheinland-Pfalz.

Wir suchenVerstärkung für unser Netzbau-TEAMamStandort Langenselbold:

www.EAM.de/Karriere

Werden Sie Teil der Energiewende!

� Einen Bauleiter (m/w/d) und

� Fünf Monteure (m/w/d)
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Zum Teil nutzen Arbeitgeber ausgeklü-
gelte Bewerbungsverfahren, um sicher-
zustellen, dass ein neuer Mitarbeiter 
oder eine neue Mitarbeiterin ins Team 
passt. Andere laden geeignete Bewer-
ber zum Probearbeiten ein. Auf wie vie-
le Tage müssen sich Kandidaten einlas-
sen? 
Beim Probearbeiten geht es grundsätz-
lich um ein gegenseitiges Kennenler-
nen. Das Einfühlungsverhältnis, wie das 
Probearbeiten auch genannt wird, 
müsse davon geprägt sein, sagt Johan-
nes Schipp, Fachanwalt für Arbeits-
recht in Gütersloh. 
 

Probearbeiten 
sollte  
nicht länger als 
drei Tage gehen 

 
Arbeitgeber können sich so ein Bild da-
von machen, welche Fähigkeiten ein 
Kandidat mitbringt. Interessierte kön-
nen sich umgekehrt einen Eindruck da-

von verschaffen, was bei einem be-
stimmten Arbeitgeber auf sie zukom-
men würde. 
Bei der Frage, wie lange dieses Einfüh-

lungsverhältnis dauern darf, komme es 
auf die Art der Tätigkeit an, so Schipp. 
«Bei einfachen Tätigkeiten wird das ein 
Tag sein, bei aufwendigeren Aufgaben 

können es auch mal mehrere Tage 
sein.» Eine genaue gesetzliche Vorgabe 
gebe es aber nicht. «Alles, was über 
drei Tage hinausgeht, würde ich aber 
für kritisch halten.» 
Wichtig ist, dass es sich beim Probear-
beiten nicht um ein Arbeitsverhältnis 
handelt. Wer etwa in der Gastronomie 
zur Probe arbeitet, darf durchaus Kun-
denbestellungen aufnehmen, Tabletts 
tragen und allgemein im Restaurant 
mitlaufen. 
Bewerber aber für einige Tage als Er-
satzkraft für fehlende Angestellte ein-
zusetzen, ist laut Johannes Schipp kri-
tisch und «gefährlich nah» an einem 
Arbeitsverhältnis. «Deswegen ist es 
auch empfehlenswert, in einer Verein-
barung klar festzuhalten, dass es um 
ein Einfühlungsverhältnis geht», rät der 
Fachanwalt. 
Eine weitere wichtige Unterscheidung: 
Probearbeiten ist nicht mit der Probe-
zeit zu verwechseln, die häufig zu Be-
ginn eines  Arbeitsverhältnisses steht 
und während der beide Parteien eine 
verkürzte Kündigungsfrist haben.

Wie lange darf Probearbeit dauern?
Kein voller Ersatz

» Wer im Restaurant zur Probe arbeitet, kann sich ein Bild davon machen, welche 
Aufgaben anfallen. Länger als drei Tage sollte das Einfühlungsverhältnis aber 
nicht dauern.  Foto: Tobias Hase/dpa-mag

ZEIGUNSDEINS!

Wellpappe
hatviele
Gesichter.

Scanme!

Wir freuen uns über Deine Bewerbungsunterlagen in digitaler Form.
Hast Du noch Fragen? Dannmelde Dich gerne beimir!

Deine Ansprechpartnerin
Carmen Thum
HRManagerin
T +49 6183 9078-0
bewerbung.erlensee@dssmith.com

DS Smith Packaging Deutschland
Stiftung& Co. KG |Werk Erlensee
Zum Fliegerhorst 1312–1318
63526 Erlensee
dssmith.com/berufsstart

Du willst Dich beruflich verändern oder eine Ausbildung mit
Zukunft starten? Komm ins DS Smith-Team, zu einem der
weltweit führendenHersteller für innovativeundnachhaltige
VerpackungenausWellpappe.

Werk Erlensee

Gestaltemit uns eine nachhaltige Zukunft!

Wir suchen Dich alsAZUBI (m/w/d)
für unseren Standort Erlensee:

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Packmitteltechnologe(m/w/d)
• Maschinen-/Anlagenführer (m/w/d)
• Medientechnologe Druck(m/w/d)
• Industriekaufmann(m/w/d)

FREIE
AUSBILDUNGS�
PLÄTZE!
2024
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Datenströme gelten als die Lebens-
adern des 21. Jahrhunderts. Künstliche 
Intelligenz (KI) begleitet uns im Alltag. 
Im Smart Home vernetzen sich Saugro-
boter mit mobilen Endgeräten. Damit 
all das reibungslos klappt und die Da-
ten freie und vor allem auch sichere 
Bahn haben, sind Fachkräfte für Infor-
mationstechnologie (IT) nötig. Wer sich 
für die Branche interessant, hat zahlrei-
che Möglichkeiten seine berufliche 
Laufbahn zu gestalten.  
Die IT-Branche hat riesigen Bedarf an 
Fachleuten, wie Adél Holdampf-Wen-

del, Bereichsleiterin Arbeitsrecht und 
Arbeit 4.0 beim Branchenverband Bit-
kom sagt. «Für die Digitalisierung der 
Wirtschaft fehlt Personal.»  
Auch der Fachkräfte-Index des Perso-
naldienstleisters Hays für das vierte 
Quartal 2021 zeigt: Unter den Berufs-
profilen, mit der höchsten Anzahl an 
ausgeschriebenen Stellen finden sich 
fünf aus der IT: Softwareentwickler, IT-
Berater, IT-Architekt, Webentwickler 
und IT-Support. 
Programmierer, Informatiker und Da-
tenbankexperten arbeiten im Bereich 

der Informationstechnik. Sie ermöglicht 
die digitale Datenverarbeitung. 
Wer in der IT arbeitet, kümmert sich 
um die Hard- und Software. Zur Hard-
ware zählen etwa Server, Computer 
und mobile Endgeräte wie Smartpho-
nes. Betriebssysteme, Anwendungs-
programme und Apps für Tablets und 
Smartphones sind die Software. 
IT-Fachleute entwerfen Computersyste-
me und Netzwerke, sie programmieren 
und implementieren Anwendungen. 
Sie betreuen digitale Systeme - und 
ebenso die Nutzerinnen und Nutzer 

dieser Technik, indem sie sie schulen. 
Sie entwerfen kundenspezifische IT-Lö-
sungen, konzipieren Onlineportale und 
übernehmen deren laufende Pflege. 
 

Welche Wege 
führen in die IT? 

 
Wer nach dem mittleren Schulab-
schluss oder nach dem Abitur unsicher 
ist, wie die Weichen für die berufliche 
Zukunft in Richtung IT gestellt werden 
können, sollte vor allem viel ausprobie-
ren, rät Simone Opel. 
Sie verweist auf die vielen Angebote 
von Verbänden, Unternehmen und 
Hochschulen. «Firmen bieten Prakti-
kumsmöglichkeiten, man kann Berufs-
messen besuchen und Ausschau halten 
nach Angeboten wie Mathe-Spaces 
oder Hacker-Schools.» Dabei kann man 
herausfinden, wo die eigenen Interes-
sen liegen. Kreativ wird es etwa bei der 
Gestaltung von Webinhalten, handfest 
in der Praxis, komplex in der Welt der 
Algorithmen und Rechnerarchitektur. 
Wer sich nach dem Abi nicht zwischen 
Theorie und Praxis entscheiden kann, 
findet einen Mittelweg im dualen Stu-
dium. In Aachen kann man sich zum 
Beispiel Mathematisch-technischen 
Softwareentwickler (MATSE) ausbilden 
lassen und gleichzeitig einen Bachelor-
Abschluss in Angewandter Mathematik 
und Informatik machen. 
Für Karrieren in der IT sind nicht zwin-
gend formale Ausbildungswege nötig. 
Adél Holdampf-Wendel weiß aus der 
Einstellungspraxis der Unternehmen, 
dass es nicht auf Titel ankommt. Im Be-
werbungsprozess werde stattdessen 
zum Beispiel eine Programmieraufgabe 
gestellt und wer die schnell zur Zufrie-
denheit löst, bekommt den Job.

Karrieremöglichkeiten als Fachkraft
Wege in die IT

»

Eher theoretisch oder Hands-on: Mit Praktika lässt sich herausfinden, welche Spezialisierung in der IT einem am besten 
liegt.  Foto: Marijan Murat/dpa/dpa-mag
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Kolleg*in mit technischem

Knowhow gesucht!

Wir haben zwar keinen 
Eiffelturm zu bieten, 
aber dafür:

·  eine unbefristete 
Vollzeitstelle

·  Vergütung bis TVöD 
E 10

·   flexible Arbeitszeiten

·  Möglichkeit des            
mobilen Arbeitens

·  Jobrad-Leasing, 
kostenfreie Yogakurse,                      
Tankrabatt,                   
kostenfreie Getränke

Alle weiteren Infos
gibt’s unter:

www.hasseloth.de/stellen
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Minimum 11 Prozent mehr Gehalt: Für 
zwei Drittel (66 Prozent) der Erwerbstä-
tigen ist das das Mindeste, was ein 
neuer Arbeitgeber bieten muss, damit 
sie einen Jobwechsel in Erwägung zie-
hen. Vorausgesetzt, sie sind mit ihrem 
derzeitigen Job zufrieden. Das ist das 
Ergebnis einer repräsentativen Umfra-
ge, für die YouGov im Auftrag der Job-
plattform Indeed über 1100 erwerbstä-
tige Personen befragt hat. 
Für viele ist aber auch eine noch höhere 
Gehaltssteigerung wichtig, damit sie ei-
nem Job den Rücken kehren, mit dem 
sie eigentlich zufrieden sind. Knapp ein 
Drittel der Befragten (28 Prozent) er-
wartet  zwischen 11 und 20 Prozent 
mehr Gehalt beim neuen Arbeitgeber. 
Für ein Fünftel (20 Prozent) müssten es 
sogar zwischen 21 und 30 Prozent 
mehr sein, fast ebenso viele (18 Pro-
zent) möchten über 31 Prozent mehr 
Gehalt. Allerdings kann Geld nicht alle 
locken: 14 Prozent wollen gar nicht 
wechseln. 
Ein Großteil wünscht sich indes, dass 
Gehaltsangaben gleich in der Jobaus-

schreibung zu finden sind. 70 Prozent 
sprachen sich in der Umfrage ganz 
oder teilweise dafür aus, dass Stellen-
anzeigen immer eine Information zum 
Gehalt enthalten sollten.

Mehrheit will mehr Gehalt
Mindestens elf Prozent

Bei entsprechenden Gehaltssprüngen 
würde ein Großteil bei einem neuen 
Arbeitgeber einschlagen, selbst wenn 
man im aktuellen Job zufrieden ist.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Adresse und Kontaktperson austau-
schen, fertig: Rund ein Fünftel (21 Pro-
zent) der Bewerber nutzt gerne mal das 
gleiche Anschreiben für weitere Bewer-
bungen. Das zeigt eine Umfrage, für 
die das Marktforschungsunternehmen 
Respondi im Auftrag des Karrierepor-
tals Joblift rund 1000 Bewerber befragt 
hat. 
Nicht wenige recyceln wohl auch große 
Teile des einmal aufgesetzten Doku-
ments. So gibt ein weiteres Viertel der 
Befragten (26 Prozent) an, sich bei der 
Erstellung des Anschreibens für eine 

zweite Bewerbung mehr als 50 Prozent 
Zeit zu sparen. Insgesamt stecken 65 
Prozent ohnehin maximal eine Stunde 
Zeit in die Erstellung ihres Anschrei-
bens. 
Der Umfrage zufolge fällt es Bewer-
bern insbesondere schwer, im An-
schreiben zu erklären, was sie von an-
deren abhebt. Das gaben 86 Prozent 
an. Auch darzustellen, warum sie sich 
gerade bei diesem Unternehmen be-
werben, ist für einen Großteil (77 Pro-
zent) der Kandidaten eine Herausforde-
rung.

Herausforderung Anschreiben
Copy and paste?

Ein Anschreiben ist für viele Bewerber lästig. Nicht selten muss es gleich für meh-
rere Bewerbungen herhalten.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

examinierte/r  
Altenpfleger*in/Krankenpfleger*in (w/m/d) 

unbefristet in Vollzeit

Sie arbeiten in der Altenpflege und erleben arbeitstäglich  
körperliche und psychische Dauerbelastungen? 

Wir bieten Ihnen eine echte Alternative!

Unsere Rehabilitanden benötigen regelhaft keine pflegerische Unterstützung in 
der täglichen Versorgung. Anstatt körperlich herausfordernder grundpflegeri-
scher Arbeit liegt unser Fokus auf aktivierender, rehabilitativer Betreuung, auf 
Anleitung/Beratung und Schulung.

Ihre Aufgaben: 

• Übernahme diagnostischer und behandlungspflegerischer Leistungen 
• Ausführung ärztlicher Verordnungen
• Gesprächsführung in Belastungssituationen
• Führen einer elektronischen Dokumentation

Ihr Profil:

•  abgeschlossene Ausbildung als examinierte*r Altenpfleger*in/Kranken- 
pfleger*in (w/m/d)

•  flexible und eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit und 
natürlich die Freude an der Profession im Umgang mit Patienten aller  
Altersklassen 

•  Eingliederungsprogramm für Berufsanfänger, Wiedereinsteiger und lang-
jährig Erfahrene: Natürlich bieten wir Ihnen als Berufseinsteiger nach der  
Ausbildung, nach längerer Abwesenheit vom Beruf oder bei langjährig  
Erfahrenen aus Institutionen der Altenpflege einen umfassend begleiteten 
(Wieder-)Einstieg ins Reha-Setting.

Wir bieten Ihnen:

•  Mitarbeit in einem eingespielten Team mit flachen Hierarchien und einer offenen 
Kommunikationsstruktur 

•  intensive Einarbeitung im 3-Schicht-System unter Berücksichtigung der Verein- 
barkeit von Familie und Beruf

•  umfangreiche und gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten inklusive Bildungs-
urlaub (z. B. Fachweiterbildungen Wundmanager*in und Hygienebeauftragte*r)

• betriebliche Zusatzleistungen und zahlreiche Mitarbeiterrabatte
•  30 Tage Urlaub sowie erweiterte Regelungen für Sonderurlaub und bei ehrenamt- 

lichen Tätigkeiten
•  eine umfassende betriebliche Gesundheitsförderung (Gesundheitstage, Sport- 

angebote u. v. m.) 

Noch Fragen?
Zögern Sie nicht, uns  
anzusprechen…
… unsere Pflegedienstleitung Frau Lorenz 

steht Ihnen gerne zur Verfügung.

Spessart-Klinik Bad Orb GmbH · Personalabteilung 
Würzburger Str. 7 – 13 · 63619 Bad Orb

und bewerben Sie sich als

SCHNELLBEWERBUNGper E-Mail anbewerbung@spessartklinik.de
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Die Weiterverarbeitung von Drucker-
zeugnissen ist ein entscheidender 
Schritt im Prozess der Druckprodukti-
on. Sie umfasst eine Vielzahl von Tech-
niken und Verfahren, die dazu dienen, 
gedruckte Materialien zu veredeln. 
Insgesamt spielt die Weiterverarbei-
tung eine entscheidende Rolle dabei, 
wie ein Druckerzeugnis ausgeliefert 
wird. In einem Medienhaus gibt es ver-
schiedene Berufe in der Weiterverar-
beitung, abhängig von den spezifi-
schen Aufgaben und Prozessen des 
Unternehmens. 
Neben den Medientechnologen Druck 
und Druckverarbeitung nehmen auch 
Produktionsmitarbeiter eine Schlüssel-
funktion ein. Sie verstärken das Team, 
indem sie beispielsweise Aufträge bis 
zur Abnahme begleiten, Prospekte in 
die Beilagen-Bestückungsmaschine 
einlegen sowie die Maschinen einrich-
ten, bedienen und warten. Sowohl Be-
werber mit Erfahrung im Bereich der 

Druckereierzeugnisse, wie etwa Anla-
genführer, sind gefragt als auch moti-
vierte Quereinsteiger, die idealerweise 
Kenntnisse in punkto Maschinenbe-
dienung mitbringen. Wer sich für eine 
solche Stelle entscheidet, der ist team-
fähig, arbeitet lösungsorientiert und 
selbstständig.   

Die weitere Entwicklung der Berufsbil-
der eines Medienhauses hängt stark 
von den aktuellen Trends in der Me-
dienbranche ab, die derzeit einem ra-
santen Wandel unterliegt.  Da sich die 
Technologie und die Verbraucherge-
wohnheiten ständig ändern, gibt es ei-
nige weitere Medienberufe, die viel-

versprechend sind. Mit der zunehmen-
den Beliebtheit von Videos, Podcasts 
und interaktiven Inhalten wird die 
Nachfrage nach Fachleuten steigen, 
die qualitativ hochwertige multimedia-
le Inhalte erstellen können. Dabei han-
delt es sich etwa um das Berufsbild 
des Multimedia-Content-Produzenten. 
Auch Datenanalysten werden immer 
wichtiger in einem Medienhaus der 
Zukunft. Sie sammeln große Mengen 
an Daten über ihre Leser und Zuschau-
er. Datenanalysten und Data Scientists 
nutzen die gewonnenen Erkenntnisse, 
um Trends zu ermitteln, Inhalte zu per-
sonalisieren und die Leserbindung zu 
verbessern. Weitere Berufsbilder, die 
im digitalen Medienhaus angesiedelt 
sind: SEO-Spezialisten, die sicherstel-
len, dass die Inhalte in den Suchergeb-
nissen gut platziert sind, sowie Social-
Media-Manager, die Social-Media-
Plattformen verwalten und Strategien 
für Unternehmen entwickeln. (el)

Weiterverarbeitung in der Medienbranche: Berufsfeld mit vielen Chancen

Gute Aussichten für 
Quereinsteiger als Produktionsmitarbeiter

- Anzeige -

WIR SUCHEN

SIE! Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige,  
abwechslungsreiche sowie innovative Tätigkeit 
in einem modernen und zukunftsorientierten 
Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der 
richtigen Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt 
das Druck- und Pressehaus Naumann mit Firmensitz 
in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist ein 
bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser 
Fortschritt und Wachstum wird von jedem 
einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten 
Zeitungsdruckanlagen auf dem Markt. Immer am 
Puls der Zeit, ist Stillstand für uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Auszubildende zum 1. August 2024  (m/w/d)

 Medienkaufmann Digital und Print, Duales Studium,  
 Mediengestalter (Gestaltung und Technik),
 Medientechnologe Druck, Medientechnologe Druckverarbeitung

 Lohnbuchhalter (m/w/d)

 in Vollzeit

 Mitarbeiter Produktionsvorbereitung (m/w/d)

 in Vollzeit 

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die  
vielseitigen Karrieremöglichkeiten im Unternehmen erfahren Sie unter  
www.dpn-media.de/karriere

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben Sie uns eine E-Mail an personal@gnz.de  
oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. 
Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung  
Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de


